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Nut" Hardi Mater Ziege. i 6 Meuchelmord. ‘ ten, mern micht der Zufall e8 gez | Höhere Gastalen. 

Nutfch'and und Harding. — von ven Worfeniten mie nen Die Volkswul. Zann Miaree die tor sei aud, Wollen Keine Afiaten.| Lhenterbefher ermordet. Tote hätte, dahin Biefem Aunensiit) FON 

— deren Geanern gemeldet. | u mobilfahrt in der Nähe von. Camp — — nn Desnaines| ; 

2 * a al j z — J is choſſen. , a *— ır "x: . x 2 .. 48 e es on r = a une , — 

Was Berliner „Börſenzeitung“ be— London, 16. Juni. * es in dem Drei Farbige von Volkshaufen in ä— —F —— Frau Amerif. Arbeiterfüderntion verlangt | Yerand id) in einer Banf, als Nän- Str.-Wache auf der Bildfläge er- Stantsfommijjion Hat das Gejud 1 

. . . * * M 58f ip Y ap} . 9 o or * * * — 2 2 * * .ygr , N 
züglich feiner Nomination zum amtlichen Mosfanen ericit vom Duluth, Minn., gchenft. Maude R ii Moß, die Tochter von Einwanderungsverbot gegen ber in dieſe eindrangen. 23/n Die beiden Beamten ver— der Gasgeſellſchaft bewilligt 

— Dienstag heißt, ſind die Truppen Tr ed ; legten dem fliehenden Näuber den! BER 

republifaniihen Rräjident- \der Voljchewijten noch immer auf | — Bion J Arnold von Chicago und Japaner n. andere Aſiaten. Ma und er mußte fich wohl oder übel | 

ichaftsfandidaten ſagt. der Verfolgung der Polen —— Polizei war machtlos. Gattin von — u. _ | Leiſtete Widerſtand. eigeben. Da es ſich herausſitellte, 831,15 für 1000 Kubitfuß. 

die Kiew geräumt haben. Der Be— Camp Grant, wurde geſtern Abend, J ——— Schüffe ins Tinte = 





richt lautet: ur Ki als fie mit iGrem Gatten und mehs | Konvent gegen Anerfennung der Zomjet: 


Bein erlebt war, fchaffte man Ellis | 




















a Steine Störungen der Sandeläbe: „In der Gegend von Kiew drin— Die Neger wurden nach mehrſtündigem | teren Dffizieren * * er Negierung. Volisiſt gab mehrere Schüſſe auf die | nach dem Countyhofpital, wo er un- — wie =. dur bie 
ziehungen befürchtet. gen unſere Truppen andauernd vor, Kampf aus dem Gefängnis heraus: BEER in ber Nähe bes Lager R Tanditen a“ und glaubt aud, einen ter ftarfer polizeilicher Bewachung höheren Koſten * Oel, Kots, Kohle 
nachdem ſie den Feind über den nepolt. — Badkfteine und Holzbalten machte, meuchlings erſchoſſen. an son ihnen getroffen zu haben. — | darniederliegt. Obaleich er beharr- nd anderen Materialien verurjacht, 
Fluß Arpen getrichen haben. waren die einzigen Waffen des Volts- | Wurde in den Kopf getroffen und ‚ Montreal, 16, sum, Tie Nonven- | Wurde felbft leicht verwundet, Its jede Austunft verweigert, glaubt | — Beitweilige Maknahme, 
2 Dr. Karl Helfferih, der vormalige „In der Gegend von Gaiſin (ſüd— | haufens. — Während der Krawalle ftarb turz nach ihre Einlieferung im |tion der. American Federation of — die Polizei doch, ihm die Teilnahme F 
Vize-Reichskanzler, in drei Wahl— weſtlich von Kiew) gehen une fiel auch nicht ein einziger Schuk. — Lagerhoſpital. Labor beſchloß heute, den Kongreß ſan einer ganzen Reihe der kürzlich 








u... g . a * m * * = - u “eg . z | en * Ns >= 3 .... k .. .. * 
freifen in den Reichſstag gewählt. — Truphen über den Bug und nähern Staatsmiliz nach Duluth geſandt. Das Automobil war gerade an der Vereinigten Staaten aufzufor⸗ Von fünf Banbiten, welche heute | auf „der Weſtſeite verübten Raube| . ee für öffent 
Die deutich = hänifhe Grenze definitiv | 11.) Pratlam.” fünf Soldaten vorbeigefahren, die|dern, er folle das jtilljchweigende | gegen mittag einen Raubüberjall in | iiberfälle nachweifen zu fönnen. liche Nutzeinrichtungen hat heute 
feftgelent Ser vormalige haneriihe) London, 16. uni. ie einer — auf der Landſtraße ſtanden, als ein Uebereinkonmnen, das mit Bezug der Dreſſel Commercial and Sav— — morgen eine Erhöhung der Gasra— 
e — ’ ; . . a ae z 4 . ; Wegez . * — 
Bremerminiſſer Goffmann kehrt wie⸗ Nachrichtenagentur aus Konſtanti.“ Duluth, Minn., 16. Juni. Wäh- Knall erfolgte. In der Meinung auf die Einwanderungsfrage mitings Bant, Nr. 2322 W. Roofevelt, Von einem Banditen, der ſich en — — 

* { aemel "bon. ; . = Le A : : : solt IN fe 3 heben |$ ir Siähriae! . = ’ i ‚tritt und in Straft bleiben mir 18 
der zur Schulmeifterei zur. nope[ gemeldet worden, ind die ge rend der Nacht vom Dienstaq zum dab ein Reifen geplatzt ſei, hielt Japan getroffen worden, aufheben Road, verübten, wurde der 48jäheige | inem Ford-Auto befand, iwurben an a] E 


gen die Bolſchewiſten kämpfenden Mittwoch wurden hier von einem der den Kraftwagen lenkende Offi- und die Japaner, ſowie auch alle A. D. Rouillard, der Beſitzer eines | ner 67. Gicahe umb Poime ln gegenwärtige Verhör über Die 
Truppen des Gereral® Wrangel Rolfshanfen, der aus etwa 5000! zier fofort an und eine Unterfuhung ! andere Ajtaten md ebenfalls die | Wandelbilvertheaters, Nr. 2326 W. Richarb Hughes Nr. 6808 Lone ne = . Gas, Light 
Berlin, 15. Nuni. Deutichland | yon der Krim aus um 50 Meilen bis Berfonen beitand, drei Farbige mit|ergab dann, daß Frau Mop, bie im | „Wilderbräute“ don der Einiwande- |Noofevelt Road, erfchoffen. Die Bürz | gypenue und beffen Gattin überfal-|‘ a N — eendet iſt ——— 
Berlin, . „sun, X | ‚ \ \ | ’ nter der neien Mn tung 


hat durch die Nomination von War. | den Dnieper vorgerüdt, Sewalt aus dem Gefängnis geholt, Nüdfig jaß, in ven Kopf geihoffen rung gänzlid, ausjchlichen. hen entfamen, aber Kraftfahrrud: 
in - > , ; | 





ARE 2 En 6 ‚len. Hughes mußte einen Wegezoll| = min Mrinete, 2 ns 
— — Die Polen in Kiew. und dann gehenkt, weil ſie ein wei- worden war. Die fünf Soldaten er | Die einzelnen Beiwerfjchaften |Pofiziften nahmen fofort ihre Verfols | on $6 entrichten. | Dieb €% eine: 00 
von &. Sarding zum republikani⸗ a a nr ee : l 3 Wutomobil amgielt nırd : di B gung auf und verſuchen jetzt ihrer — * kundär-Rate geben; die erſte iſt 
ſchen Präſid tid #sfandidaten der | Ste haben, jo meldet Konftantinopel bie Hess Mädchen gefchändet haben foll-|ariffen, als das ? ‚wurden angemiejen, diefe Bervegung | JUNE ) Einen Dollar mußte der Fahrgeld- 
ſchen Prandentſchaftste 


2 RR . . — * 8 2 = ... ⸗ — 
Stadt den Bolichewiiten wieder ab: | ten. eilends die Flug.. und diesbezügliche Geſetzesvorlagen habhaft zu werden. Falls ſie ſie auf⸗ erheber in ver Hochbahnhalteftelie on! 1.15 fir 1000 NRubikfuß, und die 
Ver. Staaten abjolıt nichts zu] Fenommen. Mährend des mehritündigen) 3 wurde unverzüglich mit einer |zu unterjtüten. jiöbern follten, bürfte e8 zu einer Nez |o 

| 1 


fürchten, jagt die „Börfenzeitung“.) Monftantinopel, 16. Juni. An, Nampfs mit der frädtifhen Polizei] Unterfuhung des Mordes begonnen,| Ein Rerjuch, eine Nefolution Aue labie es He mit ihnen fommen. | 





=. Auge ettere, die nur für den Bezug bon 
6. Straße, Charles Richmond, Nr. | (y 8 ang 


— as in großen Quantitäten in Be— 
W arbi- 2 tr 2* A 
148 Fullerton Uvenue, zwei farbi tracht fommt, $1 für 1000 Aubif- 





2 * 9 . R : ; Wie es heißt, wurde ein Mitglied 
„Nichts, was fich fomeit ereignet |einer heute hier eingetroffenen Depe- | fiel auch nicht ein einziger Schuß md | ober foweit find die Bemühungen, Annahme zu bringen, in welcher heiß g 


* en Räubern aushändigen. Er hatte); ırsordbent iit pi » Rate 60 

a : ; - > Nallekmei —— — “ur ; 0... De3 Räuberquintettö von einem Bo=|.. rg er ſuß. Außerdem iſt eine Kate von bt 
bat“, ichreibt das Blatt, „berechtigt ſche heißt es, die Polen hätten durch der Volkshaufe — nur Back die Identität der fünf Soldaten zu eine Anertennung der Sowjetre⸗ figiften, ber fidh zurzeit bes Weber- | Die Wollköpfe kommen ſehen und, Cents für die erften 400 Kubikfuß 
u ber Befürchtung, daß die Sau: ſtarken Gegenangriff die Stadt leine und ähnliche Wurigeſchoſſe alS| ermitteln, erfolglos verlaufen, ORTREB durch die Nereinigten Staa- r ve. : nichts Gute? abnend, Die Haubtz | teitaelert 
ö * — * — op“ . Y ff (1 ! — 232 5 c * F J In a * 9 — * Se — 
delsbeziehungen, die von Seiten Kiew den Bolſchewiſten wieder abge⸗ Waffen, —— — ze. = Kapitän Moß und Bion J. Ar— ten ſowie die Aufhebung der iiber | jumme der eingenommenen Gelder, Die bisherigen Naten waren 871% 
ameritaniicher Sandels. und Fi⸗ nommen. Bei dieſer Gelegenheit wur-⸗ der Feuerwehr unterſtutzt, fih der- old, der Water der Toten, find der |Rufland verhängten Vlodade be- 
Anſicht, daß es ich um einen tragi- | fünwortet wurden, mihlang und ein 





fall3 in der Bant befand und Freuer 
auf die Halunten eröffnete, vermuni- 


det, er ift aber von feinen Nummpanen nod) rechtzeitig berftedt. ‚Cents für die eriten 350 Rubiffuß; 








= . * J v J * Hi f , W ⸗ en 3 n Ss F EI > J 
nanzintrejien angefnüpft worden, | den angeblich pen Ruffen auch fchiwere . En — —S— * Be I ER mit in das bor der Türe der Bunt 55 Cents für 650 bis 10,000 Kubif- 
eine Beeinträchtigung erfahren | Berlufte beigebradıt. ſerſtrahlen, die aus den enter! ſchen Unfall handelt. In unmittel- |tm entgegengejegten Sinne gehalte- ftehende Auto gefchleppt worden „Irlands Freiheit“ tuß, einjchlieglih; SO Cents für 10,- 

— — 7 hen gejandt wurden, die mittende pr Nähe der Stelle, von welcher |ner Vericht des Komites für Ve- i i : J 2. u 2 i 
werden, jte dürften im Gegenteil |Kämpie zwiſchen Japanern und elane barer Nahe der Stelle, don welcher | UT, ” N Bier der Schurf betraten bie) Wird auf der demofratiichen National: | OO bis 40,000 Kubiffuß einſchl.; 
: * a Menge in Schady zu halteıt. S baeaeben. worden, wurde ſchlüſſe gelangt mit großer Stim— en beitaten DI es — = ots ir AO nee: 
jogar noch gefördert werden. Der Koreanern. —E u ar, per Huß abgegeben worden, wurd Suse S Bank, während einer in einem| Sewention wichtige Rolle jpielen. |1mMd 65 Cents für 40,000 Kubikfuß 
Charakter der amerifu.siichen diplo-| London, 16. Juni. Im einer| JInsgeſamt wurden ſechs Veger eine leere Patronenhülſe von Kali- zur Annahme, 


’ u ’ d darüber 
z änani® heraus — gr = Ihmarzen Kraftwagen vor der Türe] sco, Calif en, | no De 
matiihen Beziehungen mit anderen | Schlacht, die in der Nähe von Söuf US dem Gefängnis herausgebolt| por 45 gefunden und diefes wird als] Names A. Duncan von Seattle 5 Be San Francisco, Calif., 16. Juni. 








2 + *— = E = j der Bunt wartete. Sie aingen fofort | m; x et Befund der Kommifjion. 
Yändern war in der Ietten Zeit von |>wiicen Japanern und Koreanern | MD CS fand dann me —— Beweis dafür angeſehen, daß der befürwortete die Anerkennung der uf den gafficterſtänd,n u“ Tin ie on ee > Ad Au der Entfeeidung der Kommif 
den Sandelsbeziehbungen aanzlicd | jrattfand, wurden, wie heute aus To- — nun —— * Schuß aus einer Armeepiſtole die— — — Sohn Fren dont | per Kaffierer Harry Shane ———— = unge ihre SE r Kommiſ⸗ 
ikaniſche Ge— 0° er drei der Farbigen dig ber ſes Kalibers abgegeben wurde, Ausſchuß für Beſchlüſſe verſicherte, 384— Man Ehen SE ONE — a ee — br 
verfchieben. Der ameritanifce Öt- |tio gemeldet wird, 60 Japaner und| -unden und drei freigeſprochen wur— —* 3944 W. Van Buren Straße, und Freiheit Irlands“ abſpielen. I „Tas der Kommiffion unterbrei- 


ichafts n bat jih arimpdlicher al8 142 Kor ötet. | PO RR N 
harssmann hat ß 42 Koraner geidie ‚ den. Die reigejprocdhenen wurden 


die anderer Yänder don der Regie: Italiens wench Anbinet vercidigi! or: tnlient * | 
* GR . u ‚we . . 88! ir f » - Min . f ege⸗ 
rung und von der Politik emanzi-⸗ unverzüglich der Polizei zurüicgege-| 


2 . Muss $> arnıttto 18 5 R > 
Nach der Anficht des Serrn Ir: ee Zu en = eine Stenoarabhin, Frl. Eitber! Der 
ie Sold 2 tregierune i ofratı x of a — = En : j 
nold jchoffen die Soldaten, an de )ISohnfon, befanden, zu, zogen Res | Yoefchenitein, dem Mertreter deö|die Ausgaben der Gasgefelffchaft 


1 jet 5 ie De Mekesechit arhei „und militariitiich, alaube nicht an TI — — — ——— F —— 9 
viert und er knüpft Geſchäftsverbin Rom, 16. Juni. Das neue, vom | ben, während die drei, die jchuldig nen das Automobil vorbeifuhr, ge bolver, und befahlen ihnen fowie) Staats Slinois am demofratifchen | infolge des erböbten Preifes für 
ec d 


una N ® . = 
i Irade auf das Straßenpflajter und |EINe Temofratie md regiere mit | Mouillard, der gerade im Beariff € ch hi, Do, | (nRäl Gnfs Gnf 
t ae h i iſ $ i gebildete | befinden wmorden waren, prompt), R eiſerner Fauf u. von. >11 1Nationaltomite zufolae, wird die De: | Gasöl, Nofs, Noble und andere Ma- 
ie | Premierminifter Otovanıi ge unden — Ioment, | ellerner Fauft. a | 
dungen an, wo inmer jih Ihm Die Kabinet hat den Amtseid abgelegt. |aufgefnüpft wurden. die Kugel fprang dann dom Zement ‚Hand, eine größere Summe Geldes | 


Verficherung von Charles tete Bemweizmaterial beweiſt, daß 





: : : . ⸗ En legation von llinois diefen Kampf ;terialien bedeutend gejtiegen find; 
ee = D 8 i — en Einftimm r «lat x“ ee J . Cu USTUEEDEEN ee 
(Seiegenheit —* nat on Dad Parlament wird, mie e3] Gelegentlich des Krawalls mur- — eig en ee d — re — = „emporgefttedten |. öffnen. i „uch munte die Gejelliaft die Löhne 
—— vg — 2 Kartei olitif | beißt, am 22. Juni einberufen wer- | den acht Poliziiten und ein Vericht Die Leiche don Frau Mok mir gung“ verurteill, melde ben Hiraı 2 m SR arh a * | ‚Wir ſind in Illinois ſeit dreißig ihrer Angeſtellten erhöhen. Die 
tteiö In ber 630 eritatter durch Steimvürfe leicht ver-| nad) der Wohnun,, igres Vaters, Nr. | —— — ehmen. Rouillatd. ſetzte ſich zur Jahren bemüht, Irland zu befreien“ wirklichen Seritellungs- und Ver— 
und wird es auch bleiben, gleichviel ichen Ausſtand der Eiſenbahner zur; Mehr, worauf die Banditen, ohne? ? 


; —— — 2713 Kimbark Ave., Chicago, ge: 
2 2 » Der pormalige Premierminifter | Ickt A nr. rag, € 
Serr Sardinag oder jemand an-! =‘ — = . on 2 Frei 
* —BS——— .. Nitti hat die von ihm geplant ge) Der erite Farbige wurde etwa bracht und von dort aus am Freitag 
ira ıyr , * — - * m. * . 3% u. * 1 
— * a ARE b wefene Reife nad Spanien und! zwei Hänfergedierte vom Polizei. |; beerdigt werden. * 
Dr. Helfferich in drei Kreiſen gewählt. Amerika aufgegeben und wird ſich hauptquartier entfernt aufgeknüpft“ Herr Arnold wurde in der —J 


Berlin, 15. Juni. Der vormalige zu längerem Aufenthalt nach der und als er an einem Telegraph- gen Nacht in Marengo, wo er in 


ſagte Boeſchenſtein, „unſere Delega- triebskoſten, einſchließlich Entwer— 
tion wird hier für alles, was Irland tung und Steuern, belaufen ſich tat— 
wünſcht, kämpfen.“ fachlich auf 961% Gent3 peg 1000 

Zu der Delegation von Allinois | Auf. Unter der gegenwärtigen Rate 
Gehört der vormalige Gouverneur | von S5 Cents verlor die Gejellichaft 





Folge hatte und in dem betreffenden ‚einen Auaenblicd zu zögern und ohne 
Veihluß beißt e&, eine Bande von weiter ein Mort zu äußern, Teuer 
Ngitatoren fei bemüht, die anerfann= | auf ihn eröffneten. Schon die erite 
ten Organijationen der Eifenbahner | Suael traf ihn, und er ftürzte tot zu | 





Vize-Kanzler Dr. Karl Helfferich iſt Schweiz begeben. pfoſten hochgezogen wurde, riß der einem Hotel abgeſtiegen war, mit a — kan ya en Int Edward F. Dunne, der einer der drei | 111% Cents an 1000 Suß, oder mit 

in drei Wahlfreifen in den neuen] Amerifanifher Miffionar in |ÖZtrit zweimal, md der Jar— der Nachricht aus dem Schlaf ge- kom angefchloffen find Sen ——— — ein Boli iſt Sur bottient | Srifch-Ameritanern war, die ver⸗ anderen Worten 310,000 pro Tag. 
Reichstag gewählt worden, nämlich China ermordet. bige ftürzte zu Boden. Er |weitt, eine Frau fei bei einem Un- geiviefen, -fich jediveder Unterftüßung perben Diefer red — ir | geblich Gehör bei der Friedenskon- Eine Rate von 20 Gent per 10007 _ 
in Sambura, Sannover ımd im füd-) Hankow, China 14. Xuni. WA wurde feſtgehalten, bis ein neuer fall im Camp Grant verletzt wor- Rp * — “ie 4 Ar 4 mit eteng in Verfailles im Interefſe Kubikfuß wurde für Wieder-Inve 
lihen Wahlkreis von Sefien-Najjan.| n,”. DD, WERG, I. JUNI, Etrick herbeigeſchafft werden den. Er wußte ſofort, daß es ſich Pe Kamen, machte mim ebenfalls bon) a 


Reimert, ein amerikaniſcher Miſſio— 
nar der reformierten Kirche, der in 
der Provinz Hunan ſtationiert war, 


is nn Irlands verlangt hatten. Manjitierung feitgelegt. Dies repräfen- 
enthalten, da fie jonit Gefahr lau | feinem Schießeiſen Gebrauch. Er Jaubi. daß Dunne dem Ausfchuß tiert eine gerechte Einnahme bei 


für Beſchlüſſe angehören und daher einer Bewertung, wie ſie geringer 


Er hat das Mandat des letztgenann 
ten Wahlkreiſes angenommen. 


konnte, und wurde dann, unge- um ſeine Tochter handelte und trat 3 ; — — 
—* — R ———— ı ze Anza Sr 
achtet feiner Unfchuldsbetenerumngen, unverzüglich per Automobil die Ten, ihre Treibriefe einzubüßen. feuerte eine ganze Anzahl Schüſſe 





Betenmlee: ieh: wirber: Bitnimellber. uni were - rar (gehenft. Auch die beiden anderen | Kabrt nad) dem Lager an, ‚Die Exekutive wurde angewieſen, auf ” — — — ab in ber Lage fein wird, den Kampf | nicht für das Eigentum der Gefell- 
wurde erfchojfen, ala jeine Miſſion Ioger, die dann Kurz nach einander! = ; fih mit der Frage zu beichäftigen, !und hat wie e3 jcheint auch einen für die Freiheit Srlande in die Wege ſchaft feitaejeßt werden Fonnte, Eine 
Berfin, 15. Iımi. Der vormalige| von hineftfchen Truppen unter Genes | ohentt wurden, betenerten ibre Ihır-' Tragiiher Streit. ‚06 e3 ratjam fein würde, einen in ven ihmen getroffen. Bei dem Stus, leiten te “ I geringere Einnahme würde äweifel- 

bayeriſche Premierminiſter Hoff- ral Chin Yao, dem Gouverneur ber schuld | Chicagser Student erihieit angeblich. in ternationalen Verbanp von Leuten  aelwerhjel tmurbe er felbit ar DEE | Or Fopibit: snihten ———— Kor | 108 von den Gerichten nicht aner- 

* mann hat, wie die ———— ———— angegriffen wurde. Verſchiedene katholiſche Prieſter Notwehr Kameraden im Darmouth zu bilden, die in Gebäuden beſchäf- linken Hand verwundet. BR en |fannt werden. Diefe Order ift ih- 
det, eine Schullebreritelle inKaiſers⸗ Dieſes iſt dem hieſigen amerikaniſchen | verjuchten vergeblich den Lynchmor- College. ‚tigt find. Diefem Verband follen | Rlucht der Hallunfen. Waihinaton, 16 ni Die Be; | rem Charakter nach temporär, und 
yinaton, 16. Juni. D 


5 J P 1 — J > — * C 2 we s ö 
lauter angenommen. Er war, cheistonfulat gemeldet worden, den Einhalt zu tun und al8 der eine, Hanover, N. H., 16. Juni. Henry die Hausmeiſter, die Scheuerfrauen, Die Hallunken ſchleppten ihren 


* uen, kann geändert werden, wenn das 
er bayeriſcher Premierminiſter NorwegensſKabinet demiifioniert Rriefter auf einen Telegraphenpfo- E. Maroney aus Weſt Medford, die Fenſterputzer und die Nachtwäch⸗ K 


fürworter der Prohibition werden die 





Dun, * 4, Verbör iiber die Verwertung vorüber 
E ameraben eilend3 ins Freie, zogen demotratiſche Nationalkonvention in Zerhor Iiber die < ————— 
wurde, Schullehrer geweſen. London, 16. Juni. Wie heute ſten tletterte und die Menge ein⸗ Maſſ., ein Student des Dartmouth fer angegliedert werben. ihn in den bereitſtehenden Kraftiva- | Sau Francisco um die Annahme iſt. 
Grenzen zwiſchen Dänemart und aus Chriſtiania gemeldet wurde, hat dringlich aufforderte, dem Gericht Gotege, wurde heute zu früher Stunde| gen, fprangen felbft in das Gefährt ziner Platformpianfe erfuchen, bie Meicht feine Rechnung ein. 
Deutſchland definiv feſtguelegt. das norwegiſche Kabinet, weil eg mit | nicht vorzugreifen, ertönte von allen) im feinem Zimmer im Verlauf eines) Blutüberſtrömt aufgefunden. jund furhren dann mit Winbeeile da- zugunften einer ftriften Durhfüh-| Nachden die Gasraten num geftie- 





j — — Seiten der Ruf „Denkt an das Mäd- Streits von Robert T. Meads von von, ohne weiter verſucht zu haben des 18. Amend ts zur gen ſind, hat der ſtädtiſche Sond 
Kopenhagen, 15. Juni. Die durch den von der Regierung gemachten * — * * on, ‚rung des 18. Amendements zur gen ſind, hat der ſtädtiſche Sonder— 
die Voltrabſummungen in Schles.| Ausgaben nicht einveritanden ift, bes | hen und den Ermahnungen des Chicago erſchoſſen. Meads, der turze Frau Mand Powers von einem Ränder |fic irgenbivelche Gelder anzueignen. 'Bundesperfaffung lautet, und außer- | anwalt für Gasprozeßangelegenhei— 


wig beitimmten Grenzen ziijchen miffioniert, Man erivartet, daß ber Frieiters wurde keine Beachtung ge. | Zeit jpäter in ber Nähe von Frantlin | u — mißhanbelt. Be Inzwiſchen waren mehrere Kraft⸗ dem werden ſie „einmütig gegen | ten, Tonald N. Richberg, dent Ror- 
Teutichland md Dänemark find] Führer der Konfervativen, Dr. Hals ſchenkt. en ...cufeinem nad; Bofton fahrenden Zug! In bedenklichem Zuftande liegt im |fahrrabpoliziften, bie fih im der Gouverneur Cor don Ohio Front vorationsanwaltGttelfon heute mor- 
mmmehr durch die internationafe| Perlen, ein meues Kabinet Bilden | 1 ACH ten * — = sigenommen iurbe, gab zu, baß er; Ravensmwood Hofpital die in einem Nähe ber Bank aufgehalten Hatten. machen“, mie Wanne ®. Wheeler, | gen feine Rechnung, vom 5. Mai bis 
Nommifiten in Flensburg fejtgelegt) MITD. u — min aronen eriäioffen Gabe und führte’ flerHanblaben der unteren Gtabt;durd die Schüffe angelodt worden der Generalanivalt der Anti Saloon | zum G. Juni einſchüießl eingefandt, - 
worden und die Konmiffton Fün-| Sommst unter vom Sammer, | een. 2. foipie e ü —* ſeiner Entſchuldigung an, er hätte als Verkäuferin beſchäftigte, von und ſahen das Auto mit den Bandi- Giga, in einer formellen Erklärung Sie heläuft ſich für dieſe Zeitperiode 
digte heute an, daß angeſichts der Der vormalige Handelszerſtörer „Prinz Daft, be —— Ber ZZ. 7— ert getrunken und ſich auch in der ihrem Gatten geſchiedene Frau Maud ten in weſtlicher Richtung die Rooſe- verſichert. ——— 9 u auf 31287.50, und, zwar für 1534 
Tatjadhe, da fie ibre-im Friedens-| Gitel Zrieprih“ wird meittbietenp |°r —— * * a * 17 | „otivehr befunden. Er erfuchte ſo⸗ Powers darnieber. Sie murbe ges |belt Road hinunterjagen. Sie jehten) „Das Reſolutionstomite in Chi- Tage Büroarbeit ($50 täglich, ein- 
vertrag von Verjaiiles vorgefcehenen]| verkauft. eintrat und die Schandumg des 14 fort telenraphiich feinen Vater, den |ftern nachmittag in ihrer Mohnung, |Tich ſofort den Burfchen auf die Fer- cago,“ Tante Herr Wheeler, „nahm | fchlieilich zwei Sonntage) und für 


Wiichten erfüllt habe, fic unverzüg-| Maffingten, 16. Juni. Gier ber) Tun nen weiten Mädchens wwar|Ynwalt . 9. Meabs von Chicago, |Rr. 4408 N. Clart Strafe, vow|jen. Anzmifchen wurden aus da8 leine Plante zugunften der Durche| inf Tage in den Gerichten. (9100 
lich aus dem Aınt jcheiden würde.| 5 Bere. 16. Jun. Einer ber) amı Montag abend in der Nähe des| Hierher zu tommen und ihn zu ver-| Nachbarn, melde auf ihr Hilfege- | Polizeibauptquartier und bie Der Führung des Prohibitionsgefeges aut, täglich). Ad. S. D. Capitain, der 
Rritifche Truppen, die für die Nuf- Hören E u. Ganbelßger: Sirfus — worden. teidigen. ſchrei herbeieilten, blutüberſtrömt zirkswache an Marquette Road von aber dieſe Planke ging auf dem Wege Vorſitzende des Stadtratsausſchuſ- 
rechterbaltung der Ordnung in dem Fra r ” —* el Friedrich ‚| Die — — — Wilfox’ 5 Randidat. aufgefunden. Nach ihrer Angabe | dem Vorgefallenen benachrichtigt, und | vom Komitegimmer bis zur Kons|jes tür Gasprozekangelegenheiten, 
Roltsabitimmunggebiet de er zz nad Ausbruch des MWelt-|nen gegen fieben Ubr Dienstag Ne wurde fie bon einem jugendlichen | wenige Auaenblide darauf nahmen | pentionshalle augenfcheinlich ver=| hat die Nechnung bereit$ gutgehei- 
3 2 So in Se a a Zuflucht in Hampton Roab3 Abend. Mutomobile janften nad; Potihafter John %. Davis in London Vanditen, der fih, mährend jiejmehrere Abteilungen mit Gewehren |foren. Sollte eine derartige Planke | hen. 

ein. ? ——— —— uns bon ber Schiffs⸗ allen Richtungen hin durch toll zur Annahme ber demofratifchen Iichlief, in die Wohnung eingefchlichen | bervaffneter Poliziften in Kraftivagen in San Francisco zur Annahme ge= — —— 

* * RN REN * or Au . Juni berfauft mer: Hauptſtratzen und die Inſaſſen for⸗ vräſidentſchaftskandidatur bewogen hatte, niedergeſchlagen und, als ſie die Jagd nach den Räubern auf. Bis— langen, ſo wird Herr Bryan perſön- Profeſſor Max Weber geſtorben. 
Oeſterrei * — ria 8 | a mn er führt jetzt den derten das Volt auf, ſich zuſammen⸗ werden. ſich der Beraubung widerſetzte, miß⸗ her ſind dieſe aber nicht gefangen lich dafür ſorgen, daß ſie nicht unter- Berlin, 15. Juni. Profeſſor Mar 

——— —— nen Se Kalb ad murbe tim zufcdaren und das geſchändete weiße Paris, 16. Juni. Wie von ab- handelt. Der brutale Räuber entkam worden. wegs verloren geht.“ 
Wien, 15. Juni. Präſident Seiß Januar im Hudſon, wo er noch jetzt | | 


h — rag | z Weber, ein hervorragender Natio- 
M rächen. B kurzem aa = : ZZ “ „Weher, orrag N 
———⏑— nn e Mädchen zu rachen. Biunen — ſolut zuverläſſiger Seite verſichert mit einigen Schmuckſachen und wird Auf der Flucht verloren die Räu- Herr Wheeler bemerkte, „Gouver— nalöfonom, der —— 
hat den Kanzler Dr. Nenner aufge: |." » ’ ein aeheimnispolles Feuer | hatte fich dann ein riefiger Rolfs- 3 


a 2 f = en: . ‚ re ur. der Univerjität Sei 4 
tordert, unverzüglich) die nötigen! ſchwer beſchädigt. haufe angeſammelt, der, das Rolizei- wird, ift der Ymed der Europareife Kraftfahrradpoliziften Harry Gol- |Naffen in ihrem Programm für bie hatte 2 —— — —— 
Vorlagen zwecks ſofortiger Auf— Grubenkataſtrophe in Japan. hauptquartier von zwei Seiten aut: des Oberfien Edward M. Houfe, den Die Höhhfte Anftan ben,.ber ihnen am nächiten war, ae- | Nicjtigfeitgerflärung ber Prohi⸗ — — Rio B 3 = ger 
löfung der Nationalverfanmlung Yotio, 14. Juni. Laut bier einge | ATI. Die Polizei ſetzte ſich energiſch amerikaniſchen Botſchafter in Lon— u . funben wurde. bition und durch ſeinen Rekord iſt er Münden — 33 
und der Abhaltung von Neuwahlen] troffenenDepejchen find bei einer Er- zur Wehr „> Tanbie au& ben ._ don, John MW, Davis, zur Annahme] Charles 8. Mundn, dem ehema: | Der Bolizeichef hat perlönfich die | al? Präſidentſchaftskandidat unmög- pie die Voſſiſch⸗ Zeitung“ meldet 
einzuberichten. in der Sroifchenzeit] pfofion fchlagender Wetter in den | |bläuchen Balleriirablen ne * + der demokratiſchen Präſidentſchafts- ligen Vigepräfibenten ber verfrachten | Qeitung der Mörberhat übernom- |, falls die Prohibition im mirk-|;, gritor yon 56 Sabren — 
hat der Präfident die leitenden Par- | Yhari KRohlengruben in Capporo auf | Hürmenden Boltsmajien. —* nomination in San Francisco zu La Salle Str. FIruji & Saving: men. ſamer Weiſe zur Durchführung kom— — 
teien erſucht, ihre Bemühungen im der Infel Deo 200 Grubenarbeiter Der Schläuche wurden jedoch ſehr ee Daviz|Yant, if vom Oberftantögericht eine 5 2 men fol.“ 

sntereffe der Bildung eine? Rabi- | umgetommen. bald zerfhnitten ‘und die eiferne,|beivegen, ba, tie eB heißt, nur Dabıs | engine ssrift gemährt worden, da-| oe ben Süfthern entfliehen. | en nandiungen mit Ruflanıd. 
nets fortzuſetzen. nach dem Gefängnis — — Präſidenten Wilſon ala Präfts| nit er an das Bundesobergericht | Thomas Ellis, alias Joe Howard, , elgien und Japan wollen au mit| 

—* J J 2 * x RER . . — u ns „Lit v 
“eine Seibftändigfeit für Bosnien nd |  maspington, 16. Suni. Das Bun ernennen der Marsa, | ventihaftstandidat u. iſt. re tann. 22 tourbe | ongenlich —— — dem ruffiſchen Handelsminiſter unter— 
————— gton, 16. Juni. De in⸗ gen ein t, we Volts — in belanntli inla- bekannter, etwa re alter Bur— 
die Herzegowina beszenfusamt gab heute bie folgenden | baufe jich der farbigen Arreitanten Der ameritanifche Botjchafter in | beianntlic fhuldig befunden, Ein! 
































Die Volkszählung. 





| > * „| handeln, Ghiengo und Umgegend: Negen- 
Belgrad, 15. Juni. Die Regie-| Refultate der fürzlichen Volkszählung | verficherte. Der, Aueh Wellen, wolle Dar er er ——————— ———— —— ig Sondon, 15. Iumi. Wie hier in|IMawer und Gewitterfturm heute nad, 
—————— Nachdem bie drei Neger gehentt lichen Tagen in London und bver- | mußte, daß die Bant zahlungsuns || n J mittag und abend. Morgen früh wird 








fähig war. Er hatte um 90 Tage gange einer Gaſſe zwiſchen Madiſon Erfahrung gebracht wurde, — —— fi wahrjheinlich aufflären. Mühe © 
Zeit nachgefucht. und Monroe Straße, von Bolizijten | Belgien und Japan ſich an den Un-| fer. Frische, veränderlihe Winde, He 7 
niedergefnalft, al3 er fich feiner Verz | terhandlumgen beteiligen, die jeitens| ji morgen zu nördlichen geftalten, 3 


s ’ s : Regierung zur Zeit] I linois: Morgen im allgemeinen Mars € 
haftung widerſetzte. Obgleich nicht | der englifchen Regierung 3 3 — ımd beute abend Regen — 


ſen, daß Anſuchen Bosniens und der Columbus, 237,031, Zunahme jeit |worben, verlief ſich die Menge iang— ſuchte vergeblich, Davis zur Ans 
Derzegowina um Selbjtändigfeit ab-| 1910 um 55,520 oder 30,6 Prozent: |fam, und ala heute zu früher Stunde nahme der Nomination zu veranlaſ⸗ 
zulehnen und die beiden Gebiete werLawrence, Maſſ., 94270 Zunahme die eilends von St. Paul aefandten jen, unb —2 IR RE DER TOR 
den direft von bier aus regiert wer-|um 8,378 oder 9,8 Prozent; Andes|zmei Kompagnien Gtaatsmiliz un- Ueberredungskunſt verſuchen. 















— — — — — — 





















Strohbürgſchaft. weniger als ſechs Kugeln von den mit dem ruſſiſchen Handelsminiſter er im nördlichen Zeite; fühler 
den. pendence, Mo. 11,686, Zunahme um ier der perſönlichen Leitung des Ge— London, 16. Juni. Der ameri— * * Beamten auf ihn Mi wurden, | Krafjin gefiihrt werden. Wisconfin: Heute abend Regen: im fübiweft, 
— 1,827 ober 18,5 Prozent; Aihland, |neraladjutanten W. F. Rhinom ein |tanifche Botfhafter John W. Davis! Seheimpoliziften von, Stabe jentfam er doch mit verhältnismäßig | Yaris, 16. Xımi. Gelegentlich) uuehandie, nuaralen, Zeile dübler; morgen 
Endlich identifiziert. Ky. 14,729, Zunahme um 6,041 | trafen, herrfchte mieber völlige Ruhe erflärte heute, ” bewerbe ſich zwar Staatsanwalt Hoynes fahnden auf) nbebeulenden Verletzungen und!der internationalen wirtfchaftlichen] Iowa: Heute abend undeftändig, Regen im 
ober 69,5 Prozent. in der Stadt. Die Truppen began-|niht um bie demofratifche Präfis | Fred Wagner. Der Genannte lei: | 3 äußeriten mordöftlihen Zeile; fühler im Mi“ = 





Konferenz, die am 23. Sumt hier in} hen und fünlihen Zeile; morgen im allgemeis. 


Zih : ö io Nertreter | en far: im nordweitlihen Teile wärmer, 
Situng tritt, werden die Tertcr Tr a uveftlichen Te — 


ftete $15,000 Bürgfchaft für den des ditd vorausſichtlich in allet Kürze 


Als Frau Margaret Mertell, Nr. — | 11811 Sofort mit einem Abpatrouillieren | dPentihaftenomination, würde ſie je— än 
Iof Mordes angellagten Peter Fricano imſtande fein, fi bor Gericht zu 


1246 N. Clart Straße, murbe geftern der Straßen, um etmaigen weiteren] do, falls er mominiert erben 












































— — „und mittleren Teile fübler, 
dung, dal diejes im intereffe der) _ , 
* Sonnenuntergang, heute: 8:27, 


finanziellen Sicherheit und des eu- Sonnenaufgang, morgen: 5:14. 

ropäifchen Friedens abjolut notwen-| monbuntergang: 8:28 heute abend, 
dia ift. Seiten? der italienischen Der Temperaturftand. 
Delegaten wird diefes Verlangen der| Nachitchend der Temperaturitand mach 
Engländer unterjtübt werden, und|der amtlichen Angaben des Wetteramies 
möglicherweife wird fich and) Franf-| von geitern nachmittag 3 Uhr an: 


; an : ; . ' verantworten. Englands eine unverzügliche Aner=| iheintih Renen und Gewitter; etwa 

die Frau identifiziert, melde ch Deutſche Poſt Ausbrüchen der Volkswut vorzu⸗ ſollte, nicht ablehnen. Er bemerlte, die nach Angabe des Hilfzftaatsan-| yyei Geheimpofisiften d te | fenmumg der ruffiichen Sowjetregie-| deze Luftwärme. 
Samät bernd ie berichtet, au . er mache diefe Yeußerung, da er bon Iteg Gorsfi tloa it. M Zwei Geheimpoliziſten der Haup ennung ſche 9 Niedermichigan: Heute und morgen 
Samstag abend, wie berichtet, a en beugen. ‚ malte Gor3fi wertlos ift. agner yache hatten den jungen Mann auf|rung beantragen, mit der Begrün| seinen Negen und Gewitter: tm roten 


Rate Shore Drive und Scott Str. e eltic“ Someit eute ermittelt werben feinen Freunden aufgeforbert mworben 
bon einem bon E. C. Benumar ges Samstag von New Bart nnd Fiver- || tonnte, war hie jet nur ein einziger |Tei, fich in ber Frage zu erklären. 

lentten Kraftwagen überfahren und pool fährt, nimmt Briefe nad Mn- || Cynchmord in Minnefota verübt] Er fügte hinzu, das in London 
getötet wurde und deren Leiche ſeit⸗ bier gen ran Voſtſchluß im J worden, und zwar bor nunmehr |im Umlauf befindliche Gerücht, 
her unerfannt im Veſtattungsge— ae morgen um | manzig Jahren, als ein Weiher me | Oberft E. M. Houfe fei nad) London 
ſchäft Nr. 1004 N. Mells Strafe Ser © mpier „Mandarin“, per [gen eines verbrecheriſchen Angriffs | untermeg®, um ihm bie bemofratifche 
Ing. Die Feſtſtellung der Perſön— Somstag von New Dorf nadı Ham. Jhauf ein Mädchen in der Nähe von Nomination anzubieten, ſei eitel Ge— 

d lichfeit erfolgte Durch den Gatten, der/f purg fährt, mimmt Briefe nad || Mouniain Iron gehenkt wurde. Hunter, 


behauptete, in Haufe 544C ©. Yal- all : * De 

gemeine Verdachtägründe Hin in 
Dat — — ee er jeiner Speifewirtfaft an Madifon 
bor+ ana ne Ein Bruder * = en Meise ge 

t a 

be3 Angeklagten fagte, Wagner habe — * —2 "en er ; * 
—— ſchaffen. interwegs riß ſich der 
fe > e sent t 9° | Häftling zweimal los, murbe aber 
Haft für Hricano ftellte, jevesmal nach furzer Hab wieder 




















— — — ——— —— — — — — 
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—— feſtgenommen. An Laflin Straße reich der Bewegung anſchließen. & Ne ⏑ — 
ne hab feine Dean — * —* ng een ——* PER TEN, * Santo Loverde, Nr. 624 Di-Jangelommen, machte der Häftling 5 Ubr — Ihr — 
Iifer |pagteren zu gehen Pitegte. wafei und der Cchweis mit. Bolt — Entfüuldigt. — „Nah drei] — Sin Syracufe, N. 9., hat jid |vifion Straße, fand geftern feinen |einen meiteren verzmeifelten Verfuch,) * An Gas erftidt wurbe in feiner | 7 Uhr "Benbe.....00| 8 UBe —— 

ihluß im hieſigen Hauptpoſtamt für Wochen bringen Sie mir erſt meinen der Millionär George Timmins er · Tod, als ein Schnapsdeſiillerieappa⸗ den Häſchern zu entfliehen, und hätte | Wohnung Nr. 626 W. 12. Straße — — 
* Die Taglichterjparnis ift jegt |} die Patete ze. ‚nachmittag 4:30 || Yegenigiem zurüd?‘ — „Aber ich |ichofien, weil er von der Idee | rat in feinem Steller erplobierte. Er|vermutlih auch fein Ziel erreicht, |der K4jährige Fojeph Croft aufges | 10 une abende......09 
au in Evanfton eingeführt wor-|| Airrerage. te morgen um F|pit’ Sie, es hat ja bach bie ganzelbeieffen war, das Rand am wutbe von dem außittömenben 5— feine Verfolger ihm etwa einIfunden. Anfcheinend liegt ein Unfall|14 Ube abends. 1110 
den. Zeit geregnet!” des Übgrundk —_ -Dainpfberbrilh Dugend Schüffe nachfwer- | 




























2 Adendpoft, Chicago, Mittwoch, den 16. Juni 1920. 
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Wiehl, "Er" 410 Zucker, 25e Pfd. 


Sad, 


mar nicht rechtzeitig Forderungen 
erhoben hatte. Nun, nach bollaoge: 
nem Urteilöfpruch fei er nicht ge> 
neigt, mehr als das Aeußerſte zu 


| 


f 





Vater Verlaffenen und der Heimat 
Beraubten menigftend finanziell in 
den alten PBerhältniffen blieben. 
Aber: mie fonnte man bon einem 
Manne verlangen, daß er mehr gäbe 
als Frau und Kind vor'm Hunger: 
tode zu jchügen. 
| Sogar die Wenige wollte Ihula 
nur auf da3 Kind veriendet milfen. 
E3 märe ihr vorgelommen, ala fei 
fonft noch nicht jede Gemeinſchaft 
mit Konrad gelöft.... 
DottorWandtup nannte das zivar 
Phantaſtereien; aber ſchließlich: grö— 
Ber murbe die Summe durch ihren 
Zweck auf keinen Fall! 

„Man gibt jetzt den Frauen end— 
lich eine beſſere Ausbildung, um ſie 
erwerbsfähiger zu machen, Thula. 
Du weißt, daß ich von jeher die 
Frauengewerbeſchule bei uns unter— 
fügt Habe. Nun mühteft Du Dich 

lentfchließen, irgend einen bejtimmten 
d Lehrgang durchzumaden und die nö- 
tigen Prüfungen zu beftehen. Ge: 
|fernte Arbeit eröffnet Dir für bie 
| Zutunft weit reichere Ausfichten.” 
| „Gut,“ antwortete Ihula nad 
|furzem Befinnen. „Ich merde auf 

|die Schulbank zurüdgehen und das 
1 | Lehrerinneneramen maden .. ." 
Khre Mutter fah recht enttäufcht 
aud. „Wenn Du Di doch lieber 
sentfchlöffeft, dad Abiturium abzu= 
legen und noch zu ftubieren .. .“ 
| Nun lachte Thula. „Meine pral= 
'tifche Mutter! Der Ehrgeiz geht mit 
‚Dir dur! Wieviel Jahre würden 
‚mit bem Studium vergehen und 
welche lange Zeit, biß ich verdienen 
‚Könnte! Nein, laß mich nur den ein= 
J fachſten und raſcheſten Weg machen, 


= 

= 

— 

of 5 day and 3 

= Mehl — „Will Riſe“ Marke, ein ausgezeihneteß Familienmehl; 48 Pid.-Sad, 4.10; “The st: To TC =ltun.. 

= zur Einführ. diefes Mchls verfaufen wir 20 Pfd, feinen gran, Zuder mit jedem Sad, Rd. 25C . ore O-morrow = Und der Richter, beifen eigne 
= Keine Roft- oder Zelepbon-Beltellungen ausgeführt, = . ‘ 

= rau nad) feinem Tode auf eine ehr 
u: s = du ine ſe 
= ne: Me er a ee u. m. 30 — —8* 30 feine Benfion angetviefen fein tür- 
= Mi neriot fürs beite | Ginger te od. Mont |  Nafiee, Friim ner. 20 Stide Swiits =|de, fand diefen Standpunkt gerecht- 
ET Be... 10e Safe... QUC| mit ginem reisen al Eeite für... IC = fertigt. Ihula tonnte allenfalls mit 
Z Cetfarbinen, neue |, Water Bamd, Sinne; | tan anios, — SOC] Native Mais arfüt- E|dem Kind vegetieren, von einem Das= 
r— Verpaf ehlüffel» 1 RD. bobe ER a = 1 ! bet i e 

= Serpadung, ealinfel | Aichfe c Kombination Salat, | tertes «x 25 E u fein mie fie e3 bisher geführt hatte, 
= öffner; Büchfe 5 - $ e *ı Stib Nooft, Pid, e 3 i 

E Men. T3c — * a oe 45c Chuadioaſt uf b i by E.] = war feine Rebe mehr, Wieber ſah 
= alten Tee, | Pund........ E r ] ! | l } | 
= Ozell, ein delikates at... LIE] Swift Waſch · DO A l5c 1875 5 En man darin allgemein nur eine 
= feilgerfrant; If | Nadinafeiabe, Arzı |ver Stel” Om | Dart Gier Ef: 7Q Adams and born = |Seibftverftänblichteit, ftatt dafür zu 
= talifherTranf; | Batihofolade, per Valet Vorl Cider Eſ—⸗ st: 2D s = : 4 

= Rintflafäe.... 10c SE dic. — —— 18c fig, Gallone.. 79€ ale, F car treets = forgen, daß die von Mann und 
= ’ Siebenter floor [ 

* — 
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Ein großer Einkauf von Tauſenden Pauren 
niedriger Schuhe für Damen von der 
Charles Meis Shoe Company, 


Cincinnati, ©. 
Gr umfaßt deren Ueberſchußlager, welches au 
verläffige Sorten in Yallons enthält, die 
für den Gebraud, diefer Saifon herge- 
ftellt wurden. Eine geldſparende Of⸗ 
ferte, die keine ſparſame Dame ver— 
paſſen ſollte. Der Verkauf be⸗ 
ginnt Donnerstag früh in uns 
jerer neuen und itarf 
vergrößerten Schub: 
Sektion. 
Zweiter Floor. 





| 


Viele der 

hier abgebilde- 

ten Faſſons um— 

faſſen ſchwarze und 

braune Vici Kid, Suede, 

Dull Mat Kid und Patentle— 

der, handgewendet, genähte Good⸗ 

year Welt, und feine biegjame MeKay 
genähte Sohlen; Iederüberzogene und 
ganzlederne Lonis Abfäte. Alle Größen und W 
Weiten in den Raffons werden hier gezeigt; aflor- 
tiert in imdividmellen Taffong, die Größen und 
Weiten jind anf den Sohlen mit deutlihen Zahlen 
marfiert. 


| 


|Xalente, Ihula! Dente an Deine 
|Zeihnungen und Malereien.” 
| Shula fchüttelte den Kopf. 









träumt und Jah fich vor Flemmings 
|Namin mit bem Heinen Wbbilb ver 


ſitzen. Ihr ſchien, als ob das, was 
nicht zwiſchen den Gegenſtänden auf 
dieſer Kaminplatte Stand gehalten 


| 









— Da muhten au ihre Merfe 
thmählih unterliegen. — „Wenn 









helft, Mutter,” ihr Belhluß mar 
ichon zur Zatfache geworben, ohne 
daß fie meitere Worte darüber ber= 
‘for, „Jo fände ich mohl einen feiten 
Grund für mich und das Kind.” 
(Fortfegung folgt.) 


—+1+,90 — 








Vom Grundeigentumsmarkt. 








Northweſtern Univerſität kauft am Lake 
* Shore Drive. — Millionenpacht an 
State Str. 

Wie zu erwarten ſtand, hat der 

fr Verwaltungsrat der Northiweitern- 
nf I! * Univerſität von dem Vorkaufsrecht 
D X Fl IM auf fünf Acres Land an der Chicago 
= Ave, und dem Lafe Shore Drive, 
—FWVVVVVVVVVVVVVVVWVVVVVV—VVVVVVVVV V» IIII — Eigentum der Familien Farwell 
EEE EEE — ——————— ————— — — — 
J gegeben wird — nein!“ 


und Fairbanks, zu 81,500,000 Ge— 
„ad fe mod Thule hie, 
BORN, Auf Frau Wandrups ohnehin mit 


brauch gemacht, und da die Chica- 

goer Großgeſchäftswelt das Unter— 
NRoman von Eva Gräfin von Baudifſin. feinen roten Aederchen durchſetzte 
Wangen trat eine tiefere Färbung. 


nehmen fördert, ſo dürfte die am 
Kaufpreiſe noch fehlende Summe, 
„Wir Alle haben unſere Geſchichte 

gehabt, Thula — wir Alle! Männer 
ſind polygam veranlagt — in Zeiten, 
(19. Fortſetzung.) wo wir Kinder haben ſollen oder 
Ja, es war ſchade um ſie. Sie Tpäter, wenn uns die Kinder zu ſeht 
hatten Geſetze errichtet, die ihre La- in Anſpruch nehmen, treibt unſere 
ſter und Sunden fchützten und ſie Abneigung gegen Zärtlichkeit fie im 
noch mit einem Schein der Wohlan- andere Arme. Eine normale Frau 
ſtändigteit vor der Welt einbüllten, — Tiebit Du, das iſt der Zwieſpalt 
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ſchuld am Zuſammenbruche der Ehe „Das Frauenſchickſal. Thula,“ be— 
Bild bei mir ſähe ... — gehen. Konrad ſei ſtets ein fei⸗ hutſam klang ihre Stimme, „iſt ein— 

„Ja. Wenn man Dich tennt und |ner, in fich gefeſtigter Menſch von fach genug: lieben, heiraten, Kinder 
weiß, daß es leine Zufälligkeiten Ehrgeiz und Intereſſen geweſen, haben — auf den Tod warten! Auch 
mehr ſind, die Dich umgeben — daß hieß es. Thula aber habe ſich im- Du ſollteſt Dir daran genügen laſ⸗ 
Alles um Dich her zu Dir in Be⸗ mer mehr in ihre unglücſelige Art, ſen. Man kaun innerhalb dieſer 
ziehung ſteht ..“ die — * — Auffaffung Örenzen jehr reich fein.“ 

iß bin ich endlich ſo auzuſchauen und geſtalten zu woh⸗ 

er —* tn fee En en, hineingelebt. Und jedes Ab- 
felöft, wenn man fi einer Entiwide —— ſei eben der Tod einer nor- lächelten ſich an. 
fung nicht entgegenftemmte, haben | MA AN Che, die darin beftünde, ic find eine Welt von 
die lemmings behauptet,“ erwiderte Ken em auf gleich und gleich zu fi 
Ihula rafch atmend. „Nun darf id B en. ra Forderung, die ſich ſo 
Ich ſelbſt ſein. Und denk' nur, bald leicht ausfprad, mußte ungeheuer 
wenn fie felbft jih auch Klar fein zwiſchen unſerer Natur und der din ich dreikig Nahre, vielleicht Liegt Bun 2 age jein, meinte Da= | 
mußten, daf zu diefem geborgten |Männlicen! — fieht ja ihren Ziwed|pie Hälfte meines Lebens fon hin- | en dula, nad) ben gerbrochenen, 
Licht die Moral nicht einen Funken |erfült, wenn fie ein Kind zu pflegen fer mir, eh’ ich aus ber fremben zufammengefitteten, fi mühfam 
lieferte, Wie mußte es um Herz und |bat — der Mann braucht immer | Schale heraustriechen fönnte! So hinfehleppenden Ehen ringsum. — 
Gewiſſen dieſer vor fich felbft Flie- wieder Liebe— lange haltet Ihr uns Frauen in Un— Bun bie bis in ihr hodes Alter 
henden ſtehen — ſchloſſen ſie die | | münbigteit — hr, die Ahr bie inein glüdlih geblieben taren, 
Augen, waren fie die, von denen «#| IMelt- und Gefelfhaftsorbnung ge- tonnte man nur einzeln zufammens 
in der Schrift heibt: fie wandeln in den Schluß. — Eee macht habt!“ juen: ihre Eltern vielleicht, troß 
Finfterniz?! | „Und bo ift fie die höchſte Le— 
“Du nimmft Alles zu ernft und |densform für Mann und Frau, 
‘ ziebft zu meite Konfequenzen,“ ſegie perliherte die Mutter eilig — „bot 
Ihulad Mutter bebrüct, die getom- | lem: der einzige Schuß für Mutter 
men war, um ihr bet der Neuanfiede, |UNd Kind, 


1 . 
44 \verloren ift und mir nicht freiwillig] „Und Du meinft, „er fol ein 









(Copyright, 1920, Twentieth Century Rews 
Scatureß.) 















Zhula jah ftatt jeder Antwort dem pen die Mbteilungen der Rechts: 
Heinen Jmmo in die Augen: fie der Pahnarzneitunde und 






„Du begehft den Trehler der meiften | 
anftändigen, an ich achtenäwerten 
Frauen, Ihula: Du millft nur Mut: 
ter fein! Daran wird Deine Ehe ge- 
frantt haben.” 

dula nidte, „Die Natur hätte 
und anders einrichten müfjen,” be- 
merkte fie dann forglos, „wenn jie 
und noch zum Anftrument nieberer 
Gefühle als diefes einen, hohen, ge— 
brauchen mollte. Aber ich alaube Faft, 
nicht die Natur hat Fehler begangen, 
Tondern die Menfhen find in ihren 
Suftinkten verborben und verlangen 
Unnatürliches voneinander.“ 





























lich bis zur Clark oder Wells Str 























promenade errichtet werden. Gleich 


„Darnach wäre alſo jede mono— — Br E 
: ina,“ a09 Thula ihrer jährlichen Vereinigung geitern 
game he ein Unbing,“ zog Thul auf dem Campus der Iniverfität ir 


Evaniton durch reidhliche Beiſteuerr 





ber Anspielungen der Mutter, denen 
fie nicht nachforfchen wollte — die 
Flemmings — auch beim Gedenken | 
an fie hielt ein dunkles Gefühl fie 
zurüd, fie zu den Außermwählten zu 


Die quite Frau Wandtup fah fie 
ängftlih an. Xhula Sprach gefähr- 
lich frei, fie fürchtete Erzeffe erleben 
zu müffen. Etwas, das fie verab- 
fcheute; eine Dame follte fih aud 


der Ilmiverjitätslehrer auf $230, 
000 erhöht. 
Die Theaterunternehmer None 


gehend verallgemeinern. Jemand, 
dem gerade die Gerechtigkeit blind 
und humpelnd begegnet iſt, wird ſie 
nicht ſofort als Wegweiſerin in ein 
anderes Land einladen: „man muß 
ſich ſelbſt den Weg ſuchen,“ dachte 
Thula und blickte unwillkürlich zu 
ihrem alten Reynoldſchen Kupfer: 
ſtich empor, auf dem der frohe eng⸗ 
liſche Lord von der üppigen, liebens— 
würdigen Sünde und der ſtrengen 
Pflicht hin- und hergezerrt wurde: 
Der junge Herr da mußte mit der 
Sünde gehen, kein Zweifel, für den 
war das allein das Richtige! 

Sie lächelte. 

Frau Wandrup zitterte. Sie war 
Thulas Blick gefolgt. — Es war für 
ihre Tochter vorläufig wenig Grund 


zum Mittel der bequemſten Lebens— 
form geworden war, als zufrieden zu 
preiſen. 

„Ja,“ ſagte Frau Wandrup aus 
tiefſtem Hetzen, ohne zu ahnen, wie 
ſehr ſie damit ſich und ihren Mann 


mings ſie den „ewigen Kindskopf“ 
genannt und ſie getadelt, daß ſie vor 
den einfachſten Lebensfragen zu naiv 
ſtände? 

„Auch fie haben recht, Thula. Jede 
andere Frau hätte beunruhigt ſein 
müſſen und dann nachgeforſcht.“ 

„Pfui, Mutter!“ 

Wohin ihr Mann ſeine Liebe 
trüge. Das haſt Du auf die leichte 
Achſel genommen — und jetzt ent⸗ 
rüſteſt Du Dich über das Vergehen 
an jener Frau und ihrem Kinde, 
ſtatt daß Du Dir das große Unrecht 
überlegſt, das an Dir geſchehen iſt.“ 

„Ich habe ja nicht darunter gelit= | 
ten, Mutter! Nur meine Eitelkeit 
iſt ein wenig getroffen.“ Sinnend 
ſehzie ſie hinzu: „Aber es mußte wohl 


Familie würde abermals ſie verant⸗ 
wortlich machen; man war ohnehin 
geneigt, ihrer Tochter oder vielmehr 
der verfehlten Erziehung die Haupt⸗ 

verriete, „ſolch ein Bündnis ſtrebe ich 


F | auh für Did an, Thula! Damit 
Hilft | Xhr mieber geborgen feid, Du und 


das Kind!“ 
berdanen 


|| Zhula tniete vor dem Stuhl mies 
ber, auf dem ber kleine Immo ſaß 
und Perlen aufzog. Noch war er im 
Alter, wo Knaben am liebften Mäp- 
Erhaltet Euren Magen füp— ichenfpiele treiben und die rohberen, 
behebt Diyspepfia und Unverdau= 
lichfeit und die dadurch entitchen- 
be Verfäuerung duch den @e- 
braud), nad) dem Eifen, bon 


fomme, muß ich arbeiten, Mutter!” 


Yrau Wanbrup fah das ein. Nhre|Mealty ruft das benachbarte Or 
Söhne kamen nicht recht vorwärts pheum Theater, insgefamt 120 be 


Monroe Str., 
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Vater viel Geld. E3 mar alfo befier 
Ihula verließe fich nicht ayf Unter 
ftüßungen von zuhaufe... Nein 
Zhula batte daran fo wenig gebadht, 
wie an die Notmenbigfeit, von Kon: 
rad für fih und bad Kind eine 
Summe zum linterhalt au forbern. 
Ahr Rechtsanwalt, in biefem Puntte 
jeltfam ideal und daher untüchtig 
für fein Amt, hatte behauptet, vor= 
nehm Dentende ließen ben Gelb: 


jeinen Theaterneubau zu 
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New Norker Händler in Damtenklei 












bie ihnen von Erwachfenen zur Gel: 
tendmahung ihres Gefchlechtes auf: 
gedrungen werben, heimlich fürchten. 
Ihula umfchlang das Kind mit lei- 


Theater für die fiinfzehn Jahre au 
nur. $50,000 
Diefes wollen fie mit $100,000 Kto 
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äna’ u hir nicht glüdlich?" r - 
Beiten gemacht werben?“ „Häng’ das Bild doch nicht auf, cht glüdlich heimnisvoller, innerer Zuſammen 
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wenn er auch nicht ſehr rühmlich iſt. 
„Du hatteſt aber ſo viel ſchöne F 


„Es 
\reicht nicht, Mutter,” Tagte fie ver= | ff 


|,Waffily = Wlafhemy = Kathebrale” | E 


hätte, niemal3 Kunft gemefen mwäre. | 


hr mir über bie eine Yahr forts | 


welche jich bereit auf eine halbe 
Million Dollar3 vermindert hat, 
fehr Schnell aufgebradıt werden, Es 
follen in den zu errichtenden Gebäu- 


ber 
Mutter und Kind Sandeläwifienihaften untergebracht 
Geheimniffen für | erden, Lie Gebäude werden teils 
an der Chicago Ave., die befamnt- 


weftlih in einen Boulevard umge- 
wandelt werden joll, teilg am Lake 
Shore Drive, vielmehr der Seeufer- 


zeitig haben die alten Herren der 
Abteilung der Freien Künfte bei 


den Fonds zu befferer Beſoldung 


icht : 2 ; —umd fo füäme man am Ende : nr I Rinid & Schaefer haben unlängjt 
lung zu helfen. Thula antwortete nicht. Manor ihren Näcften nur mit Schleier tenen —um Sie fprang auf. „Und damit ih |ana Hinnssenae — 
Thula lachte: hatten nicht Flem— durfte nicht vom Einzelfall aus— und Handſchuhen ſehen laſſen. Die doch dehin, nur bie, denen bie Che niemals wieder in dieſe Tretmühle ————⏑—⏑————— 


an der Südweſtecke der State und 
und vom Ledyard 


im Leben, ſie hatten ſich nicht ein⸗ 120 Fuß Grund, zuſammen für 
ſchachteln laſſen und probierten noch 52.050.000 auf nfgehn Jahre 
immer aus, welcher Beruf der ride nom 1. Mai 1922 an gepachtet. 
tige für ſie wäre. Das koſtete dem Ihren Plam, beide Gebäude durch 
erſetzen, 
haben ſie aufgegeben, da ſie das Ed. 
gebäude allein zu 82,000,000 an 


dern, Bedell Cloak & Suit Co. 
haben wieder verpachten können, ſo 
daß ihnen die Miete für das Orpheum 
zu ſtehen kommt. 


ſten umbauen, die New Norfer Fir- 


— genug vorhanden, froh zu ſein, und Er 9 benf&aftlichen Geberben. &3 Tehmte Puntt unter fi umerörtert BIS nad | ma will noch mal fo viel zu gleihem 
— —— —— — gar einem frivolen Manne und ſei es Stuart 5 f —* 9 feſt an ihre Bruſt. der Sgeidung. Gar häufig im Zweck auf das —** —J 
ſo reich zu ſein Scheint!“ Lachend guch nur einem gemalten! zuzu— Dyspepsia „Wen brauden mir beibe?“ zu DE —2* — 
fragte fie: „Wie iſt es dann nur lächein, ſchien ihr in Thulas Lage fragte fie an feinem Ohr. „Sinb|ue“ mit unerjprenen gebern | u 83500 hat die Chicago Blow 
" möglich, dah” doch fo viel Dumm- | umvürbig zu fein. Tablets * „PO Ten — OR De Tun. aim: ger 


Nipe Eo. von Albert X. Ruffell ein 


e em! : 2ER , Bie, baben ben Bilfalieefieit genau Frau Wandrup fah mit Rübrung |hatıg wirken! _ Grundftüd, 100 bei 77 Fuß im 
a een oem Gen DE Tann dar ef auf bas Baar. |" Enntid, Geite- das. Mormunbs|Glerton Court, 6 Zuß nördlich 

FE Aeieber aus! — Sättel Du eher ein| „Mekhalb?“ Een MT MEN [Ba Een ae IE... ABER ihilnerint mod en befllbene 

Er a? . . ” 2 . a — n ie CHEN j ; " . —8 

>. &infehen gehabt und Deinen Mann en mon fönnte nicht nur Rüde |Ü ven Ber ei. u Aunade au She eine —3 —— —— Konrad, er 2* Sei Kinder Schreien 

eizeiten qurüdguerobern berfuchte-" |föHlüffe machen — Du barfft Dirjf Ssmd bben zu Teicht und- feine orberungen | und fic) aud; rfühlenb, and] __: „NACH FLETCHERS 
"Thule fhüttelte den Kopf. „Was laud; bie Zutunft nicht verberben,” | ei und int Yarerunge \ | ! 


àV 


Liebesgaben nach Deutſchland 
und Oeſterreich. 


Welchen nahrhafteren und geſunderen Nährſtoff 
könnt Ihr Euren Freunden und Verwandten ſchicken, 
als reinen, bekömmlichen Käſe. Er enthält alle kraftauf— 
bauenden Elemente des mageren Fleiſches und iſt zwei— 
mal ſo reich an Nährwert als Milch. Es gibt vielfache 
Verzögerungen bei Sendungen nach Deutſchland wie 
auch nach Oeſterreich, und es wird berichtet, daß Käſe in 
jenen Ländern in verdorbenem Zuſtand anlangt — Aber 


Elkhorn Räſe 









n6,9,13,16 
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eins 
Paket Nr. 6 — $4.50 

Enthält 10 Pfund Schinken, 
Bafet Ar. 9 — $3.00 

Enthält 10 Pfund Picnic Ham, 

u ben obigen Breifen mülfen Paretpoit-Borto bon $1.32 und Regiſtrierungs⸗ 


8 
loſten von 10c beigefügt werden, wenn wir die Beforgung der Uebermittlung des Pateis 
übernehmen ſollen. 


Wir beforgen den Alarierungsſchein von dem Departement für Lan 
liefern das Palet nach dem Poſtaämt. tf dwirtſchaft und 


OSCAR MAYER & CO. 
Zslss en: 1241—53 Sedgwid Str., Chicago. 


Enperior 

22ibfonmi* 
EEE 
bon der Xafe Str., gefauft; fie wird |ftöcigen Fabrifneubau an der Nord» 
dort eine einjtöcdige Yabrif zum |ojtede der Soyne Ave. und Crom— 
PBreife von $25,000 bauen. well Str., Grund 125 bei 287 Fuß, 
Die Rofeland State Bank hat dag |den er für die Hleiderfabrifanten 
zweiftödige Gebäude an der Sidoft- |Leopold? Salomon & Eifendrath 

ede der Michigan Ave, und 114. \aufführt, geliehen. 
Straße, nebit Grund, mit $20,000| Von Mary 3. Kleanes, Erben hat 
belaftet, zu $70,000 von Alerina Dr. Dan U, Cameron das Dreifa- 
Vincent gefauft und wendet $100,- |milienhaus 15 Dit Elm Str, Grund 
000 auf den Umbau des Saufes zu 25 bei 75 Fuß, zu $20,000 und 
Banfzweden auf. bon Laura Bergener hat Charles C, 
Das einftöcfige Tadengebäude 651 |be das Binshaus an der Nordoft« 
bis 659 Weit Roofevelt Road, 100 |ede der Dordhefter Ave. und des 67. 
bei 131 Fuß, ift zu $58,000 von Place, Grund 60 bei 134 Fuß, mit 
John P. Wilfon an Max Mantyn. |925,000 belaftet, zu $43,000 er. 
band verfauft worden. worben. — 
Von der Greenebaum Sons' 
Bank and Truſt Co. hat John R. 


ul 


- . MR 
in Biichten, 
hergeftellt von der 3. L. Kraft & Bros. Co., löſt da3 
Broblen, Käje auf weite Entfernungen hin zu verfen- 
den. Elkhorn Käſe in Büchjen wird jet über Die ganze 
Welt verjandt. E3 wird garantiert, dat er fich auf unbe: 
grenzte Zeit ohne Et3 hält, in irgend einer Sahreg- 
seit oder Klima. Der Käfe fommt in verfhiedenen Grö- 
hen in Büchjen von drei umd dreiviertel Unzen bi zu 
einem Pfunde und wird in den folgenden Arten herge- 
ftellt: Kraft (American Cheddar), Pimento, Chile, 
Rarebit, Roquefort, Camembert, Schweizer und Lim— 
burger. 
Wir werden gern ein beliebiges Sortiment für den 
Verfand einpaden. Gebt Eurem Grocer die Beitellung 
und mir bejorgen das Verpaden. 
sür befondere Gelegenheiten verlangen Sie 
Rudolph’3 Monogram Nahm- oder Limburger Käfe, 
J. C, Rudolph & Co. Inc. 
Wholefale Käfchändler 
* 
127 West South Water Str. 
i 
( J 
Nach per Scheck, Bankauftrag, Kabel oder Ü 
Radio. Eröffnung von zinstragenden J 
a g J. 
Deutſchland Konten. in Europa und fonjtige euro- f 
/ Oeſterreich päiſche Geſchäfte durch unſere direkten J. 
J ungarn Verbindungen mit J 
Tichecho:Stovatei -» Dentiche Bant, 
ea | Dresdner Banf, 
zu avien Diseonto-Gefelichaft, 
- | Wiener Bank-Berein i 
umanien oder durdh unfereren eigenen Vertreter Wi: 
Etc. in Deutfchland. i 
Deutſche Negierungs-, Etants-, jtädtifche and induftrielle Wert- | 
papiere, ebenſo alle anderen ausländiſchen Anlagepapiere, welche J 
wir empfehlen können, ſowie U. S. Liberty Bonds und alle erſtklaſ- J 
figen amerifanifdhen Sicherheiten, namentlih Firft Mortgage Real Wi: 
Eitate Gold Bonds. J 
Unſere Preiſe ſind netto für Geldſendungen nach Europa J 
(Rabelipeien ausgenommen), auch für europätiche Bonds, ohne jeg- W; 
lichen Koltenzufchlag, und richten jich diefelben genau nad dem je- 
weiligen Zagesfurje, 
Unſere Erfahrung, Kapitalskraft, vorzüglichen Verbindungen 
und großen Umſätze, die täglich in die Millionen laufen, ermöglichen J 
koulanteſte Bedienung zu niedrigſten Preiſen. Da Wechſelraten nicht J 
nur täglich, ſondern auch mehreremale während des Tages ſchwan- | 
ken, kann ein reelles Bankhaus Preiſe im Voraus nicht anzeigen. F 
Unſere Zirkulare, ſowie Auskunſt und Rat in Geldſachen jeder . 
Art gratis und franko. Man wende ſich an uns brieflich oder per- | 
ſönlich; man ſchreibe deutſch oder engliſch. % 
Man fende „Banftraite”, „Money Order“ oder „Certified } 
Che“ mit genauen Inſtruktionen. Umrechnung erfolgt zur Ta- # 
gesrate bei Erhalt und Erledigung am felben Tage. 
|WOLLENBERGER 8C0.! 
uw. a an z SD 8C0. i 
Bankgeschaeft ? 
105 LaSalle St. Ecke Monroe x 
\ CHICAGO ' } 
n4frfionmomi* 
nen 
Poitpalete nach Europa, 
vir haben ein ſpegielles Paket hergerichtet für BWerfendung mittels Palei⸗ 
poſt nach Europa. Es iſt verpackt in einer Blechhülle, dicht verſiegelt, in einer 
Holzliſte mit Eiſenbändern, Bruttogewicht elf Pfund. 
Balet Nr. 1 — 33.50 Palet Ar. 3 — $4,50 
Entpält 354 Pfund unterſuchteb Enthält 635 Pfd. geräuch. Buits, 
Schmalz. 1% Pfund Schmal;. 
Balet Nr. 2 — $4.00 Bafet Nr. 4 — $5.00 
Enthält 634 Piund ESped, Enthält 6 Pfund Sommermwurft, 
134 Pfund Schmalz. 24 Bund Schmalz. 
Paket Nr. 8 — 32.75 
Enthält 6 Pfund gekochtes Corned Beef. 
Dir offerieren ebenfalls fpezielle Balete, die in Muslin und Deden 
getwidelt find, zum Berfand nach Europa. 
Batet Nr. 5 — 33.50 
Enthält 10 Pfund pe. 
Balet Nr. 7 — 96.00 
Enthält 10 Pfund Sommerwurſt. 
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Heide Sommer: Tage 
können leicht erträglich nemadt werden. 


Tiele Lente fürchten heißes Sommerwetter als ein Ding 
Scredens; und wie leicht fünnen die fonnigen Sommer- 
tage zum echten Gennf werden, voransgejett, Sie jtatten Ihre 
Veranda oder Garten mit einigen Sommermöbeln ans, wie 
Sie ſie bei Peterſen in reichſter Auswahl finden. 


Garten und 
Rorch = Möbel 


Na 








* = 
des 


s nur je für erfriſchende 
Stunden innerhalb der engen 
Zimmerwände erdacht wurde, 
finden Sie hier. Garten- und 
Porch-Schaukeln, Couch-Ham⸗ 
mocks, Rohrgeflecht- und Se— 
geltuch-Stühle, Klappſtühle, 


Cots 


z, Klappbetten uſw. zu den 
niedrigſten Preiſen. 





LEONARD 


— und — 


. 
ALASKA 
ir .. ” 
Eisſchränke 
Amerifa’3 2 beitbefannte 
Eisſchränke. Auf wiſſenſchaft— 
licher Grundlage gebaut, erhal— 
ten Ihre Nahrungsmittel in 
friſchem und appetitlichem Zu— 
ſtande bei geringſtem Eisver— 


brauch. Kommen Sie bald, 
ſo lange der Vorrat reicht. 





Vorzügliche 
Gas-Herde 


Großes Lager erprobter und 
beliebter Marken, wie Stewart, 
Reliable, Alcazar, Detroit, 
Jewel uſw. Vollkommene Zu— 
friedenheit garantiert — alle 
dieſe Herde kochen und backen 
vorzüglich, und verbrauchen 
möglichſt wenig Gas. 


| 
| 
| 
| 
| 
! 


! 








Teiſzahlungen. 


FURNITUPE COMPANY 
1046-1056 Belmont Ave. 


4139—4141 W. North Ave. 3660-64 Irving Park Bivd. 


Bequeme 





| 
! 


| 





| 
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Periones, weile wünicden wach I E 


— Deutſchland 


zu gehen⸗ offerieren wir unſere Eintichtungen, 
um ihnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer: u. Gifenbahnbillette, 
Werhiel auf Berliner Banken 


und alle no digen Dolumente zu beforgen, 
egen, nit einem Mindeitmaß 
licpleit und Seitbecliit au rei 
chungen eingeladen, bei denen | 
tunft erteilt wird, 

en — utſhe art zu fehr nie 
was fie au einer wünfdens 
ge macht. Wir überweiſenGeld 
—A Ungarn, Czecho · Elo · 






















ee 
vo En Gelda 
nach Dentich- 
wakia, Juge⸗Slawien, Rumänien u. derſEchweiz. 


— — 





PURITAN 


Puritan 


MALT EXTRACT 
— nit — 
friſch gepreßtem 


Fachgemãhe — gung don Urkunden, Roll- | Hopfen 
machten, Kauftbe rtrüge, Er bſcha aften u. J. w. macht ein löſtlicheres Getränf, 
Schiffs —— aller Linien. als andere Marten. Vefteht auf 
Buritan. Alle beſſeren Grocer, 


Offizielle Verkaufsſtelle 
von „Food Drafts“ 


der beſte Weg zur Linderung der Not Nrer | 
Ungehörigen in der alten Heimat, 


Dentijcdhe Bonds von größeren I 


Delikateſſenl 


äden und Ap —* 
ſaben es 


‚oder beichaffen c8 Euch. 


— — 





ſtets an Hand zum billigſten Preiſe. Säitfstarten] 
Transatlantie Transportation (o., Ine. 
Te | JelDlendungen| 


Städten | 
— 1646 LARRABEE STR. 
— 








Billigſte Preiſe. 
briſhaften Da. Bollmanter 
K. W. KEMPF 


zel.: Main 4491. 120 N, 2a Enfle Str, 
Offen 96. Eonntans 9-13, 





i sehifiskarten -Agentur 
Geldſendungen, 
E Beutfäjland, Heferreid, 5 | 

nad) ganz Ungarn, Bugo- A 

flavien, Ezedjoflovakia, | 


E Siebenbürgen, Bukowine | 
Telegraphiſche Geldſendungen. 
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Volltommenes 
Augenlicht 


iſt ez was wir Euch geben. Leidet Ihr 
an Kabfweh ober Saufen die Buchſtaben 
beim Zeſen durcheinander? ein Ihr 
IGläfrig oder brennen Eure Augen Hädı 
bem Lejen ober Nähen? Alles dies find 
tome von Vingendefltten M!ir 
bejeitisen alle Augenbeſchwerden gãnz · 
li und auf wiſſenſchaftliche Weiſe. 
er 40,000 beftledigte Qunden ſind 
geiugender Beweis unſerer Fauhigkeit, 
für Exre —2 


2 3% ſergen; 
und wir go. 
_ — feledeneit. m 


i Notariats - Kanzlei. 


A KFoftantträne —. even püntite enßdge 5 


A. Schlesinger, 


| 644 North Avenue | 
















CHICA ILL. B 







Go 
2. Floor, erite Tür, 
“ Tel. Lincoln y 
Offen ieben Abend bis 9 
. Sonntags Bid mittag. 


ubr und 5 



















Zu5 Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au dem gänftigften 
De dingu ungen. 


— esfte Aupotheken 


eis au :auub, 


A.Holinger&Co. im. 














IP] platauffeherinnen 


| einzuflellen. 

























Zulagen gewährt. 
Dafür werden zahlreiche Angeitellte 
entlajjen werden, 


— — — — 





Die heutige Stadtratsfikuung. 





Stadtlämmerer ftellt die Angabe, dak 
Chicago banferotz jei, als völlig halt- 
108 hin. — Defizit dürfte am Ende 
des Nahres $4,000,000 betragen. 





Obgleich die finanzielle Lage der 
Stadt wahrlich nicht glänzend ift, 
werben fajt alle jtäbtifchen Ange: 
ftellten, 18,050 an der Zahl, auf 
Empfehlung des Finanzausſchuſſes 
des Stadtrates Lohnerhöhungen er= 
| halten. Der Gefamtbetrag Stellt jich 
auf $1,441,233. Um mit den im 
Jahresbudget ausgeworfenen Geldern 
auszukommen, wird ſich die Stadt 
aber gezwungen ſehen, nach und nach 
bis zum Monat Dezember etwa 1000 
Angeſtellte zu entlaſſen; nur Poli— 
ziſten und Feuerwehrleute werden 
nicht entlaſſen werden. 

Die Banken der Stadt benachrich— 
tigten den ſtadträtlichen Finanz— 
ausſchuß, ſie könnten vorläufig keine 
Gelder mehr vorſtrecken. Deshalb 
muß die Stadt alſo aufs Sparſamſte 
wirtſchaften. Durch die oben er— 
wähnten Lohnerhöhungen wird der 
urſprüngliche Haushaltsetat von 
832,000,000 nicht erhöht, denn die 
dazu nötigen Summen werden den 
Departementsverwilligungen ent⸗ 
nommen werden. Die ſiädtiſche 
Schiedsrichterbehörde empfahl dem 
Finanzausſchuß Lohnerhöhungen von 
insgefamt $570,233, und Erhöhun— 
gen bon insgefamt $871,000 mülfen 
im Eintlang mit den am 1. Mai in 
Kraft getretenen Forderungen der 
Gemwerkfchaftler ausbezahlt werben. 

Die neuen Gehälter, 

Diefe Empfehlungen wurden heute 
nachmittag dem Stadtrat zur Begut- 
ahtung unterbreitet. Die 3520 Po- 
lizilten und 2462 Feuerwehrleute 
werden demnadh ein Sahresaehalt 
bon $2000 beziehen, anitatt H1800 
im vorigen Jahre und $2100, die fie 
verlanaten. Poliziſtinnen werden 
eine Zulage von 872 das Jahr er— 
halten; die Hoſpitalpflegerinnen eine 
ſolche von 860, und die Labo— 
ratoriumangeſtellten ſowie die Spiel— 
eine ſolche von 
860. Die Beſitzer von Laſtfuhr—⸗ 
werken werden 5310.50 den Tag be— 
kommen, 81.50 den Tag mehr als im 
vorigen Jahre; ſie hatten 811 den 
Tag verlangt. | 

Stadt nicht banferott. 

Stabtfämmerer George F. Hard— 
ing meilt die Behauptung, die Stadt 
jet gegenwärtig fo qut wie banferott, 
mit fcharfen Worten zurüd. Er er: 
flärte, jede Stabt im Lande befinde 
fich jet in einer ähnlichen Lage mie 
Chicago, wa3 durch die erhöhten Ar= 
beitälöhbne und die erhöhten Ma- 
terialien- und Betriebskoften nur na= 
türlich fe. Chicago fei erft dann 
banferott, wenn jedes Gefhäaft und 
jede inbividuelle Perfon in der 
Stadt zahlungsunfähig geworben 
fei, denn fo lange Steuern bezahlt 
würden, fünne bon einem Banterott 
nicht die Rebe fein. Chicago Tehe Ti 
in berjelben Lage mie eine große 
Korporation, die unter den Zeitver- 
bältniffen zu leiden habe, nur könne 


a —— — — 


die Stadt nicht von den Banken bor— 


gen, wie die Korporationen es täten. 
Ende dieſes Jahres werde wahr— 
ſcheinlich ein Defizit von 84,000,000 
zu verzeichnen ſein, und um dieſe 
Summe zu decken müſſe die Geſetz— 
gebung im Januar entweder eine neue 
Steuerrate feſtſehen, oder aber es 
müſſe für diejenigen, die ſich um die 
Zahlung ihrer rechtmäßigen Steuern 
drücten, diefelbe Strafe feitgejett 
werben, mie die Bundesgefege ie 
borfchreiben. Dann mürben ges 
nügend Gelder einlaufen, um bie 
Stabt über alle ihre Schwierigkeiten 
hinwegzuſetzen. 
Empfiehlt Sparſamkeit. 
James B. Forgan, der bekannte 


Bankier, empfahl der Stadt in einem 
Schreiben, die äußerſte Sparfamteit | 


auszuüben und nad) Möglichkeit bie | 
ı Arbeiten an ftäbtifchenVerbefferungen 
Gegenwärtig fönnten 
die Banken der Stadt fein Geld vor- 
ftreden, fagte er. 

Alderman U. A. McCormick iſt 
der Anſicht, daß mindeſtens eine 
Summe von $1,000,000 erzielt mer: 
den fönne, wenn ber Rabatt auf 
Wafferrehnungen von 25 auf 10 
Prozent reduziert würde. Bezüglich 
ber ftäbtifchen Verbefferungen und 
Neuanlagen ſoll vorläufig ein Fünf: 
tel aller Pläne nicht in Angriff ge= 
nommen merben. 


— —— — 


Machte ſich ſtrafbar. 


Dr. Lewis C. Fritts, 110 N. 
Hamlin Ave., wurde von Stadtrich— 
ter Moran zu $10 Gelditrafe ver- 
urteilt, weil er e8 verjäumt hat, die 
Aurgenentzündung eines Neugebore- 
nen dem Gefundheitsamt zu mel- 
‚den, wie das Gefek e3 vorjchreibt. 





| Die Augen find befanntlich mit Sil-\fi 


|bernitrat zu behandeln, 
| Blindheit eintreten Tann, 


— — ——— — 


Zu mähigem Preife. 


da jonit 





Der Schankwirt Sohn 3. Tucnef, 
2171 Elybourn Ave., verhaftet und | 
vor Bundestommiffüar Mafon ge- 
führt, gejtand diefem ein, daß er jeit 


bitionsbeamten mehrere 
—— — verſteckt. 


Quarts 


wundert ſein. 












m arena t 5 — a : — 
Abendpoſt, Chicago, Miliwoch, den 16. Juni 1920. 








FF — Mes! Alles! "ur 


MARVO 


Malz undHopfen 








DRLCKIUTTSSTIZYT 


1 Kanne für S Ball, Gebrän, $1.75 
G. ©. 2. $1.90. — 6 Kannen $8.70 
Hausbrausfirkular freil 
MARVO MALT CORPORATION 
1529 Sarrabcee Str, Chieago, ZI. 
Tüchtige Vertreter verlangt. 





— —— 
Mentener eines Kindes. 





Amerikaniſche Muſik in Berlin. 





Kunſtbrief von Paul Friedriq. 





Cophright, 1920, Twentieth Century News 
Features, 





Berlin, 16. Mai 1920. 


Eine Kleine Erzählung als Ein- 
leitung! 

Jeden Morgen — nad) meinem 
zweiten Yrühftüd —, mern Wind 
und Sonne angenehm jind, gehe ich; 
aus, Ich möchte gern allein gehen, 
aber meine Wünſche werden nicht be— 
rückſichtigt. Meine Bonne ift beauf- 
tragt, mich mitzunehmen. Sie ijt 
piel älter wls ih und jehr jtark. 
Während ic) fie erwarte, höre ich ge- 
duldig ihre Schritte. Smmer diejel- 
ben Schritte. ch werde in ein mwol- 
lene® QTuc, eingewidelt, durch das 
fein Zuftzug eindringen fann. Eine 
Tür geht auf — und wieder zu. Ach | 
werde in einen Wagen gelegt, ein 
Riemen wird über mein Bäuchlein | 
geſchnürt, meine Bonne ſteht feſt und 
ſicher hinter mir, und wir gehen aus. 

Draußen iſt es wunderbar! Es iſt 
immer anders, wenn es auch ſcheint, 
daß man ſchon mal da war. Ich 
kann es nicht alles begreifen. Es 
gibt Geräuſche, die riechen. Sichtbare 
Dinge haben Echos. Es iſt verwir— 


rend, aber ſo iſt nun mal das Leben! 


Zum Veiſpiel: der Schutzmann — 
ein gewaltiger Mann! Rund wie 
eine Kugel, größer als mein Papa. 
Blau — furchtbar — erſchütternd! 
Es ſind nicht nur ſeine Knöpfe, ſein 
Güftel, fein Knüttel. E3 muß fein 
Auge fein und fein Gang. Er fehreis 
tet wie das Schidfal. Meine Bonne 
fühlt das au. Gie wird jchmächer, | 
weicher. Mein Wagen eilt, er zögert, 
er jteht ftill. Sie reden miteinander, | 
fie jtellen fich Fragen — manche mit 
Antwort, manche ohne. ch höre zu, 
diöfret. Wenn ich überzeugt bin, 
daß fie weit genug mit einander ge= 
gangen find, mache ih meiner Bonne 
ein Zeichen — ein pribates Gignal, 
und — der Schugmann nimmt feinen 
großen, blauen Marfh mieder auf. 
Gr ift men, aber ich fühle ihn noch 
immer, 

Auf einmal fommt etwas andere2. 
Ich alaube, es ift ein Ton. Wir fom- 
men näher. Mein Ohr dröhnt fürdt- 
bar. 
sende Geräufh aus einem Kajten 
hervorkommt, etwas meiner Spieluhr 
ähnliches, abergviel größer und auf 
Rädern. Ein dunkler Mann dreht 
die Mufit aus dem Kajten mit einem 
Hebel gerade wie ih. Wenn er müde 
wird, dreht eine dunkle Frau, in 
foftbarer Kleidung. Beide Tächeln. 
Sch Tächle auch, wider Willen, denn 
Mufit ift ein höchft verführerifches 
Geräufh. Und fo eine Mufil. So 
luftig! Ich ziehe an dem Riemen 
über meinem Bauch. ch habe eine 
wilde Luft, mit meiner Bonne und 
meinem Wagen zu tanzen — alle 
drei zufammen. Plötzlich, auf ber 
Höhe unferer Aufregung, fühle ich 
die Annäherung eines Phonomens, 
beffen ich mich erinnere. E3 ift der 
Schutmann. Er hat die Mufit zum 
Schmeigen aebraht. Er Hat ben 
dunklen Mann und die dunkle Frau 
mit ihrer Spieluhr verſcheucht. Er 
will von meiner Bonne dafür be— 
Er geht weg, ſeine 
Knöpfe ſtrahlen, aber weit weg höre 
ich ſchon die verbotene Muſik wieder. 
Herrlich, verbotene Muſik! 

Faſt überfättigt bin ich mit Aben- 
teuern, aber meine Bonne fchiebt mic 
entfchloffen meiter, und fajt ehe ich 
mein Gieichgewichi wiederhabe, ſtehe 
ich bereits einem neuen Eindruck ge— 
genüber. 
und zu meinen Füßen liegt ber See. 
Alle Eindrüde 
einigt. ch fehe, höre, fühle da3 
Zittern der Heinen Wellen, mie fie 


Ich ſtelle feſt, daß das aufreiz | 


Das Land Hört auf — zu hören, 


großen Wellen freundlich ſind, denn 
auf ihrem Rücken können tauſend 
Sonnenſtrahlen unbehindert herum— 
tanzen. Wellen und Sonnenſtrahlen! 
Mellen und Sonnenftrahlen! Blaues 
Waffer — meiße Wolten — tanzend, 
ſich wiegend! Eine weiße Seemöve 
in der Luft. Das iſt mein See! 

Wir gehen weiter. Wahrſcheinlich 
gibt's nun nichts anderes mehr in 
der Welt. Und wenn doch etwas, 
dann kann es nichts Wichtiges mehr 
fein. Und do! Hunde ſind's. 
Plögli ftoßen wir auf fie. Nicht 
auf einen, fondern auf alle. Erit 
fommen fie einzeln, dann in Paaren, 
dann im ganzen Vereinen. Kleine 
Hunde mit Schweitern, große Hunde 
mit bejahrten Eltern. Gutartige 
Hunde, Räuberhunde, traurige Hunde 
und Iujtige. Sie lachen, fie fämpfen, 
fie fofettieren, fie laufen, und zuleßt, 
um meine Aufmerffamteit zu fejjeln, 
‚fängt der tleinfte Kerl einen Gänfe- 
marfh an, von allen anderen gefolgt. 
&3 ift furchtbar ulfig! 

Die Hunde find fort! E3 ijt ver= 
wirrend, aber das ift nun mal ba3 
Leben. Mein Gehirn wird ftumpf. 
Mein Mah ift übervoll. Ach bin 
plößlich überzeugt, daß es gut ift, daß 
ich nicht allein Din. Der feite Schritt 
|binter mir gibt mir Vertrauen, Die 
| Rüber meines Wagens machen ein 
Geräuſch, das meine Nerven beruhigt. 

Ich liege ſehr ſtill, ich bin ganz zu— 
frieden. Um klarer denken zu können, 
ſchließ ich die Augen. Ich bin von 
meinen Gedanken erfüllt. Ich denke 
über meine Mutter nach. Meiſtens 
ſind meine Mutter und meine Bonne 

dieſelbe Perſon, aber nachts, und 
wenn ich meine Augen ſchließe, dann 
kann ich ſie unterſcheiden, denn meine 
Mutter hat entſchieden mehr Anmut. 
Jetzt höre ich ihre Stimme ganz deut— 
lich und fühle die Berührung ihrer 
Hand. Wie angenehm iſt es, die Ein— 
drücke des Tages nochmals zu durch— 
eben — die langen, blauen Wellen — 
die fi in der Sonne fräufeln, der 
Edutmann, der größer al3 mein 


Later ift, die Spieluhr und meine |: 


Freunde, die Hunde, E3 ilt jo an- 
genehm, ftill zu liegen und die Augen 
zu fchliehen und auf dieRäder des 
Wagens zu horchen. Wie groß iſt 
die Welt doch! Wie viele Dinge es 
gibt! 

* 


* 


Daos iſt der allerliebſte, ganz rei— 
zende Programmtext zu einer ſym— 
phoniſchen Suite für großes Orche— 
ſter, betitelt „Abenteuer eines Kin— 
des“, die von dem amerikaniſchen 
Komponiften %. U. Carpenter ber- 
rührt und am 14. Mai in den ber- 
|pienftvolien Blüthner-Konzerten un 
ter Leitung Paul Scheinpflugs ihre 
beutfche Aufführung und — 
i ſei, großen, 
vollauf verdienten Beifall fand. 

Das kapriziöſe Werk iſt gewiß 
Programmuſik und hat die Eigenart 
derſelben durch allerhand raffinierte 
Klangwirkungen erzeugt, durch Tri— 
angel, Schellen, Kaſtagnetten, Glöck— 
chen, Harfenarpeggien, Schlagzeug, 
finnfällige Begebenheiten zu illuftrie- 
ren; fo den Schritt de Schugmanns, 

das Sinarren der Räder, das Schreien 
des Babys, das Bellen eines Hundes 
uſw. Aber durch diefe äußerlichen 
Scherze wird im borliegenden alle 
der mufifalifche Wert de3 Ganzen 
nicht mefentlih beeinflußt. Denn 
ber Komponift verfügt nicht nur 
iiber eine ganz herborragende Jnitrus 
mentation, die allen, auch den jubtil- 
ften Nuancen gerecht wird, jondern 
auch über ein jtarkes, mufitalifch 
wohllautendes Melos. Dbmohl er 
der Katophonie keineswegs aus dem 
Mege geht und bisweilen eine hübfche 
nadte Quintenfolge liebt, ift Das 


erſte 








Merk in der Hauptſache doch harmo-⸗ 


niſch geſtimmt. Einen glänzenden 
Scherzo-Höhepuntt erreicht er im 
dritten, faft dyonifilch befehtwingten 
Sat, während der vierte ein prächti= 
ges MWogen melodifchen Tonſpiels 
von zarteſter Färbung bildet. Der 
Schlußfat faßt dann noch einmal in 
trefflicher Durcharbeit die Haupt— 
themen zufammen, um dann füß- 
träumerifh auszuflingen, dem We- 
fen des Vorwurfs durhaus entjpre- 
chend. Aber ganz abgefehen von ber 
Thematik und ihrer Elanafchönen 
Modulation, ift fehon der Vorwurf 
als dee in feiner Mifchung von lei= 
jem Humor und findlicher Zartheit 
höchit eigenartig, und der große Bei- 
fall, mit vem das große Wert aufge- 
nommen imurbe, läßt erhoffen, daß 
e3 recht bald im beutfchen Konzertfaal 
fich einbürgern werde. Die amerita- 
nifchen Lefer wird es intereflieren, 
daß man im Publitum 
‚eine ganze Reibe ihrer Sanböleute ſah. 


ſind in einem ver⸗ 


Vom Theater iſt nichis Gutes zu 
melden. Es kommt daher, weil man 


vor den großen Flieſen und den in Deutſchland völlig den Zuſam— 


Sand hinauflaufen. Ihre Furcht iſt 
nur erheuchelt, 


menhang mit dem Volk verloren hat 


ſie wiſſen, daß die und ſich ängſtlich heute an die jungen 








ng — — 


Gefunde, 


da8 Hausmittel ift. 


der Einführung der Brohibitiom 8 ift.Dereit —— und iſt 
unentwegt Schnaps ausgeſchänkt sehe Fe IR kaie Bonn gi 

bat, zu dem mäßigen Preife von nr es nicht liefern. Wegen —* 4 ſcheejbe man au 

25 Cents pro Wuppdich. In Tue— oter Fahrn Sons 

nef3 Seizanlage fanden die Prohi- 2501: Bafhington Bor, R ine; u I 


(Bolteei in Gaushe 





und Erwachfene findet 
man in den Kamikien, wo 


Forniꝰs 


| Alpenkränter 


G3 entfernt die —— aus 
mcues, reiches, roies Blut und — —* ee 


u 


glückliche Kinder 


en und macht 
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ZN Doppelte 


-WA.WIEBOLDT & CO. 


Muunm. 














= 

.= 

= == 
= MILWAUKEE AVE. LINCOLN, SCHOOL = 
= AT PAULINA ST. STORES An Asuuan = 
_ G00D BYE GROCERIES 'ı" _ 
= C “" gäden = 
= Händler ſind eingeladen, an dieſen Berfünfen teilzunehmen. Alle unjere Groceries werden = 
= zu gegenwärtigen Wholefale-Preifen verkauft, viele zu nnjerem Original Koſtenpreis der — 
— niedriger war als der gegenwärtige Wholeſale-Preis. Nichts zurückbehalten. Alles wird für = 
= Dur am Ladentiſch vertauft. Zahlloſe Heine Partien für alüclidhe Käufer. = 
= Feines Sirloin Steak, das Pd........ 18% | Seifd) geröfteter Santos-Ntaffee, das Pid...2%e E 
= Home Filled Spare Nibe, das Pfd....... Se | Xello Jce Cream Rulver, 3 Rakete für... ae = 
= Home made Plate Corned Beef, das Pfd....Se | Pet, Carnation oder Dandee Mild, Birchje..1le 
= arifch abgejchnittenes Berk Stew, Pfd. 10% | einftes weihes Patentmehl, das Pfd...... “= 
= Feiner Sem Noje Kopfreis, das Pd... 1214: | Neines dunkles oder helles Noggenmehl, Pfd. 5e 
== Ssewvel Componnd oder Cotojnet, das Bid. 19%, | Friiche Milled grüne Eplit-Erbjen, das Pi. 1 S 
= Pompeian reines Virgin Olivenöl, 14 Pt. B. 15e Fireſide Golden Pumpkin, die Büchſe. . . .. Se = 
Rumford's echtes Phosphate Backpulver, B. 1530 Richelien rein. weiß. Rolled Oatmeal, Rafet Tize = 





Mercerized Kinder: Salsitrimpfe 
— peritärkte Serien und Zehen, 
Größen 4 bis 6%, mit hübichen 


farbigen Manfchetten, 39e 


iDete DIE 38.2.2205. 


Lange Piquemäntel für Babies, 
mit Seidenbraiding auf den Man⸗ 


Lawn Bonnets für Babies, 
hübſch ſpitzen- und ſtickerei— 98 
DEREN, BEE ae C 

Lamı Lingerichüte für Kinder, 
Spitzen- u. Mloverbeſatz u. Sei— 


denband garn. wun— "= os 


derbolle Werte, —— 


Baby Mustin- Slip — Größen 


33 2 Nahre, jeher Hübfche 69 
Br c 


beſtickte Flounce, zu 
Gingham u. Chambray Nom* 
tontrait. Maiit, 


pers f. Sinder, 
92.59 


farriert u. einfarb., 
bi3 6 Nahre, ganz ibe3. 


Ann 


| 
— J ſchetten, große Kragen, ſeidenbeſ. 
Babylätzchen, hübſch 25 | Buggy⸗-Kiſſen für Babies, ge* | ceguläre 84.50 — 
==. [tidereibejekt, zu...... C | füllt mit feiner Watte, roja oder | Merte au. 82. 98 
— 8 if B veiß, Sateen-Ueberzug — | 
= —— — u 79€ zu e und ng 98€ | Semalte \ On by- -Sand- 59 
98 W — 4 
eibehen, 98c Werte, zu. Yabpern, bieletail., 39 u. c 


Anvollitänd, Partie Kindermän- Große türf. Baby: | 
tel, für 2 bis 6 ah, aus Serge, | Üben, zu........... 390 RE Sindertteber, Sf. 2 









==: > 5 „50 | : + 13 6 Sabre, üı Moden® 
= ‚Brondeloth, Tritotine, $9 75 | Nleinerts Jiffy Gum— 239 | ns en; rt ” = — 
Z=:Roplin, waren 19.95, a | mihofen, zu nur....... c ſtreift gen 83.48 & $1.79 
=. Kurze Baby Piquemäntel. nett Weichſohl. Babyſchuhe, aus Kid, | Weite Babykleider, ſchöne Mo— 
S eeſtickt, Größen 1 bis 82 98 — u. eg 0 ’69 den, ſpitzen- u. ſtickerei— * 7 
Br, Bene ® 3 4, wert 1.25, zu. c beſetzt, ſpeziell zu.. 5 
— 


ad etzt Unterzeous 


Eine Gelegenbeit für Tamen, ihren Bedarf an 
Sommer-Unterzeug zu decken, die wahrſcheinlich 
nicht wieder vorkommen wird, 


Mercerized Union Suits für Damen, roſa oder 


> | weiß, nicht alle Größen, Shell und $1 ‚69 


‚ anschlieg. Knie, $2.50 Werte, zu. 
Union Suits für Damen, ahtfettfche Faſſon, — 


A mit Hohliäumen, Gr ösen 34 bis 44, $1. 75 


152.50 Wert, zu 

Feine baummollene mer —** Suits für 
Damen, enges oder 
oder extra Größen, zu 


li TI 














Ahle, Style Union Suit3 für Männer, aus 
farriertem Nainfoof mit Webbing an 1 et 
der Taillenlinie, halten fühl, alle Gr., 5 49 | 

E Seine gerippte Sommer Unionſuits 1 = i 
für Männer, ecrıt od. weiß, 34 bis 46, 5 .69 == 
ö Die echten BD. Union Sit | Weihe VBalbrisgan Elipover Fai- | Geftricte Unterleibchen für Kin« = 
für Männer, Größen 82 10 ſon Hemden oder knöchellange Ho- der, ſind ſehr gut gemadt, mit = 
34 bis 44, u we... ’ Be — 690 | cunden Straps und Strumpfbands = 
Feinite Onalität combed Baum: | UNO EREENE: Wr en nu ee ARE 45 
wolle Inion Euits für Männer, | eine eerufarb. Balbrign. Sem’ | offeriert zu........... c 
— Inperial Klapp⸗ oder geſchloſſener den und Hofen für Männer, lange | Sommerleibhen od. Hojen für 
= E£ib, e3 find wunder— $1 19 oder furze Nermel, 34 08 Kinder, feine Yaummolle, 
= oolle Werte zu...... 3 6i3 46, Zu tee enec en Ci I nicht alle Größen, zu. "25€ = 
=  Unionfnit3 für Damen, feine Som: 
— s für Dam < en = : Feine flachgeſtrickte Balbri — 
== merjorte, hübjcher Spitzen— 69 Gejtridte Waift Mnion % wolle Inionfuits f. Sinab,, cin —— — 
S rand, Größen 34 bis M, ſpez.,. c Suits für Kinder, ein 3 Aermel, wie es Knaben wünſchen, 850 == 
= Shapeb DToamenleibhen vder Holen $ Kombination Garment, Athletic Eiyle Nnionjuits f. inaben, 
u 8 BE E E ı 
= für — u 59e Waijt u. Hofen Fombi= $ TuS farriert. Nainjoof, Größen == 
= —* dauerhaft, au. — niert, mit Einfaßband 24 bis 34, JJ c == 
= Gerade Tamenleibchen, feine Som- —— alle Maſchengewebe Unioniwits für Min- E 
S merſorte, gerippte Baumwolle, 25 Irßen. 4u. C 3% ner, tüßl u. bequem, Grüß, == 
ZE reguläre od. ertra Größen, zu c 34 bis a Alena. $1. 39 == 
— Baumwollene Leibchen für Ba- Eine Muſterpartie von teilweis Leibchen für Damen, in Som⸗ 
= bies, in Sommergewicht, ſind — Wolle Leibe hen für Babies, in | mergewicht, Vand» .oder Al 
= herimter offen — haben Furze Mer: Sommergewicht, es find Merte bis Oberteil oder Mieder — 3 find — 
== mel, in Srößen 1 bis 6, 250 au 75 — 59 | teguläre Größen, ⸗ — 
ann nasse c J 480 — 
== 


eg » o a . 
Bord;- Gardinen, Awnings, Shades 
Dias jeitgemäßer Verfauf, der Werte bietet, wie fie in feinen anderen Laden zu finden find, 
FF Schwere Segeltuch Bordh’Gardinen, Iohfarbig und weiß geitreift, 





alle S Fuß fang, vollitändig, fertig zum Aufhängen. 
t Fuß breit, regulär $3.50, Verkaufspreis. .22222222....81.98 
== 6 Fuß breit, regulär 35.19, Verkaufspreis.............. 53.89 
7 Sub breit, regular 6.00, Verfaufsprei3....... REN ale $4.59 
Ss Sub bereit, regulär $7.00, Verkaufspreis 55.59 
10 Zub breit, regulär 88.50, Verkaufspreis... ee BRD 
12 zu breit, regulär 5310.50, Verkaufspreis.............. 88. 95 


Schwere Segeltuch Fenſter-Awnings, loh— 


farbig und weiß geſtreift, vollſtänd. mit 


Grüne Fernwood Porch Stabes, 7 Fuß 
5 Zoll lang, bollit: 





| j ift, J indig mit Nowhip Schnur, 
Seilen und Beſchlägen, fertig zum Aufhän— Seilen und Befchläge n — fertig zum Yufs 
= Merte bis zu $3.50. hängen. 
2 Fuß EBENE een nein $1.69 %. breit. .$3.50 8 5. breit.. $8,50 
3 U Größe... ueeeeennerneneee $2.19 3. breit..56.50 9%. breit.. $9,50 
8 un 6 Zoll Größe. ...eneoo..... 52.39 %. breit. .$7.50 10 5. breit. .$10.50 
4 Fu Gtöhe ee ei aa ne 52.59 12 Fuß breit... .$12.50 


Sm — 1— 








Literaten klammert, die, kaum Dig. | 
ter zum Zeil, nieme!3 echte Drama= 
titer find. daß eine wüſte —* 


lichen Dramas, das doch auch dem 
großen Publitum etwas verjtändlich | diefem Aergernis abzubelfen. 
‚fein und zufagen muß, feine blaffe In der Wiſſenſchaft 





magorie von Klabund, betitelt „Die Ahnung haben. ungemein chwier ivitäts⸗ 
Nachtwandler“, in der der gute, alte ——— theorie nea 
Mond als „Herr in Gelb“ herumz | 


Au) in der bildenden Kunft fieft | „Moden! 


i bi 
lichtert, auf der Bühne einen glatten SH bin nicht genügend 


Neinfall bebeuten würde, mar anzu=|freie Sezeffton, die ich in dem Brief 
Busen: —* Klabund iſt abſolut über die „Expreſſioniſten“ ziemlich 
ein Dramatiker. E3 Fam aber ärger, | deutlich gefennzeichnet Habe, mar ab= |fter dez fe 

zu einem ganz heftigen Iheaterftan | Ifchredend; die meinem Empfinden | — ME Ioealismug, 
dal anläßlich des Erperiments im nad gänzlich überlebte „Sezeffion” | | tragstournde 
Hannoveraner Theater nd diesmal einfach zum Einfchlafen | Dänemark zurüdgefehrt, 
traß fiel eine Schauermär „Hert | langweilig. ẽs fehlt ihr einfach jede aur Propagierung feiner Yen im, 
Dluf” von Friedrich Koffta im Düf- | organiſche Weiterentwidelung; die | Deutfchland ein Euden- -Bunk ber 
—* a —* und Aelten ſind paſſs und die Jüngeren | gründet, 
auch der erpreffioniftiiche puf bon | in auswegloſe Sackgaſſen, 

einem jungen Flamen namens Crom- die in keine Helle führen. 3 könnte . Aufbau Deutje)lanbe En 
melynd, betitelt „Der Masten- 
fchniter”, ging im Xerliner Staats- 
theater an „QIabes dramatica“ fang- 
und Hanglos zugrunde. E38 it eine 
üble Angemohnbeit eines Teils ber 
Berliner Prefje, dieſe Nietenmacher 
als „Dichter" gegen den jehr geſun⸗ 
den Sinn des Publikums in Schutz 
ie Verantwortung 


es gar übel und triſt aus. Schon die 








können. 


iſt ſo⸗ 








auffiele. 

Statt deſſen läßt man die Cliquen— 
herrſchaft blühen und kümmert ſich 
nicht ums Morgen noch ums Geſtern. 


So werden jetzt Klagen laut, daß die 
Grabſtãtie Heinrich von Kleiſis am Für Säuglinge und Kinderf ” 


Wannfee fich in unglaublicher Ver- | IN a 
wahrlofung befinde. Zroß der Ber- U: 
g, daß a see jährlich zur 








CASTO —J 





Stamps bis mittags | —wt 


— — 


a a m 


300 Mark zahlt, gefchieht nichts, um 4 
ift jet "bie 


mathematijch-phyfilalifh Fachmann, 3 
um ihren Wert richtig einichäben gu # 
Rudolf Euden, der Altmei- 


erfolgreichen Vor- 7 
nad Norwegen - und 5 
Es Hat fi) 3 














der mit zu einem inneren” 


























nicht eine Sache nennen, die ee reulic — — 3 4 
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Sofinung! 


i% 

| ver Die jüngite republifanifhe Konvention bat, To 
h wurde neulich gejagt, überzeugend dargetaı, dab die 
FE 9 Bünfde und Anfichten der großen Mafje der republifa- 
nifhen Wähler auf die Entichliefungen und Veichlüffe 
der Bührer und „Mader“ der Partei feinerlei Einfluß 
ausüben, und dat die Telegaten, weldye als Vertreter 
der Maffe der Wähler die Konvention bildeten, Ichled)- 
terdings gar feinen Anteil hatten an der Ausarbeitung 
‘der Platform umd der Auswahl der Nandidaten, jon- 
dern nur ihr „Mah” blöften, wann das Zeichen dazıt 
gegeben wurde. Sie hat nocd) mehr gezeiat. Sie hat 
den Beweis geliefert, dai; der republifanischen Partei 
&»e nationale Platform, die ihr Grundjagerflärung 
und PBrogrammdarlegung jein joll, nur mehr Mittel 
zum Siwed ilt, von ihr jelbjt nicht ernit genommen 
wird. Und damit, dat; einzig md allen die Temter 
amd die mit ihnen verbundene Macht das Ziel find — 
nicht die Hohhaltung und der Sieg von Grund— 
fäten und die Verwirklichung eines bejtinmten Arbeits: 
"programm, weldhes das allgemeine Veite im Muge 
hätte, angeitrebt wird. 

Wenn dagegen eingewendet wird, dab die Er- 
Iongung der Nemter und damit der Macht immer 
die Sauptiache iit und fein miriie, da nur, wenn diejes 
Ziel erreicht iſt, die guten Grundſätze hochgehalten wer— 
den können und das Wirken für's allgemeine Wohl 
eintreten mag; daß man Vertrauen haben müſſe in 
der Partei — ſo iſt dagegen zu erwidern, daß ſolches 
Vertrauen gleichbedeutend iſt mit dem Vertrauen in 
die väterliche Fürſorge erleuchteter Monarchen, das ſo 
ſchmählich getäuſcht wurde, und daß eine demokratiſche 
Bürgerſchaft ſich ſelbſt entwürdigt und für unreif für 
die Demokratie erklärt, wenn ſie ſich damit zufrieden 
gibt. 

Die „anderen“, die Demokraten, waren und mach— 
ten's nicht beſſer. Sie werden's, ſo mag man ſagen, 
auch diesmal nicht anders und beſſer machen. Die 
ſo reden, mögen recht behalten. Sie mögen ſich auch 
als falſche Propheten erweiſen. 

Wo keine Hoffnung, da kein Leben. Noch dürfen 

wir hoffen. Hoffen, daß die demokratiſche Partei auf 
ihrer Konvention in San Francisco eine wirkliche 
Platform aufſtellt. Eine Platform, die nicht nur, 
wie die Plattform eines Eiſenbahnwagens den Ein— 
gang in den Wagen ſelbſt, die Erlangung des 
Amtes ermöglichen ſoll, ſondern eine Platform, 
auf der der Erwählte und die Partei zu ſtehen hat 
und deren Programm ſie durchzuführen entſchloſſen 
‚sind. 

Dieje Hoffnung ftußt fich nicht auf den Glauben, 
dab die Demokraten, bezw. ihre Führer mejentlich 
 beffer, jelbjtlojer und mutvoller jeten, als ihre repu- 
 ;blikanischen Kollegen, fondern auf die Erkenntnis 
oder die Ueberzeugung, daß ihnen ein anderer Meg 
‚nicht offen bleibt,mollen fie auch nur die geringite 
Ausfiht auf Erfolg haben, und hoffen, die Partei am 
Reben zu erhalten; fie in der Zukunft wirflih Ieben 
und wirken, nicht nur begetieren zu jehen. 

Dos Vertrauen auf die Macht der Notwendigkeit 
gibt die Hoffnung, Die Notwendigfeit ift nicht nur 
* Die Mutter der Erfindungen, fondern auch die Quelle 
° !der Starken Entihlüfie, Die Notwendigkeit mag und 
wird. hoffentlich die demofratiihe Nationalfonvention 
äwingen, jich auf die wahre Temofratie zu beiinnen 
und eine wirflih demofrattiche GSrundiaterflärung 
und Programmdarlegung zu erlaiien: cine wirklich 
demofratifche und freilinnige Platform zu zimmern 
‚und einen ftarfen, den Maffen der Wähler, 
init nur den Führern genehmen Mann darauf zu 
ſtellen. 

Dieſe Hoffnung wird geſtärkt und genährt durch 
die Meldung, daß die Chicagoer Delegation zur Kon— 

vention „bis zum Letzten“ für eine „naſſe“, d. h. frei— 
ſinnige Planke und einen als in der Prohibitions— 
frage als liberal bekannten Mann eintreten wird, 
und die Gewißheit, daß auch die New Yorker, die New 
Jerſeyer, Ohlo'er und viele ander Delegationen, zum 
größten Teil wenigſtens, zu einem ſtarken Kampf 
gegen die infame Vergewaltigung durch den Prohi— 
bitionszuſatz und das Volſtead-Geſetz — und für die 
perſönliche Freiheit der Bürger und Hochhaltung des 
Geiſtes der Verfaſſung des Landes entſchloſſen ſind. 

Siegen dieſe freiſinnigen und wirklich demo— 
kratiſchen Elemente, bezw. ſiegt die Klugheit, welche 
die Notwendigkeit einer Rückkehr der Partei zu wirk. 

licher Demokratie erkannte, dann hat die demokrati— 
ſche Partei Ausſicht, im November zu ſiegen, wie 
ſie immer ſiegt, wenn die ſich wieder demokratiſch 
eigte, und jedenfalls für ſpätere Siege die 
> Grundlage gelegt. 
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bemofratifche Partei wetroit zur Nube Icaen - 
andere Rartei wird erjtehben und mit demo- 
ratifhen Grundfäken fiegen — im Novem- 
- ber, ober fpäter, 


— m 





"Das in der Nllinoifer Staatshauptjtadt die Allein 


MBorberrichaft der Finanz und der nterefien zı 
" breihen, find bisher geicheitert, zum großen Teile des 
© wegen; weil die jich al3 Retter des Volkes Aufipielen 
ben e8 früher oder ſpäter dech immer wieder verrieten 


ou ſchier Unmögliches möglich. 


* 

















en 


e eg aus den Dividenden zu bergrößern, di 


N « ch nicht zumuten. Den 















ihm der Appetit. Wer geglaubt hatte, daß fie auf Grund 


feinem Ziel. Ein Kompromiß zwiſchen Publikum und 
Verkehrstruſt iſt nicht möglich, höchſtens ein ſolcher 


wahrſcheinlich, ſolange der gegenwärtige Bürgermeiſter 


Siegen Kleinmut und Kurzſichtigkeit im Bunde 
mt: Fanatiimus und Heiuchelei, danıı mag jidy die 
- eine 


 Stirahenbahnen und „Bus’-Linien. 


Sedermann weiß, da die Chicagoer Strafen- 
und Hohbahnen unter den gegenwärtigen Verhält- 
niffen dem Bedürfnifie unseres Verkehrs in feiner 
Meile genügen. Darıım verhandeln die intereflierten 
eien feit Jahren über eine Verbollfommmung des 
F Betriebes, Bis jekt find alle Beratungen ergebnis[os 
> »erlaufen, weil die Verfehrsgefellichaften einen zu 
" Htarken Rüdhalt an dem allmädhtigen Kapital haben, 


- berriaft ausübt und von dort aus aud) die Gejchice 
der Millionenjtadt Chicago Ienkt. "Alle Verfuche, diefe 


Geld macht eben, wo e8 in Saufen vorhanden ift, 


Das Snterefie der DVerfehrögefellihaften it es 
"naturgemäß, aus ihren Freibriefen joviel wie möglich 


— ————— Das haben ſie viele Jahre lang 
nach a Regeln der Kunſt getan. Dann ſtieg auf 
nmal alles im Preiſe, und die Einnahmen verminder— 

m fi aufehende, Ein Betriebs-Defizit zu deden, das 
darf man den hohen Serren, die bisher gewöhnt waren, 
Bolf tagtäglich nidelmeife zubrachte, felbit- 


ihnen auftrömenden 
hatten fie fich oh, Prof gefallen Lafjen, 


Abendpoſt, Chieago, Mittwoch, den 16. Juni 1920. 


——GGur die „AUbendpoil”.) 


Deutichlands Tertilinduftvie. | Dentichland, wie es if. | 


Ton Dipf. Ingenieur Hugo Glafey, Geh. Regierungsrat, Berlin. 


Als der Strom infolge eigener und zum Zeil vieleicht 
auch fremder Schuld verfiegte, wie das im Gejdäfts- 
leben bisweilen jo zu gehen pflegt, da fchrien die 
Herren Beter amd Mordio und verlangten höhere Ein« 
nahmen. Willfährige Behörden fpielten ihnen foldye 
in die Hand und ſind aud ferner bereit dazu. Und 
bat der Zöwe erit einmal Blut geledt, fo regt fich in 


t 


& Rörner und Spren. 


tr 
Wer die fchöne Welt burcreifet 
Mit Sorgen nicht beichwert, 
Dem fchmedet beifer Trank und Speiie 
der höheren Einnahmen muın beginnen würden, einen | Auf diefer fhönen Erd’. 
Teil der längit verjprodhenen und dringend benötigten 
und fontraftlic feitgelegten BVerbefferungen zu ver- 
wirklichen, der befand fi auf dem Solzivege. Es 
it ganz eritaunlich, wieviele Leute c8 immer noch aıbt, 
welche die Jächerlichen Verfehrsverhältniffe Chicagos 
al& ein notwendiges Webel anfehen und fid) damit 
abzufinden fuchen, 
E83 ift fein notiwendiges Wchbel, fondern ein voll- 
jtändig überflüffiges. Sobald das Volk nur wirklich 
will und feinen Willen an geeigneter Stelfe Tundgibt, 
d. bh. alfo bei den Wahlen nur folche Männer in die 
Staate- und Kommunalänter wählt, die feine. In- 
terefien und nicht Privatintereffen vertritt, wird e8 
aud mit dem Verfehrsclend zu Ende fein. Die 
traurigen Derfehrsverhältniffe Chicagos haben eine 
ganze Anzahl von Berfonen reih gemadt. Eritens 
natürlich die Kapitaliften, welhe Aktien des Suftens 
bejaßen, ſolange ſich ihr Beſitz bezahlte, dann einen Krieg an der Seite der ‚Entente be- 
ganzen Haufen elender politiiher Schufte, die den init? Da es einen Anlage 
tolfe vor der Wahl eine Befferung des jammerbollen | 


4 a — ſunden hätte, iſt wohl nach der Ge— 
Verkehrsweſens verſprachen und nachher ſich ins Fäuft. ſinnung feiner damals leitenden 


hen lachten und aus der gleichen trüben Quelle fchöpf- | Staatsmänner nicht zu bezweifeln. 
ten wie jene, indem fie die Mitgliedfchaft in dem ver! |9ber jo leicht wäre eine unmittel- 
fhiedenen Nusihüffen, die man zum Auffinden eines | pare Einmifhung den Briten nicht 
oges ans der Nerfehränot bildete, als umerihöpfliche | geworden, und ein Zeitverluft von 
Holdgrube befraditeten. So famen beide Teile auf| Moden oder Monaten hätte den 
ihre Stojten, die „Volksvertreter“ wic die Straßenbahn- Ausgang des Strieges bedeutend 
le erh andlungen füh wie die jüngſt verändern können 

Alle Verhandu— ühren, wie die jüngſten u 

tichterlihen Entfheidungen Funbdzutun feinen, zu En = = un 





Der Vollzugsausschuß des Völfer- 
bunde3 arbeitet einen Plan zur 
Schaffung eines oberften Gerichts- 
hofes "ir internationale Rect- 
fprehung aus. Gleichjeitig fehlie- 
her Sranfreich und Belgien einen 
Bund ‚zur gegenfeitigen Verteidi- 
gung. Wie reimt fid) daß? 

Gelegentlich dieſes neuen fran— 
zöſiſch-belgiſchen Bundes ſei ein 
Rückblick auf den unſeligen Welt— 
krieg geſtattet. Wenn dieſes offigielle 
Bündnis, das damals nur eine Ge— 
reimſache war, bereits 1914 be— 
anden hätte, welchen Anlaß hätte 
"ngland zum Eingreifen in den 





Chicagos Bevölferung, die jeht 2,701,- 
212 beträgt, bat fich ım Verlaufe von 
80 Nahren verſechshundertfacht. Rechen⸗ 
tünſtler, die über viele freie Zeit verfü— 

en, können aus dieſer Proportlion die 
Bebölkerungszahl im Jahre 2000 be— 
rechnen. 


zwiſchen der Stadt und ihm. Aber auch das iſt nicht 
ſeinen politiſchen Ehrgeiz behält. Thompſon ſteht und 
fällt mit ſeinem Erfolge im Kampfe gegen die Bähnen. 
Nachdem alle anderen Verſuche, beſſere Verkehrs— 
verhältniſſe in der Stadt herbeizuführen, mehr oder 
minder kläglich geſcheitert ſind, bleibt als einzige noch 
übrige Möglichkeit der Erwerb der Straßen- und Hoch— 
bahnen durch die Stadt. Dazu gehört allerdings Geld, 
und Chicago beſitzt keinen Ueberfluß daran. Indeſſen 
ließen ſich die Schwierigkeiten wohl mit Hilfe einer 
Anleihe überwinden. Denn Sachverſtändige haben 
wiederholt ihrer Meinung dahin Ausdruck gegeben, 
da ein Betrieb der Bahnen durch die Stadt ſelbſt 
ſich nicht bloß bezahlen, ſondern ſogar noch einen Ueber— 
ſchuß ergeben werde. Auch jetzt iſt die Stadt zu einem 
erheblichen Prozentſatz am Ueberſchuß beteiligt, nur 
daß der Betrieb zur Zeit angeblich keinen oder nur 
geringen Gewinn abwirft. Die Stadt wird anfangs 
vielleicht auch nicht gleich einen Gewinn herauswirt— 
ſchaften, aber dafür würde der Betrieb ſo eingerichtet 
und verbeſſert werden, wie es im Intereſſe des Publi— 
kums liegt. Das Streben der Bahnen geht trotz alles 
Ableugnens einzig nach der Erneuerung der ablaufen— 
den Freibriefe. Das Streben der Bürgerſchaft muß 
darauf gerichtet ſein, die Bahnen ſo bald wie angängig 
in eigene Hand zu bekommen. Schlechter als jetzt kann 
ſie dann keinesfalls ab ſein. Auf alle Fälle bleibt das 
Geld dann in den Händen des Volks oder doch wenig— 
ſtens ſeiner Beamten, die es auf die Rüben jagen kann, 
wenn ſie gar zu ſchnell reich werden wollen. 

Die Freibriefe der Bahnen — zunächſt der der 
Straßenbahn — laufen in abſehbarer Zeit ab. Bis 
dahin wird das Verkehrselend in Chicago trotz aller 
etwaigen Schröpfungen des Publikums durch Fahr— 
preiserhöhungen dasſelbe bleiben. Warum in aller 
Welt verſucht man angeſichts dieſer Wahrſcheinlichkeit 
nicht, die Verkehrsnot durch die Einführung von Auto— 
buſſen wenigſtens etwas zu lindern? Chicago hat ein 
großes Boulevard-Syſtem. Warum richtet man auf 
ihnen nicht Omnibuslinien ein, wie ſie ſich in anderen 
Städten zum Leidweſen widerſpenſtiger Straßenbahnen 
ausgezeichnet bewährt haben? Den Anwohnern jener 
Boulevards mag der Gedanke, Omnibuſſe auf „ihrer“ 
Straße fahren zu ſehen, vielleicht nicht ſonderlich ſym— 
pathiſch ſein. Aber ſchließlich bilden ſie nur einen 
winzigen Teil der Stadtbevölkerung, der durch die 
Einrichtung derartiger „Bus“Linien jedenfalls ein 
größerer Dienſt erwieſen würde als durd die lang- 
wierigen Verhandlungen mit den Bahngeſellſchaften, 
die augenſcheinlich auch in Zukunft fruchtlos bleiben 
werden. 





Nomen est omen. Dieſer Mäd— 
chen· Verführer Frickas ſollte zur ge— 
rechten Strafe frikaſſiert werden. 





RNach einer langen Reihe ununterbro— 
chener Kabelſiege der Volen über die 
ruffiſchen Armeen wird der Rückzug der 
poiniſchen Truppen aus Kiew gemeldet. 
Die Wahrheit läßt ſich eben nicht tot⸗ 
ſchweigen. 


Buntes Allerlei. 


Los Angeles, Cal.: Ein rothaariges 
Mädchen namens Margaret Johnſon 
wurde unter der Anklage des Raubes 
verhaftet. Als ſie in der Polizeiſtation 
eintraf, hatte ſie rabenſchwarzes Haar. 

New York: Henry Ford Maloney wird 
der Name eines Kindes ſein, welches in 
einer „tin lizzie“ geboren wurde. 

Piitsburgh, Pa.: Zwei Koffer auf dem 
Union Vahnhofe tauten während der 
großen Hige auf. E3 wurden zwei His 
ften Whisfen mit Veichlag belegt. 

Mount Carmel, Ra.: Bei 88 Grab 
Hike im Schatten ftießen mit Ausgra— 
bungen beichäftigte Erdarbeiter plöglich 
auf eine ftarfe Mer von Eis, die vor 
mehr als dreißig Jahren verfchütiet wor= 
den var. 









































Zeitgemäh: Peter Iernt in der 
Schule die Gefhichte von der PVer- 
treibung von Adam und Eva aus 
dem Paradies. „Mutti, fonnte der 
liche Gott denn Adam und Eva ein- 
fach rausfchmeißen, wenn fie doc) 
feine andere Wohnung hatten?“ 





Zur Präfidentenwahl: Der Kandidat 
der republifaniihen Bartei, Senator 
Harding, hat unmittelbar nad feinem 
Gintreffen in Wafhington einen Korre- 
ipondenten eines franzöfiihen Wlatte# 
ſeiner unwandelbaren Freundſchaft für 
Frankreich verſichert. Angeſichts ber 
baßerfüllten Haltung der „grande na—⸗ 
tion“ gegenüber dem unglücklichen 
Deutſchland iſt dieſe Gefinnung des 
Präſidentſchafts-Anwärters recht bemer⸗ 
kenswert. 

— —âûâ— — — 

Ausſichten für Auswanderer nach Auſtralien. 
Ein erſt im Vorjahr aus Auſtralien nach Deutſchland 
zurückgekehrter Ingenieur ſchreibt, wie wir dem 
„Auslanddeutſchen“ entnehmen, dem Deutſchen Aus— 
landinſtitut u. a.: „Während des Krieges war Auſtra— 
lien durch ſeine iſolierte Lage und den von Jahr zu 
Jahr mehr in Erſcheinung tretenden Mangel an 
Schiffsraum in ſeinem Handel ſchwer beeinträchtigt. 
Infolge verringerter Einfuhr von Induſtrieerzeug⸗ 
niſſen entwickelte es ſeine Induſtrie in anerkennens— 
werter Weiſe und die gegenwärtige Regierung iſt mit 
Hilfe von hohen Schutzzöllen bemüht, dieſe neuge— 
gründeten Induſtrien dauernd lebensfähig zu erhal— 
ten. Die Ausſichten für tüchtige Handwerker und In— 
duſtriearbeiter waren ſchon früher ſehr günſtig und 
bei der erfolgten erhöhten Induſtrietätigkeit verſpre— 
chen dieſe noch günſtiger zu werden. Dasſelbe gilt 
natürlich auch für den von der Induſtrietätigkeit ab— 
hängigen Techniker und Ingenieur. Um dieſen In— 
duſtrien Zeit für den weiteren Ausbau und zu wirt⸗ 
ſchaftlicher Stabiliſierung zu geben, iſt die auſtraliſche 
Regierung bemüht, das Wiederaufleben des früher 
ſehr ausgedehnten Handels mit Deutſchland durch 
Ausnahme-Zollgeſetze zu erſchweren und deshalb iſt 
wohl die Lage für den deutſchen Kaufmann und Hand» 
lungsgehilfen am ungünſtigſten, denn nur Schritt 
für Schritt mit dem Wiederaufbau der deutſchen Han- 
delsbeziehungen mit Nujtralien fönnen diefe auf loh- 
nende Beihäftinung in ihrem Berufe rechnen.“ Der 

Verfaffer alaubt dann, annehmen zu dürfen, daß 
Muftralien in feinem eigenen Xntereffe die Abiper- 
rung gegen beutiche Einwanderung wohl nicht, wie 
urfprünglic geplant, drei Nahre nad Friedensihluß 
nod) aufrecht erhalten Fönnen, und meint, daß, wenn 
dieje erit Defeitigt fei, die Ausfichten für ein gutes 
Fortkommen in Auſtralien nur günſtige ſeien. 

” 





Ans der „AIugend”. 
Ein neuer Beitrag zum ‚„Reichsverfall“. 


ALS türzlich der Vollmond über Gars 
mifch herabjchien, erwijchte der Alpipiks 
bauer feine 1Sjährige Tochter, mie fie 
mit dem jungen Seren Exhulge, Leder: 
fchtebung en gro8 aus Berlin, engunts 
fchlungen auf der Bank hinterm Häusl 
faß. Und der Yauer donnerte: „Males 
fizdien, miferablige, glei nehit her!” — 

Mit einem tiefen Seufger löfte ji) 
„Bayern vom Neid“. - 

9.8. Müller. 
In der Heimat. 

Vier Nahre hatte mein Freund Ernit 
in frangöjii«r Gefangenichaft ges 
Ihmaciet. Nun mar ihn endlich die 
Heimkehr vergönnt. Einnig brachte ihn 
am Abend feiner Ankunft der Geſqug⸗ 
verein ein Ständen. Nach einigen 
Tagen befuchte ich ihn, um ihm ebenfalls 
meinen Rillfommgruß zu bieten, Wir 
—— über dies und jenes, und ich 
zemerkte: „Du wirſt daheim ſo manches 
verändert finden. Beſonders werden 
Dich die fabelhaften Preiſe verwundert 
haben, die jetzt für jede Kleinigkeit ge— 
fordert verden.“ 

„Darauf hat mich der Geſangvberein 
{*on vorbereitet!” b 

„Der Gefangterein? Miefo?“ 

„Er fang als erftes Lied: Teure Seis 
mat — fet gegrüßtl” 

zT. 8. ©. 


Ganz Heine Geſchichtchen. 


In Paris wurde eine offenbar obdach- 
Iofe Krauensperfon in einer nang mert, 
würdigen Situation aufgegriffen: nur 
mit ihrer nadien Schöuheit befleidet, 
ftand fie auf dem Kopf und murmelte 
beitändig; „Die Entente veriveigert die 
Aburteilung ihrer Kriendverbrecher!“ 

Mie durch Hingerabdrudverfahren 
fejtgeitellt murbe, handelt e3 filh um 
eine getwiffe Madame Auftitta. 

Karlchen. 
Wandertage. 


Die Wieſen haben in ihren Grasfingern 
jetzt Gold ... 

ihr ſollt hinausgehen an ſolchen Tagen, 
ſollt eure Herzen wieFahnen tragen, 

hochhaltend ins Licht, ins Freie, 
bis eure Sehnſuchtsſchreie 

fremde Menichen zu euch führen; 
Menichen, die en im Blute fpüren 

wie Erde und Schein und Wind, 
Menfchen, die a und fchön 

j nb. 

















































Warnung bor Spekulanten mit Sciffsfarten. 
Der Mangel an Veberfahrtsgelegenheit nady Europa 
hat einen neuen Typus von Fabrfarten-Spekulanten 
entiwidelt, der den Dampficiffahrtsgejellfchaften be— 
trächtliche Ungelegenheiten verurfadt. "Da in legter 
‚zeit jeder Tampfer auf Monate hinaus belegt war, 
haben Spefulanten Fabriheine in der Hoffnung auf 
gefauft, einige der großen Prämien einzuheimjen, die 
bon Reifenden, die nad) Europa fahren mollen, gebo- 
ten werden. Mande Spekulanten, die gute Plätze be⸗ 
legt haben, fuchen die Fahrkarten fogar dur Hei« 
tungsinferate wieder Io&zutmerden, 

E3 jind Fälle zur Kenntnis der Schiffahrtägefell- 
ſchaften gekommen, in denen Reiſende bereit waren, 
Erprefjerpreife, die von den Spekulanten verlangt wur- 
den, zu zahlen, wenn bie Gefellichaiten fi) mit der 
Bebeeizonpne einberitanden erflätten. Nad Anficht|. 
der Schiffahrtögefellicaften Liegt Grund zu der An- 
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Dann bleibt — mit frobhen Hän- 
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nahme-vor, daß mehrere, die ji über die Haltung der |. 
Gefellihaft nicht i | hatten, ihr. 
BE 









lonnten. 


Faſern 


Kartoffel, 













Außerordentlich zahlreich ſind die —* u. ſ.w ausreichend mit Inland— 
Verſuche zur Beſchaffung von Ergän-roh 
— — Nur Zukunft hinſichtlich des Rohſto 
von diefen Verfuchen haben aber ei= | 31103 mehr und mehr unabhängig | 
nen praftifchen Wert erlangt, meil|vom Ausland zu machen. Denn ob 
die gewonnenen Robftofe entiveder Nufland, der Sauptproduzent für 
richt im ausreichender Menge zur|slahs umd Hanf, dieje Yafern tvie- 
Verfügung ftanden, weil fie fich in |der in ausreichender Menge und zu 


In 


aus 


de 


wähnung nur 


II. 


r 


des gewaltigen 


haben. 


waltige 


höchſten 


wolle 


u.ſ. w. 


En -.. se — * 
ihrer Gewinnung zu teuer ſiellten, annehmbarem Preiſe wird liefern Weltkriegen. * — * =. —— _ 
meil fie fich überhaupt nicht verfpin- | fünnen, iit heute mindejtens zweifel— Berlin. den 27. Mai 1920 Wunſ hatten, Deu ſchlan * 
zen enblidh üine Der. |haft. Pa ben muueller Mahric J "Bro der Abendpoſt· da = —— Meter * 
i ä an ſich in Rußland doch „ N. in⸗ 
arbeitung zu Garnen fo teuer zu ten trägt man ſich in Ruß — I. des abnehmen noch eine Kriegsent- 


ftehen tamen, daß fie für den Wett: | mit dem Gedanken, Flachs und Hanf 
bewerb nicht in Betracht kommen 


in großem Umfange zu cotoniſieren Vor wenigen Wo—⸗ ſchädigung abverlangen wolle. ALS 
Vorfchlag gebracht und die cotoniſierten Faſern als chen habe ich an —— Bürger eines befreiten 
wurden, ſoweit das Pflanzenreich in als Baumwollerſatz zu verwenden. diefer Stielle die Deutſchlands ſollten fie in ihren 


Betracht kommt, die Verwendung der Kommt dieſer Gedanke zur Ausfüh— 
den Stengeln 
Brenneſſel, der Weide, des Ginſters, 
der Hopfentanten, der Qupinen, der|gehen. 
Sonnenblume, 
Verwendung ber Zorffafer, der Fı= 
fern aus dem Kolbenfchilf, den Bin- 
fen, den Maisfolbendedblättern, den |den Wergforten ad) 
Blättern de Meerrettich, den Mai- 
blumenblättern, au& dem Seetang | werden 
und Geegrad und endlich die DBer- | 
wendung der Strohfafer und des | Endlich fünen die genannten Werg- 
Holzzellſtoffs. 0 
Praftifche Verwertung haben aus | führt, damit fann au) 
der Reihe diefer zahlreihen Bors 
jhläge nur gefunden: 
Die Brennefielfafer, die Weiben-, 
Ginfter- und Hopfenfafer, die Kol: 
benſchilfaſer (Typha), die Torffaſer, Itlid 
die Strohfaſer (Stranfa) und der] tie Jutefaſer 
Holzzellſtoff. 
Aus dem Tierreich verdienen Er— 
die Kaninchenhaare 
insbeſondere die des Angorakanin— 
chens. cheit i 
Der Krieg iſt beendet, der Friede ſche Rohſtoff zu wohlfeileren Prei—-— 
geſchloſſen, die Ausfuhr von textilen 
Rohſtoffen nach Deutſchland iſt frei— 
gegeben und ſo könnte die deutſche zu 
Textilinduſtrie, da all ihre Werke in lebung 
ſchönſter Ordnung ſind, wieder voll wird, den Hanf unter Anwendung 
arbeiten und das verarmte Inland 
ſowie das Ausland mit ſeinen Er⸗ren und vollkommener 
zeugniſſen verſehen. 
langen nach ſolchen. chter ı 
nicht möglich, weil die erforderlichen |ruffifchen Hanf verdrängen, fondern 
Mengen Haffifcher Rohftoffe nicht auch an Stelle der Jute, und wenn 
zur Verfügung "ftehen, nicht zu be> 
Ichaffen find. Der Krieg hat infolge | allerdings abgawartet werden, 
Rohſtoffverbrauchs 
einerſeits und der geſunkenen Pro- des Rohſtoffbezuges nach Möglich— 
duktion, herbeigeführt, durch Mangel keit vom Ausland unabhängig zu 
an Düngmitteln, Arbeitskräften, Ab⸗ machen, 
nahme der Unbaufläche und Vermins | michtigiten tiertichen Rohſtoffs, der 
derung des Viehftandes anbererjeits, 
eine aferftoffarmut herbeigeführt. 
Ganz befonders gilt dies zunähftinen gewaltigen Wollvorräte 
binfichtlich der michtigften pflanzs | leicht 
lichen Nohftofe: Baummolle, FlahE, |numg zu erwarten ift, eine Vergrö- 
Hanf und Aute. 
fogenannten Hartfafern — Agave, |aljo nicht empfehlensivert 
Fourcroya, Sanfeviera, Phormium,Inen fanır, muß diefelbe doch em- 
Bromelia, Mufa u. |. m. — von bes 
nen Manila= und Sifalhanf die wie | gabe bleiben muß, hinfichtlich des 
tigften find, tft fein Ueberfchuß vor- 
handen, weil fie mährend des Kriege? |vom Ausland. 
als Erfaß für Hanf und ute gedient | chungen nad Möglichkeit 
Aber auch die erzeugten |schliehen, muß allerdings die ganze 
MWollmengen find geringer geworben, | Schafzucht 
ganz befonders gilt dies von ben mifjenfchaftliche Grundlage geitellt 
großen Produktionzländern. 
befinden fich zwar zur Zeit noch ges 
Nohftoffmengen 
chert, ihr Abtransportsjft aber infolge | fung der deutfchen Landwirticaft- 
bes fehlenden Schiffsraumes 
Schmierigfeiten verbunden. 
Umftände allein erfchweren jchon bie 
Beſchaffung ausreichender Rohſtoff⸗ 
mengen. Dazu kommt aber weitet, Ifi, in Verbindung mit dem Nord- 
daß in den Leberfeeländern die@igenz | deutichen Schäfereiverband und der 
verarbeitung ber Rohftoffe ganz ger |deutfchen Mollgefellichaft, die wie- 
maltig zugenommen hat und enbli 
die Preife der Rohftoffe infolge der 
gewaltigen Nachfrage nad diefen 
einerfeit3 und der geftiegenen Ur- 
beitslöhne, Erzeugungd= und Zrandz|), 
portloften anbererfeitS enorm geitie- 
gen find. Endlich fommt al8 erichine- 
render Umftand auch noch die Baluta 
in Betracht, durch die die hohen Er- 
ftehungatoften noch um ein vielfaches 
erhöht werden. Auß all diefen Grün» 
den mwirb der NRohftoffbezug Tomeit 
c13 möglich eingefchränft werden müfs 
fen. Somit bleibt der deutfchen Ier: 
tilinbuftrie, wenn fie in ihrem biß- 
berigen Umfang lebenzfähig bleiben 
foll, nur übrig, auf den während b 
Krieges befchrittenen Bahnen meite 
fortzufchreiten, dad melter außzu= 
bauen, was ich —* hat und ihm 
iteres edern. Fr ) 
m. een Rüdfaferge: hohe Preife, Während fürzere und 
mwimmmg, — Nunftwoll, Kunit- 
baumiwollinduftrie u. a, — wird zur 
Reiitungsfähigfeit 
wieelt werden müflen, denn Sıumit« 
wolle, Kunitbaummolle und gleid)- 
wertige Fajern bilden einen wert» 
vollen Erfag für Wolle, 
und ein 
Streefungsmittel für diefe jowie die 
neu auf den Markt gefommenen Er: 
fat- und Ergänzungsfafern: Neffel» 
faſer, Schilffaſer, Torffaſer, 
ſtoff, Kunſtſeideſtapel und andere. 
Der Anbau von Flachs 
Hanf und die Gewinnung der Fa— 
fern aus ihren Stengeln- müffen in 
großzügigiter MWeife gefördert mwer- 
den. Die bisherigen Erfolge 
deutihen Flahsbau-, der deutichen 


Sanfbaugejellichaft 


bandes deuticher Baitfafer,. Nöit- 
und Aufbereitungsanjtalt verdienen 
die höchite Beachtung. 
Sanf, die wir bisher infolge man« 
gelnder Gewinnung 
Rande zum größten Teil aus Ruß— ( t 
land, Oefterreih-Ungarn umd Ita.|Feidenraupe Haben mährend 
lien bezogen, find al8 Stengelfafern 
unfere wertvolljten Meihhfajern im 
Gegenjat zur minderwertigen Nute 
al3 Meichfafer fowie Manila» und 
Sifalhanf als Sartfafern oder Fi- 
dü bie Steigerung der 
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Sicht: und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Von Otto Marz, Mitglied der Nedaktion der „Abendpofl“. 


Sopyright, 1919, by Ihe Uhenbpoft Eo., Chicago, 


nereien, Bindfadenfabrifen, Seile» 
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Feldzug Wilfonds. Er zeigte den 
Deutichen, dat; Amerita und die gan— 


Stellung Deutſchlands und 
Amerikas in den künftigen 


Die 












Feinden die wahren Freunde erken— 
nen. Der edle Wilſon und ſeine 
Freunde begnügten ſich nicht mit lee— 
ren Verſprechungen, ſondern gaben 
den Deutſchen dieſe magna-charta, 
die 14 Puntte enthielt, ſchriftlich. 
Wilſon, der große Menſchenfreund, 
ſiegte ſo nicht weniger als durch die 
Heere an der Front. Deutſch— 
lands Bürger vertrauten 
dieſen Verſprechungen, 
verjagtenihre Fürſtenauf 
das Verlangen der En— 
tente, ſchufeneine Verfaſ— 
jung, Die freiheitlider tit 
als jede Konftitution der 
Ententeftaaten und lie- 
fertenfihpertrauenäpoll/ 
ben „neuen freunden” aus. 
Seit den eriten Verhandlungen, 
die zum Frieden von Verfailles führ- 
ien, wurde e& offenbar, dat niemals 
ein Volt fo betrogen morden war, 
wie Deutichland (von Wilfon und 
jeinen Freunden, zu deren Wortfüh- 
ter er fi aufgeworfen hatte). Der 
Deutfche von heute fteht auf dem 
Standpuntt, dab Wilfons Worte 
niemals ernft gemeint waren. Man 
ionnte fich in Amerika aber vielleicht 
über biefe Meinung hinmeafeten, 
weil Wilfon ja doch binnen kurzem 
feine Rolle ald Präfident der Ver: 
einigten Staaten ausgefpielt haben 
wird: aber in Deutfchland ibentifi- 
tert man, wenn audh vielleicht 
mit Unrecht, Wilfon und Ame- 
tifa. Man faat Sich, dak der Wort: 
bruh Wilfonz auf das von ihm ver- 
tretene Yand zurüdfalle, und das; es 
mindeftend die Pflicht der amerifa 
nijchen Staat3männer geivefen wäre. 
nchdem der deutfche Militarismus 
tot war, die über Deutfchland berein- 
brechende Schmach zu verhindern. 
Etatt deijen opferte Wilfon jeden 
Zeg mehr von feinen 14 Grundfäben 
dem franzäfifchen, enalifchen und 
belgifhen Milttarismus, bi3 der 
„Hriede bon Verfailles“ der ganze ı 
Telt zeigte, welchen Wert das feicr- 
liche Wort de3 Präfidenten de3 ame- 
ritanifchen Voltes hat. Wenn man 
früher den Amerikaner in Deutfch- 
land für einen Gefchäftsmann hielt, 
beifen deal Lediglich der gejchäftliche 
Erfolg mar, fo hie’t man ihn bod) 
nicht für treulos. Dann aber änderte 
fich das Urteil über den Amerikaner, 
den man nunmehr zu Allem fähig 
hielt. Gott fei Dant erwies fich dieje 
Anficht bald als falich. Aber die Er- 
kenntnis ging nicht bon den politi- 
Then höch!!en Faktoren des Staates 
aus, fondern von ben Kreifen bes 
Volkes feldft. Amerika bras zuerft 
bi. Eiferne Plodade ber Entente, Sie 
immer noch troß des Frieden? ange» 
zählte Deutfche im ben Hungertob 
tiieh. Aus dem amerifenifhen Volke 
brach zuerft auch bie Einficht, daz 
man Deutihland helfe. mülfe, Pri- 
vate und ftaatlihe Organe ſuchten 
Deutſchland auf und zeigten der gan— 
zen Welt das namenloſe Leid, in das 
man Deutſchland durch den Frieden 
geſtürzt hatte. Damit ließ man es 
nicht bewenden. Amerika half tatkräf— 
tig. Es ſpeiſte und kleidete zunächſt 
deutſche Kinder, deren jämmerlicher 
Ernährungszuſtand und unzurei— 
chende Kleidung ſein Mitleid wachge⸗ 
rufen hatte, Men gewährte Lebens- 
mittel auch den Erwachſenen und 
bahnte Handelsbeziehungen an. Man 
ſuchte die ſchärfſten Hürten des Frie— 
densvertrages zu mildern und ver— 
weigerte ſchließlich die Unterſchrift 
unter dieſen Vertrag, der aller Ge— 
rechtigkeit und aller Menſchlichkeit 
Hohn ſpricht. So gewann Amerika 
allmählich das Vertrauen der Deut— 
ſchen wieder, das es für dauernde 
Zeit verloren zu haben ſchien. Aber 
dieſes Vertrauen beſteht vorläufig 
nur zu dem einzelnen Amerikaner als 
Menſch, nicht auch zu der Geſamtheit 
als Nalion. Der Friedensvertrag von 
„erfailles teilt das deutfche Volf in 
zwei Gruppen, in Gteuerbeamte und 
in Sklaven, bie für fremde Völfe: 
i&r ganzes Leben in ſchwerſter Weiſe 
Frondienſte leiſſen müſſen, und de— 
ren nan Kolonien, Schiffe, Kohle 
und Geld fortnimmt, um ſie dauernd 
in drückendſter Sklaverei zu halten. 
So verliert der Deutſche die Luſt zur 
Urbeit, denn fov’el er auch arbeiten 
rag, e3 fol: ihm ja durch den FFries 
denspertrag unmöglich gemacht wer⸗ 
den, Ji.S in naher Zei: Ioszufaufen 
und al3 freier Mann toieber ‚ür fich 
jeldft und feine Familie zu arbeiten. 
Erjt wern Amerika das erfennt „nd 
die Stlavenkeiten brechen hilft, wird 
e3 qunze Arbeit getan haben, und es 
teird in Deutfchland einen Freund 
zu -üdgewinnen, auf ben e3 fidh ber= 
laffen fann, weni einft für Amerika 
Tage der Not fommen Sollten. 
„Betrachten wir nun dag Verhält- 
nis Deutfchland zu ben übrigen 
—22 * Entente. In Fraͤge 
mern bi ihe | fommen nur bieEnglänber, die Fran⸗ 
nn die Feftigkeit der Nunitjeide zofen und bie Belpier-unb —35 


erhöht, die Waſſeraufnahmefühig- * 
feit | Polen. Rußland ift noch eine ch, 
eine ge — Sta: The Mae ind Deutfätonn 


Meinung eine an- 
1 gefehenen beutjchen 
Juriſten und frü— 
heren Reichsbeam⸗ 
ten über die Wir— 
ren in Deutſchland, 
9 ihre Urfachen ımd 
ee ihre Beenbiqung 

wiedergegeben. Damals handelte es 
fh um die Meinung des Durd;- 
fchnitt3deutfchen iiber die Gegenwart. 
&3 jei mir heute geftattet, ein Bild 
von der ferneren Zufunft zu geben, 
mie e3 fich der gleiche Deutiche aus- 
malt. E3 ijt ficherlih intereffant, 
hiermit die Anfichten der einzelnen 
Völker über dadfelte Thema au ver- 
gleichen. Vielleicht gelingt e8 auf 
auf diefe Weile eine Veritändigung 
enzubahnen, bie ba3 fieberfrante 
Guropa mwieber gefunien Iöht. Aber 
auch für Amerifa geben diefe deut: 
chen Gedanten toftbare Tringerzeige 
für die Zufunft. Dan mag biefe deut: 
ihen Gedanfen vielleicht belächeln 
oder fie jogar verrüdt finden: Rich- 
tig benußt werben fie dazu beitragen, 
den Vereinigten Stacten Amerifa? 
bie Freundfcheft eines Volkes von 70 
Millionen zu gewinnen, und biefe 
Treundfchaft wird Amerifa eines 
Iages fo wertvoll fein fünnen, daß 
hiergegen bie Unterftügung, die Ame- 
tifa Deutfchland heute bietet, gering- 
fügig erfcheint. 

„Der größte Kriea, den bie Welt 
bisher gefehen hat,“ begann der von 
mir Interviewte, „ilt beendet. 
Deutjchland ift nach mehr ala vier- 
jährigem Ringen unterlegen. Seine 
Heere haben der ganzen Welt getrobt; 
fie haben da3 mädıtige Rufland zer: 
trümmert, haben große Zeile Fran!- 
reich®, Belgiens, Xtaliend, Rumä- 
niens befeßt, haben ſich ruhmvoll in 
den Kolonien gejchlagen, obmohL fie 
dort jahrelang vom Mutterlende ab» 
gefperrt maren, bie beutfche Flotte 
hat Beifpiefe großer Xapferfeit und 
Gelbftaufopferung gegeben, und alle 
zufammen haben Deutfchland vor 
ber Ueberflutung durch die fremden 
Heere bewahrt. Kein Feind betrat ala 
jreier Mann Deutfhlands Gebiet, 
abgejehen bon bem Einfall der Ruf: 
fen in da3 wenig geihüßte Oftpreu- 
ben ganz zu Anfang des Srieges, 
und abgefehen von den wenigen Ge: 
meinden, bie in Elfah-Lothringen für 
turze Zeit franzöfifche Truppen fa: 
hen. Bi3 dann plöhlich die deutfche 
Front zuſammenbrach und nach Ab— 
ſchluß des Waffenſtillſtandes die ge— 
waltigen Heere nach Deutfchland zu= 
rückkehrten. 

„Hier beginnt der Deui— 
ſche die Schuld auf Ame— 
rika abzuwälzen. Jahrelang 
hatte Deutſchland gegen eine Weli 
von Feinden gekämpft. Amerika war 
damals zwar „neutral“, aber ganz 
Amerika lieferte Lebensmittel, Waf— 
fen und Munition an die Feinde 
Deutſchlands. Es fiel dem deutſchen 
Vorgehen, wenn es gegen das Vol: 
lerrecht verſtieß, in den Arm, aber 
bent gleichen Vorgehen der Engländer 
gegenüber fand es nur ſchwache 
Worte, an die ſich keiner kehrte. 
Amerika ſah tatenlos dem Kriege zu, 
welchen die Entente gegen die deut— 
ſchen Frauen und gegen die deutſchen 
Kinder durch die Hungerblockade 
führte und der nicht weniger Opfer 
furderte, als der Krieg an den ver— 
ſchiedenen Fronten. Und ſchließlich, 
als die gewaltigen Heere der Entente 
die deutſchen Fronten nicht zu mei— 
ſtern vermochten, griff Amerika durch 
achdrücklichere Taten in den Krieg 
ein: Es rüſtete große Heere aus den 
eigenen Landeskindern aus, ſchickte 
Geſchütze und Tanks und dieſe fri— 
ſchen Maſſen drängten übermächtig 
gegen das zermürbte deutſche Heer. 
Daneben aber ging der diplomatiſche 


der rung, ſo wird zweifellos die Flachs— 
und Hanfausfuhr bedeutend zurück— 
Ein weiterer Vorteil in der 
der | Steigerung des Flachs- und Hanf— 
baucs liegt darin, dah die fih dann 
auch in größeren Mengen ergeben- 
im Inlande 
cotonilierte Faler verarbeitet 
föünnen und Damit der 
Baummwollnot geiteuert werden fan, 


auf 


forten auch der Aute-Anbuftrie zuge— 
dieſer gehol⸗ 
fen werden. Sie werden in Deutſch— 
land gewonnen, noch lange Zeit bil— 
liger ſein als die vom Ausland zu 
beziehende Jute, ſie wird voraus— 
ſichtlich knapp und teuer bleiben. 
iſt als Erſatz für 
Hanffaſer zu uns gekommen, und 
es liegt deshalb nahe, ſie durch dieſe 
auch wieder zu verdrängen. Bis— 
her ſind alle diesbezüglichen Ver— 
ſuche geſcheitert, weil der ausländi— 


ſen erhältlich war und der Hanf— 
bau infolgedeſſen mehr und mehr 
zurückging. Ob es nach Wiederbe— 
des Hanfbaues gelingen 


verbeſſerter 























Aufbereitungsverfah— 
techniſcher 
Sie alle ver-Hilfsmittel ſo wohlfeil zu gewinnen, 
Leider iſt dies daß er nicht nur italieniſchen und 


auch nur teilweiſe, treten kann, muß 


Das Beſtreben, ſich hinſichtlich 









gilt auch hinſichtlich des 







Wolle. Wenn auch für die näch— 
ſte Zeit infolge der noch vorhande— 
viel⸗ 
gewiſſe Ueberſchwem— 












eine 

















Aber auch an ßerung der Schafhaltereien z. 8. 
erſchei⸗ 















pfohlen werden, weil es Hauptauf— 






Rohſtoffbezugs ſich frei zu machen 
Um dabei Enttäu— 
auszu · 
















zielbewußt auf mehr 






Hier und für eine gute Verwertung der 
gewonnen Wollgefälle Sorge getra— 
gen werden. Die Tierzuchtabtei— 




















aufgeſpei⸗ 










mit 


mit gefellichaft hat deshalb mit Recht 
Diele 


einen Lehrgang fir Wolltunde und 
Schafbeurteilung eingerichtet und 
der Mollverwertungsverband hat e8 
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der zulammenarbeitet mit den 
| Wollgroßhandelshäufern und Schaf: 
züchterbereinigungen, zur Aufgabe 
bie gewonnene Molle 
m VBerbrauder dur im ganzen 
deutichen Reich abzubhaltenden VBer- 
jteigerungen in brauchbarer und 
wohlfeiler Form zuzuführen, 
Einen wichtigen Zufhuß an tie 
riihen Robitoffen bradte während 
d.° Strieges die geförderte Zucht des 
Angorakaninchen (Seidenkanin— 
chen). Der große Wert der Sei— 
denkaninchenhaare für die Textilin— 
duſtrie liegt in ihrer Weichheit und 
es Leichtigkeit, der ſchneeweißen glän- 
senden Farbe und der höchſten aus— 
geglichenen Feinheit. Dieſe wert— 
vollen Eigenſchaften ſicherten dem 
Seidenkaninchenhaar ſchon früher 






















gemacht, 












































































































gröbere Haare für Strümpfe und 
Trikotagen Verwendung finden, 
werden die beſten Sorten, welche ſich 
bis 100,000 Meter das Kilo aus— 
ſpinnen laſſen, zu feinen Schals, 
Damentüchern u.ſ.w verarbeitet. 
—— Der Durchſchnittsertrag eines Ka— 
wichtiges ninchens beträgt pro Jahr 150 bis 
500 Sramm Wolle, von 3 Tieren 
fann man im allgemeinen 1 Kilo 
Wolle erwarten, TQTie Tiere find 
alie 8 Wochen zu rupfen, oder mehr- 
mals im Jahre zu fcheren. Der 
Beitand an Scidenfanindhen bewegt 
ich im Deutfchland heute noch im 
beiheideren Grenzen und es fann 
angefichts der Snappheit der Fut— 
termittel augenblidlih an die An- 
legung großer Zuchtanjtalten nicht 
gedacht werden, ob fie in der fom- 
menden Zeit möglich fein wird, 
laßt fich nicht üiberfehen. Der Ver- 
einigung des MWollhandel3 in Leip- 
zig ili die Förderung der Angora- 
faninhenzucht übertragen. 
Verjuhe mt der Kultur der 












ent- 



































den. Die Hunftfeide fommt heute, 
|abgefehen von den Kumftfeideabfäl- 
len, in zivet Syormen auf den Marft 
und zwar als fadenförmige Kumft- 
feide und als Stapelfafer, d. 5. 
eine Sıumitjeide bon abgepaßter 
Länge. Mährend die Sunitjeide 
einerjeit3 die Möglichkeit bietet, 
teilmeife auf die echte Seide zu ver- 
sichten, alfo deren Bezug aus dem 
Wuslande herabzumindern, ftellt 
andererjeit3 die Stapelfafer einen 
wertvollen Rohftoff dar, der befon- 
ders in der Mollinduftrie ausgibige 
Verwendung finden fann. In er 
Iter Linie wird die Kammgarnfpin- 
nerei hiervon Gebrauh machen 
fönnen. Da die Stapelfafer aber 
aud) ein ausgezeichtteter Spinngut- 
träger ift, Schafft fie die Möglichkeit 
für die Heritellung von Miichgar- 
nen aus Stapelfafer und Kunftwol- 
len, auch ſolchen, die ſich ihrer Kürze 
wegen allein nicht verſpinnen laſſen. 
Von der größten Wichtigkeit iſt es, 

























gell: 











und 















det 









und des Ver: 











Flachs und 












im eigenen 














des Krieges wohl Fortſchritte ge— 
mad;:, aber keine nennenswerte ”!:. 
ſultate gezeitigt. Mit ihnen kann 
auf Grund der gewonnen Ergeb— 
niffe aud; für die Zukunft nicht ge- 
redinet werden. 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Naächricht, dah ıntiere liebe Mutter und 
Echmeltce 

Darı 9. Aurih, 
uf surth, am 14. uni 
iwigen Minbe einging, Weers 
Donerstag, den 17. Juni, 
von der Wohnung ſhrer 
ran Jennie C. Jackſon, 3208 
nach de Graceland⸗ 
Um ſtilles Beileid bitten die 

r nden Sittterblichenen: 

Frau Jennie C. Jacſon und Robert ©, 
Kurth, Kinder, Frau Kate Roſe, Frau 
Sarah Bartenback, Frau Carrie Willie 
und Frau Ann'ie Ludwig, Schweflern. 

Die Verſtorbene wohnte ſeit 1852 in 
Chicago. — Mitalied des Garfield 
Circle, Ladies of he G. A. R. 

dimt 


Todesanzeige. 


rtFeunden und Belannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß meine geliebte Gal—⸗ | 
tin und unfere gute Mutter und 
Chm;iter 
Sufan Magnus Auiiell 
neitotben ift, Beerdigung findet froit 
am Ponnerdtag, 2:30 borm,, bom | 
Irauerbaufe, 2444 Wilfon Apve,, nad | 
der Dueen of Angels Kirche, von da 
nad dem Et. oPnifazius Gottesader, 
Die trauernden SHinterblichenen: 
Thomas J. Ruſſell, Satte, frrau Bruce 
E. Adams, Tochter. Frau Wal, 
beraa Meckel, Frau Katie Sorvath, 
John Gietz, Geſchwiſter. 


Wegen Sitze ruft auf: Wentworth 8659, 





| 
Todesanzeige. J 
Sreunden und Belannten die frau 
rige Nachricht daß mein geliebter 


Gatte und unſer guter Vater J 
George Brubach, 


(Hobert ' 
obend3 7 Uhr, geftorden ift, Die Beer» Fi 
digung findet ſtatt amFreitag nachmit⸗ | 
tag bom Trauerhaufe in Hobart, Ind., | 
nah dem Hobart yriedbof, Um ftille 
Zeilnabme bitten die trauernden Hin FJ 
terblicbenen: % | 
Elizabeth PBrubad, Gattin, Frau Wi 
Sohanna Ebel, George, Paul und | 
Elizabeth Brubach, Kinder. | 
Mitelied des 
Chicago. 


Ind.), am 15. Juni 1920, 






Junge Männer Chor, in J 
mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 
vena Brockman, geb. Peters, 
roßmutter des verſtorb. Elmer Horack, am 
Dienstag, den 15. Juni, im Wlter von 52 Jah⸗ 
ren, 9 Mon, und 26 Tagen ſanft im Herrn 
entſchlafen iſt. Sie Beerdigung findet vom 
Trauerhanſe, 2027 W. 15. Place am Freitag. 
den 18. Juni, nachm um 1380 Uhr, llait, nach 
dem Concordia⸗Friedhof. Die betrübten Hin— 
terbliebenen: 
Fred Brockman, Gatte. 
Harn, William Brockman, Kinder. 
Horack, Schwiegerſohn. 


Frau Lillian Horack 
Prant 








Ehrifiuß, der ift mein Leben, 
Eterben ift mein Gewinn; 
Den tu’ ih mid ergeben 


Mit Freud’ fahr’ ih dahin. dmido 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nah 
ht, daß unſere liebe Mutter und Schweſier 
Roſa Witkowsthy, 
Gattin des verſtorb, Chatles Wittowsl, ſelig 
im Serrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Donnerstag, den 17. Juni, um 
9 Ude morgens, vom Trauerhauſe, 3248 
Ude,, nah der Et. Antoniussftirde, mo Re— 
auiem Hohamt fiattfindcen wird, von ba mit 
Autos nad dem Ct. Maricı-Gottesader. Um 
itille Zeilnahme bitten die traucernden Hinter- 
bliebenen: 
Hugo 1nd Charled Witlowäfı, Frau Marl) 
Etauffer, Kinder. Frau A. link, a: 
in | 


* 








Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach: | 

richt, daß unſer lieber Vater 
John Wimmer 

am 14. YJunt 1920 geitorben iſt. Beerbigung 
am Donnerstag, den 17. Juni, 2 Ube nadım., 
bon Stufe Kapelle, 5652 ©. WUfhland Abe, 
mit Autos nad bem Mt. Greenmwood- Friedhof. 
Um ftilles Beileid bitten die trauernden Tödhter 

Frau Emily Pilgrim und Minnie Wimmer, 
Mitglied de3 Bahyr-Amer, Verein? bon Cool 

Kounty. — Um Eihe rufe man — 

auf. 


dimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer 


lieber Vater 
William Holtz 

am Montag, ben 14. Nuni 1920, fanft im 
Herrn entihlafen ift, Bie Beerdigung finder 
ftatt am Tommerstag, den 17. Juni, um 2:30 
nadım., bom Trauerbaufe, 3715 Greenbiew 
Ade,, nah Waldheim, Um ftille Zeilnahme 
bitten die trauernden Sinterbliebenen: 


Augnuite Hol, Gattin, 
Diartta, Emma und Arthur, — 
x dimi 





| 





Todesanzeige. 


Sreunden und Velannten bie traurige Nas. | 
richt, dab mein lieber Gatte und unfer lieber 


Vater 
Ernit Miller 
im Ulter bon 55 Sahren plöglih gaeftorben ift. 
Die Beerdigung findet flatt am Donnerstag, | 
den 17. Juni, um 2 Uhr nahm, don Ellis 
fons Stavelle, 750 Nortb WUpe,, nah bem 
Toncordia Gottesader, Um ftille Teilnahme 
pikten die trauernden Hinterbliebenen: 
Glizabett Miller. Gatlin. Emil, Arthur und 
Fred Miller, Lena Kakagis, Kinder. Nebſt 
Verwandten und Bekannten. 





Zur Erinnerung 
an unfere liebe Tochter rt 
Hedwig bit, geb. Diambe, 
melde heute vor einem Sabre, am 16. Yumı 
1919, geitorben if. 

Einer Blume alei in fhönfter Blüte, 
Mild und fantt wie Yrühlingdfonnenidein, 
Mußteit du mit deiner Herzensgüte 
Us, To früh ins dunlle Srab hinein, 
E53 mar bed Edhidiald Wille, 

Der grimme Tod, der Tam 

Dein autces Hera Ttand ftille, 

Für und bleibt Ehmerz und ram 
D, rube fanit, ob wir auch einen, 
Und Xrauer unfer Hera erfüllt, 
Einft aber wird und Gott vereinen, 
Der alle Tränen wieder ftillt. 


Gemwibmet bon deinen dich liebenben 
Eltern, Sohn, Bruber und Echweiter, 


Großes Gartenfeſt 


Veranſtaltet von einer Anzahl wohl⸗ 
bekannter deutſcher Bereinigungen 
zum Beſten der 


American Dairy Gattie 


Gompany 
(Der ganze Ertrag dient dem 
Wiederaufbau der alten 


Heimat) 
ouf dem berrliden Lonbfig bon 
Herrn und Fräulein Böhm in 


HIGHLAND PARK, 
1441 Dean Ave. 
Camstag, den 19. Juni, 
2 Uhr nachmittags. 


SKartenpreis $1.00. 

Karten zu haben im Bimmer 715, 123 
Weit Madifon Etrabe. 
Fahrgelegenheit: 

Chicago & Porthweitern Eiſenbahn b18 
Ravinia-Ctation, oder ochbahn nad 
Wilmette, dann Nortb Chor Electric 

Radinia Etation, 
Bon NRabinia Etation 1 Blod öftlih und 
dann 2 Blod nörblid. mifr 
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u ittel bei fyieherfälten. Euer &bothefer 
⸗ an € feugere & Gi 





In 
| 1920, abends 8 Uhr, in der Lincoln Turn- . 3 
hacte, 18003 Diverfeh Variwah ſait, Selegaten ſeine Mitmenſchen, forderte Frei— 
> Mitglieder find hierzu freundlichit einges 
iaden, 





- | Rampagne 


Erfol Je 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß mein geliebter Onlkel 

Frederick Burchardt 
im Alter von 60 Jahren 6 Monaten 
und 2 Tagen am 15. Juni felig im 
Heren* entf&lafen ift. Die PVBeerdinung 
finder flatt am freitag, den 18. Juni, 


um 2 Uhr nadın., vom Trauerbaufe, 


2149 N. Aver3 Mbe,, nad der Ci, 
Sebovab3 Kirche, bon ba nad dem 
Concordia Friedhof, Um ftille Teil» 
habmte bitten die frauernden Hinter 
bliebenen: 
ottiried Borowsti nchit Familie, Carl 
und Milfiam Burhardt, VBrüber. 
Blilheimina Mehld und Karoline 
Detardy, Schweſtern. mido 





Todesanzeige. 


gpmenen und Belannten bie traurige Nad- 

riet, daß unfere Iiche Mutter, Echwelter und 

Schwãgerin 

Lena Soltow.Eifler, ned. Gicrmann, 

im Alter bon 50 Sabren geftorben ift.Beerbis 

gung findet ftatt am Eamsdtag, 1:30 nach⸗ 

mittand, dom Xrauerbaufe, 6101 N. Hermit- 
age Une, nad der PVetbany Kirche, Jrdbing 

Parl PVoyl. und Raulina Etr., von da na 

dem Eden Friedhof, Um itille Teilnahme bit» 

ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Hattie und Albert Saltow und rau Aiber. 
tine MeBcan, Stinder. Ernſt und Auguſt 
Giermann, Geſchwiſter. Hermann Soltow, 
Schwager. mido 

—— — ———— — 

Todesanzeige. 
reunben und Belannten bie traurige Nach: 
richt, daß unfere geliebte Toter und Schwe⸗ 

fter 2 

Margarer Mertel, geb, Rogtritter, 


dur Unfall am 12, Juni im Mlter don 24| 


Zahren geitorben ift. Beerdigung finder ftatt 
am freitag, den 18. Juni, 2 Uhr nadmt., 
von der Leichenfapelle 1004 N, Welld Etr, 
nach dem Friedhof Union Ridge an Higaind 
!fve, Um ftille Zeilnabine bitten die trauern: 


ı den Angebörigen: 


Dtto Noigtritier nchit Frau und 
Geſchwiſt er 





Todesanzeige. 
Bayriſch⸗Ameril. Verein, Sektion Nr. 2. 
Beamten und Mitgliedern die Nachricht, daß 


John Wimmer, 
7308 S. Oalleh Ave., aeftorben ift. Beerdigung 
findet ftatt Donnerstag, nahm, 2 Uhr, bon 
Ichn 9, Krufes Leichenfapelle, 5652 €. ib» 
land Ave, — Die Mitalleder berfammeln fich 


; Bruder 


Die Abſchiedsgrüße. 


Trauerfeier für Harry Rubens. — Die: 
den von Paſtor John und Richard 
Barthold. 


Orgelſpiel Wilhelm Middelſchultes 
leitete die Trauerfeier ein, welche 
geſtern nachmittag im Saale des 
„Lincoln Club“ für den verſtorbe— 
nen Karry Rubens ſtattfand. Ker— 
zen, eine reiche Fülle herrlicher Blu— 
men, eine vielköhpfige Menge Leid— 
tragender umgaben den Katafalk in 
dem in Schwarz und Weiß aus— 
geſchmückten, gedämpft beleuchteten 
Raume, mit dem das Andenken an 
den Entſchlafenen ſo eng ver— 
knüpft iſt. 

Die erſten Worte ſprach Paſtor 
Rudolf John. Bezugnehmend auf 
das Goethedenkmal im Lincoln 
Park, um deſſen Zuſtandekommen 
ſich der Verſtorbene ſo große Ver— 
dienſte erwarb, ſagte der Geiſt— 
liche, daß Harry Rubens das 
beſeſſen habe, was die Inſchrift 
auf den Sockel von Goethe 
ſagt, ein „Maſter Vlind.“ Shm fei 
führende Kraft, ein klarer und ech— 
ter Geiſt zu eigen geweſen, ver— 
bunden mit Herzenstiefe und Seelen— 
güte. Harry Rubens ſei daher des 
Vertrauens und der Liebe der Beſten 
wert geweſen, in unauslöſchlichen 
Zügen ſei ſein Name in die Ge— 
ſchichte der Stadt geſchrieben. 
„Durch alle Stürme und Wirren 
eines langen Lebens“, ſagte Paſtor 
John, „hat er ſich ſeine Herzens- 
eigenſchaften bewahrt, die Eigen— 
ſchaften, welche die deutſche Sprache 
in dem Worte Gemüt zuſammen— 
faßt, die Zartheit der Empfindung, 





um 1 Uhr in der Bereinshalle, 2525 ©. Halfted | da3 Yiebevolfe Verjtandni3 für die 


Ctr,, zur Abfahrt, 


fred U. Viaher, Präfident. 
Geftorben. 


Leno Eoltow-Eifler, geb. Giermann 
ftarb im Alter don 59 Nabren am 16. Juni 


1020. Geliebte Mutter von Hattie und Albert | St, 


Soltow und don Frau Walter McBean, Ehives 
fter don Ernft und Auguſt Giermann Beerdi—⸗ 
gungs⸗Anzeige ſpäter. Bloomington, Ill. Zei— 
tungen bitte zu Topierent, 





E.Mulhoelera Son 


Leichenbeſtatter 


Reelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave- Ted. Bels Dies 


i A 
1325 ClyboursıAve. zd, Dein „200 





nn 


— — — — —— — — 


Central Damen Organiſation 


des Illinois Turnbezirk. 


Grosses Bunco-Spiel 


Rome | am Donnerätag, den 17. Yunt, beginnend 2 
Ubr nadım., im Speifefaal der Norvdicite Turn 
halle, 

Berion, 


D. A. H. 


Die regelmäßige Monatöverfammliung der treuer und loyaler Amerikaner, war 


%“. 9. findet am Mittwodh, den 16, Juni 


fomobimt Der Gefchäftötührer, 


Nordseite Turn- Halle 


820N. Clark Strasse 


C. APPEL 
Reflanrant - -Deutihe Aüde 


Alle Sorten Getränfe 


ndilfafonmie 


Beutldjes Altenheim 


Fur Mbhaltnng von 
PIE: -NIKS 


— tft unfer — 


Louiſenhain 


der beftgelegenfte Part in Chicago und unter 
günftigen Vebingungen zu bermieten, Nachzu⸗ 
fragen bei 


LOUIS SALA, 
I2 North Franklin Strasse. 


GSmat,mifasto 


Schlußfeier. 














Schulferien beginnen nächſte Woche. 

Geſtern fand in der Hutchinſon 
Hale am Midwayh die Schlußfeier 
der Univerſität Chicago ſtatt, bei der 
541 Studenten ihr Abgangszeugnis 
erhielten. Wie Präjident Harry 


mitteilte, wurde die Univerfität im 


verfloſſenen Fislaljaht von 10,400 tun. 
Studenten beſucht. Gleichzeitig gab 


Herr Judſon die Pläne 


für 
bekannt, 


Pratt Judſon in ſeiner Anſprache 


eine |” 
durch welche 
$10,000,000 aufgebracht werden fol» 
len. Das Geld fol für die Errich- 
tung neuer Gebäude benußt werben, |‘ — 
für die Einrichtung neuer Fakultäten | In zur Höhe. 


Seelen anderer.” 

Nad) einem Zwijchenfpiel auf der 
Orgel fprad) der frühere Kongref- 
abgeordnete Richard VBarthold aus 
Louis das Abjhiedswort für 
den dahingefchiedenen Freur“, 

Kichard Bartholds Abſchiedsworte. 


„Er war ein Führer unter den 
Menſchen“, ſagte er, „und der 
Schmerz um ſeinen Verluſt iſt um 
jo größer, als die Unantaſtbarkeit 
ſeines Charakters ein leuchtendes 
Beiſpiel war. Sein weiſer Rat und 


ca feine Geiftesihärfe waren unichäß- 


bar. Befannt und geachtet weit über 
die Grenzen der Stadt umd dead 
Staates hinaus, wird fein Sinfchei- 
den von allen, die ibn Fannten, bier 
im Lande und anderen Rändern, 
Ichwer empfunden. Die Bürger 
deutiher Abitammung verlieren in 
ihm einen ihrer Beiten und Edeliten. 


Wertvolle Preife, Teilnahme 25c pro Gr var ein hochgeachtetes Mitglied 


de3 Anmwaltsitandes, ein Führer und 
ein guter Bürger mit Xiebe zur 
Menschheit und zur Freiheit. Ein 
er aud) Weltbürger. Er liebte alle 
heit für fih und für fie, 

„Der Tag wird fommen, wann 
die vom Kriege geplagten Bölfer 
fih die Hände reichen werben zu 
allgemeiner Brübderlichfeit. Dann 
wird der Geiit von Harry Rubens 


“4 





Stadt ſeht ſich zur Wehr, 


Antrag, Strafenbahnfahrpreis auf 
8 Cents zu erhöhen, wird befümpft. 





Forderungen Der Sohbahnen, 





Da diefe ihren Angeftellten aud) eine 
Zulage gewährten, werben fie da8 
Gefud einreichen, den Fahrpreis auf 
10 Gent3 feftfchen zu bürfen. 





Die Stadt wird mit allen ihr zur 
Verfügung ftehenden gefehlichen 
Mitteln gegen die vor ber Staats 
fommiffion für öffentliche Nupein- 
richtungen beantragte Erhöhung des 
Straßenbahnfahrpreifeg von 6 auf 


8 Cents fich wehren, da fie ihrer Anz |} 


fiht nad) weder vom Standpunkte 


der GStraßenbahngefellfchaften, noch |] 


bon dem bes Publifums aus gerechts 
fertigt if. Diefe Angabe murde 
heute von Chefter E. Cleveland, dem 
Sonderanwalt der Stadt in Gtra=- 
benbahnangelegenheiten, gemacht. 
Die Hochbahnen haben ingwifchen, 


der Kommiffion eine ähnliche Forde— N 
rung gejtellt, nämlich ben Sabrpreis | 
auf ihren Linien auf 10 Bents zu 'f 
ihre |} 


erhöhen, und fie begründen 
„Forderung, ebenfo wie die Straßen» 
bahngejellihaften, damit, daß diefe 
Maßnahme durch die Zahlung höhe» 
ter Löhne an die Angeftellten nötig 


wurde. — 
Cleveland wird morgen vor der 
Kommiſſion in dem Falle, in dem 4— 


es ſich um die Bewertung der Stra-⸗ 
Benbahnlinien und ihre Rechte, einen 
Fahrpreis von 6 Cenis zu fordern, 
handelt, für die Stadt argumentie— 
ren. Das Verhör über die neue 
Forderung der Straßenbahnkorpo— 
ration wird wahrſcheinlich gleich 
darauf beginnen. Fachleute ſind der 


Anſicht, daß ein Fahrpreis von 7 
Cents oder einen Bruchteil weniger |R 
das endgültige Ergebnis ſein wird. 


James M. Sheean, der Anwalt 


Fahrpreis von 8 Cents würde 6.84 |# 
inpeftierten Kapital | 


der Straßenbahnen, erflärte, ein 
Prozent bom 
einbringen; eigentlich jeien 7 Pros 
zent nötig, aber um biefe zu erzielen, 
müßte ein Fahrpreis von 8.8 Cents 


gefordert werben, und die Straßen- 


preis für Kinder wird unter ber 


neuen Forberung 4, anftatt 3 Cents, |R 


fein. 


haben geftern abend die ihnen ange» 


botene Lohnerhöhung von 15 Pro⸗ i 


zent angenommen und daraufhin ben 
drohenden Streit abgefagt. Prä— 
fivent Britton 3%. Budb deutete be= 
reitö geftern vor der ftaatlihen Kom= 
miſſion an, die Hochbahngeſellſchaf⸗ 
ten würden zur Deckung dieſer erhöh— 
ten Ausgaben einen höheren Fahr: 
preis verlangen, zumal, menn ben 
Straßenbahnen ein folder bemilligt 
werde. Anwalt Gilbert E. Porter, 
der die Hochkahnen vertritt, fagte 





unter ihnen fein, denn das war nadj|geftern, dad Geluh um einen Fahr⸗ 


ſeinem Sinne.“ 


Der Redner führte weiter aus, ſcheinlich morgen bei der Kommiſſion 
eine wie bittere, herzbrechende Ent- | hinterlegt werden. 


taufhung der Sriegstaumel für 


Harry Rubens wie für fo.zaklloje| Straßenbahnen fowohl wie auf ben 
andere gewejen, wie er und fie) Hochbahnen fol ben Forderungen 
aber die furchtbare Feuerprobe der gemäß bereits am 1. Juli in Kraft 
Loyalität tapfer beſtanden hätten, treten. 


wie er vor der Kriegserklärung 


preis von 10 Cenis werde wahr—⸗ 





| 


Der neue TFahrpreiß® auf ben 


Die Motorführer der Hochbahnen 


unermüdlich für die Bewahrung der | erhalten unter dem neuen Lohnfyftem 


Teutralität gewirkt, 
ı ebenfo 
| feines 

Muster der Pflichttreue. 


fei e3, dak e8 ihm nod) vergönnt ge- | Centß pro Stunde. sahrgelb- 
wefen, die Kriegshyiterie ſchwinden einnehmer beziehen gegenwärtig $5 


zu fehen. 
| Seine Werke der Wohltätigkeit. 


„Sein eigerter, von Beſcheidenheit 
einge gebener Wunſch“, fuhr Herr 
Hüfere Rehranftalten fehliehen Tore, — | Yarthold fort, „verbietet mir, die) Spiele waren wie folgt: 


hervorragenden Dienite zu erwäh⸗ 


nen, die er der Stadt —2 
Staate geleijtet hat, und feine Werfe | m .1..: 2 ann 
2, Seine Lebens. | Detroit 3, Philadelphia 2; Eleve 
anſchauung drückt ſich in den Wor⸗ 
ten aus, die er einmal zu mir ſagte: 
Alles, was wirklich zählt im er 
iſ 83 wir für unfere Mitmenjchen T; 
hg —— ich nichts weiter als |einnatt 10, Brooklyn 5; Pittsburg 


der Wohltätigkeit. 


reich wäre, dann würde ich in der 


Tat jehr unglüdlid fein.‘ 


dann aber)82, anftatt 67 Cents pro Stunde; 
warm fi) auf die" Seite|die Schafner 77, anftatt 62 Cents; 
Zandes geitellt habe, ein|die Wächter 75, anftatt 60 Cents, 
Trojtreih und die Turmleute 82, anftatt 67 


Die Fahrgelb- 


ben Tag. 
— —— — 
Dafeball. 
Die Reiultate der gejtrigen 


American League. 
Chicago 9, Wafhington 5; 


land 10, New Nork 2; St. Xoui 
12, Bojton 8. 

National League: 
‚ ©t. Louis 8, New Nork 7; Ein- 


7, Philadelphia 6, Das Spiel zwi« 
ihen Chicago und Bolton muf- 


„Er war eis crmer Yunge, ohne |te wegen ungünftiger Witterung 


Shut und Fürfpradhe, aber feine ausfallen. 


Intelligenz, fein Charakter, feine 
Tatfraft und fein Streben führten 
Er war ein ‚Sclf- 


und «inen Fonds für die Gehälter | made Man.“ 


neuer Lehrkräfte, 
Auswärtige Erzieher neeftt. 


Die Nortdieitern Univerfität hat 
heute Im Patten Gymnafium fieden 
auswärtigen Pitagogen ven Xitel 
Sir 
| Robert U. Falconer hielt die Feſt— 
Geſtern ſchon erhielten 1200 
Studenten der Anſtalt ihre Abgangs— 
zeugniſſe. Am Nachmittag beteiligien 
ſie ſich an einem Feſteſſen, bei dem 
Great Lates 
Flottenſchule bekannte Weiſen ſpielie. 
Schluß der Hoch- und Elementarſchulen. 

In be. kommenden Woche werden 
4446 Zöglinge von Hocdichulen und 
\etiva 13,000 Bejucher von Elemen- 
tarfulen ibre Abgangszeugnifie er: 
Die Prüfungen finden in 
diefer Woche ftatt. Die Schluffeiern 
werben in 24 Hodjäulen und 264 
Elementarfchulen abaehalten werden. 

Die Frl. Jenny 9. Smith, Vor» 
fteherin bes Unterrichtägmweiges für 
mitteilte, 
werben bie Mäbchen in etma 200 
Elementarſchulen ſelbſt ihre Koſtüme 
für die Abgangsfeiet anfertigen, und 
hoff: "Cinfod) und Banerhaft, aa 

i un ‚ dab |ta 
in diefem bie ' 


eines Ehrendoktors verliehen. 


rede. 


die Muſilkapelle der 


halten. 


Hand⸗- und Hausarbeit, 









Satte fich der Redner bis dahin 


Sur heute jtehen die folgenden | Faufen will, erreicht fchnell feinen 


Spiele auf dem Programm: 
YUmerican Beague. 
New Hork in Chicago; Phila. 
delphia in St. Rouis; Bofton in De- 





der Zandesipradhe bedient, jo ing |troit; Wafhington in Cleveland. 


er nunmehr zur deutfchen Sprade, 
welche der Veritorbene über alles 
Er mied auch auf 
Familienleben 
und fein echt beutfches Mefen bin, 
ſowie auf ſeine Anſchauung, daß 
das Gute aller Nationen über— 
all gut ſei, eine Anſchauung, die 
einſt von allen Menſchenfreunden 
als die allein richtige anerkannt 
ſagte er, 
würde auch das Freundſchaftsband 
zwiſchen Deutſchland und den Ver⸗ 
einigten Staaten, neu angeknüpft, 
ſtärker und beſtändiger werden, als 
je zuvor, im Sinne von Harry Rus 
beng, per dem Deutfchamerifanertum 


über. 
glückliches 


| Tiebte, 
deſſen 





werden würde. Dann, 


allezeit Ehre gemacht habe. 








ger waren die Herren 










Dann warfen die Anweſenden den 
Abſchiedsblick auf die Züge des Ent—⸗ 
ſchlafenen, und die Bahrtuchträger, 
die Herren Henry Bartholomay, G. 
Arthur Buhl, Philip R. Brand, Fre⸗ 
derick C. Gärtner, Albert F. Madle⸗ 
ner, Richard E. Schmidt, Edgar J. 
Uihlein und William Wilm, walte⸗ 
ten ihres Amtes. Ehrenbahrtuchträ⸗ 


Theodor Bren⸗ 
€. Bannard, George A. Kinder 


Alk Ei 
1} 
rof. 


National League. 
Chicago in Boſton; Pittsburg 
in Philadelphia. 





Star Willard Cutting, Prof. Che— 
ville, Thomas Cuſack, Edward F. 
Dunne, John George Graue, Philip 
rn Dr. Emil G. Hirfch, George 

eriten, Dr. James BP. Keefe, Theo: 
dore A. Kochs, Ernſt Krueigen, 
Adolf Kraus, Rev. E. A. Kelly, John 
©. Miller, Paul F. Müller, Levy 
Mayer, Albert Mohr, Hermann 
Paepcke, Wm. H. Rehm, Dr. Otto 
L. Schmidt, Dr. Ernſt Saurenhaus, 
Alex. W. Thompſon, Edward G. 
Uihlein, Fred Upham, Chas. H. 
Wacker, Dr. C. B. Wagner, Richard 
Bartholdt von St. Louis, G. Wati— 
ſon Fiench von Davbenport, Carl L. 
Schu von Nem York und Henry 
Vollmer von Dapenpotrt. 

Die Beifekung erfolgte ftill auf 
dem riedhofe Graceland. 


— — — — — — — 













Schreien | 
ETC Re: 2 


er. 
— 


— 





Abendpoſt, Chicago, Mitlwoch, den 16. Juni 1920. 





bahnen ſähen hiervon ab. Der Fahr— x 
Die Angeftellien ber — 
| 


Wir find geziwungen, jeden Abend bis 10 Uhr und Sonntag den ganzen Tag offen zu Halten, um das Lager zu räumen, I . 
Sesionä » b t Bufh Temple Theater, ' 
gionäre find aufgebradt, Direltion €. Ceidemann. BVZ EEE HE 23 
Wollen, daß Stadtrihter Stel abge: | — * up nächſten 
ſetzt wird. pielgeit. | U: 
Der Wooblaon Poſten der ie uns aus dem Thenterburca W a r uU m S 
American Legion hat den BVorfiger | mitgeteilt wird, ng die Vorberei- N fommen die Leute nach diefer Bank aus allen Teilen der Stadt, um N 
\de8 Stadtgerichts, Nichter Olfen —* = * —* 5 Zee deutfche Mark und öfterreichifche Kronen zu faufen ? N a 
a ‚hert. Widhter enden neuen Spielzeit nahe- —7 
Sun a, Su, Mm aa So Ann Weil | 

|Hkichter den Ama Wiln Greiham jonal ift ganz bedeutend vergrößert Il ei 

freigelaffen hat Greſh m worden, aber die Tireftion be— N dieje $3,000,000 Staatsbant ihnen die beite Bedienung gibt und u &D 
. aIm war der ſchränkie fi) heute auf folgende Be- jeder Zeit Mark und Kronen zu den niedrigen Kursraten verkauft. Ü 


Ihuldigt, zwei weile Frauen, die 
wie er im Speicher de Quartier- 
meifteramts beichäftigt 
tigt zu haben, Die Berweife beitan- 
den in angeblidy von Greihbam an 
die Frauen gejchriebenen Briefchen, 
‚doc Eonnte dem Neger deren Urhe- 


\berfchaft nicht nachaeiwiefen werd Thomas €, Wilfon, N 
—* Bu on SER. | außerordentliche Erfolge al3 „Pfar-[ÜN vomas I. Sealt....... ‚Pröfident  BWräfident Wilfon & Co,, Raders. ( 
Richter Olſon wir ſich den Fall b Kirchfeld“ ielt d Edward N. Kitfinger, Bizepräfident Ralyh Ban Becken, S 
überlegen. Be a: — 1 e, u — | U Kndrei 5. Wois..........Halfierer Bigepeäl, Cont, & Somm. Hat. Bart, WM 
\ pi i Gcorge U. Kalfdh........Hili3laffierer del Davis, IR 

— s— —— derr Fris ie aiſch als Spielleiter Vizepräſ. Chicago Zitle & Zruft Eo, 


| 
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25 Tage rıll 


zur Näummug unjeres Lagers bon | 


Ileidern- Schuben- Hemden 


Keine Zeit ift zu verlieren. — Wir müfjen das Gebäude räumen. Unfer riefiges Lager von Männer-Kleidern, berühmten 


Douglas und Padard Trade Mark Schuhen und Ausftattungswaren, müffen ohne Nüdficht auf den Koftenpunft geräumt 
werden. — Preife wurden bedeutend herabgefett. 






































= 200 Männeranzüge) 


22 * er - . 2 
Zrüher markiert zu 535, jebt zu $24.75 
Männer! Beadhtet diefe fenfationelle Offerte. Bedenkft nur, hr 
ierd imstande, einen hübjch gejchneiderten Anzug zu $24.75 zu faufen. 


Der Stoff allein fann nicht für diefen Preis ge- 
fauft merden+ es find feiche Anzüge, elegante Mufter $ 75 
für Männer und junge Männer; jeder einzelne Laden e 

50 520 Männeranzüge, herab.| 300 $50 Männeranziüge, herab- 
gelegt $12 0 | gejegt $ 
0 auf 39.75 


in Chicago verfauft fie für $35 und mehr; alle zu 
‘ 
auf auf. .... 
125 8385 Männeranzüge, herab— 


* 840 Männeranzüge, herab: | j 
* 29.75 8 849.75 


Str te und Pananas —ghr ipart SL bis 
Strohhüte 83 an jedem Hut, den hr kauft. 


6,000 Baar BSpuglas und 
Dacdard Männer Schuhe 1 


zu weniger alö den Herftellungsfoiten, 


2200 Baar Badard und Douglas Schuße 
für Männer, aus Velour Kalbleder, Bici 
Kid, Rufiian Kalbleder; Goodyear Welted, 


engliſche oder Fußform-Leiſten; 1 95 
— 


wert bis zu 315; das Paar.... 





..... ...I 2: mE WW UV— ——— —46 
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15,000 Mi den reduziert! 
), änner =. dreh » Hemden reduziert! 
54 und 85 Werte, Auswahl zu 52.95 
Hübjhe Sommer Neglinee - Hemden, in 
einer großen Auswahl von farbigen Strei- 
fen, von den jchmalen bis zu den breiten; 

weiche doppelte zurückzuſchlagende Man— 
i W alle Größen 131% bis 18; 


ichetten; aus Madras- und 9 5 
* 
die Auswahl zu....... u 


WE Corduron-Stoffen gemadtt; 
\ 58 feidene Männer» , $12 feidene Männer: 








ö— ———————————————————— — 


MHemden — hübſche Hemben — Sati va 3 
 Mufter, A 95 &tzeilen, 6.95 3800 Paar Donglas Schuhe für Männer, 
—— Auswahl... Wed, ) aus Kalbleder, Vic; Kid, Patentleder ge- 
33 und $4 Khafi | 












madt, in Straight Zeiiten; engliihe und 


% 
* 





| 
520 feidene Männer: | 
I 


Hemden — meuejite | Männer - Hemden — $ U ea x 
garden und Q GE, | Armee-daf- 1.95 | Sußform-Modelle; Werte bis 4 80 — “ 
Streifen . . fon, zu..... > zu $8.00; das Baar zu..... 3 as 


CONGRESS CLOTHING CO. 


468 S. State Strasse 


Gegenüber von Congress Strasse 
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fanntgabe: Im Schaufpiel find ne= 
ben all den befannten und belich- 
ten Kräften vorläufig folgende 
Künftler neu verpflichtet: Herr Vo- 
geding als erfter Held, vom Hof— 
theater in Dresden, welcher befannt- 
lih in der legten Saifon bereits 


Wir übermitteln durch die Rojt oder per label durch unfere Kors - 
refpondenten — 


N 

| DIE DEUTSCHE BANK, Berlin, 
N WIENER BANK-VEREIN, Wien. 
Ü PBrompte Aufmerkiamfeit wird Poitanfragen gewidmet, 


| Beratungs-Komlie: 
N Beamte: 


— 


find, belä- 


Ei) 





und Seldenvater, vom Hoftheater N 
in Stuttgart. — Frl. Elfe Zanijen, |IN 
welche bereit in Deutichland tmeilt,| Mi 
ift von Dir. Seidemann beauftragt AN 
worden, nodh eine Anzahl berbor- 
ragender Schauspieler und Sänger 
zu engagieren und diefe neuen 


— —— 


HU 


Aus Bereinstreifen. Beitände $3,000,000. — Siherheits-Käften. — 3% an Eriparniffen. 


Southwest Trust andSavings Bank 


35. Strasse, Archer und Hoyne Ave. 
Offen Montag und Freitag abends bon 6:00 bis 8:00 Uhr. 








Die Odb Felloms und Re» 
betfas beranitalten am Tommenben. 
Samstag in GCiebert3 Halle an Bels 
mont pe, und Whipple Str. zum Be— 
ten der notleidenden Brüder und 
Scheitern in der alten Heimat eine 
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Drnco = Party, zu der alle Freunde | firäfte, deren Namen baldigit be S 
und Gönner freumdlichit eingeladen n 


fannt gegeben werden follen, wer- 
den zufammen mit Frl. Sanffen und 
Frl. Waizenegger ihon Mitte Au- 
auft die Reife hierher antreten. sn 
der Operette jtehen ganz befondere 
Ueberrafhungen bevor. rl. Hertha 
bon Tuerf und Frl. Unna Ber- 
ned, die beliebten Gäfte ber Iehten 
Spielzeit, gehören fortan dem En- 
ſemble als jtändige Mitglieder an; 
jelbitredend ift au) unfer Angelo 
Lippich neu verpflichtet worden und 
all die zahlreichen anderen belichten 
Kräfte, Neben Herren Echubert, 
twelcher diefen Sommer zu Gejang3- 
ftudien benütt, hat Tir. Seidemann 
einen erften Tenor bon Ruf als 
Saft gewonnen, Weitere erjte Kräfte 
fir die Operette fommen nod bon 
Deutſchland. Der Chor beiteht aus 
24 feft engagierten Sängern und 
Sängerinnen und aud ein gutes 
Ballet ift engagiert. Das Ordeiter 
unter der Leitung unſeres W. 
Chriſtoph beſteht aus fünfzehn 
erſten Künſtlern. 


Das Turnerlager. 


Das Zeltlaget (Camp) des Illi⸗ 
nois Turnbezirls in der Nähe von 
Gary, Illinois, wird am Donners⸗ 
tag, dem 1. Juli, eröffnet werden. 
Die Campvperwaltung hat ſich zwar 
mit Rückſicht auf die hohen Lebens— 
miltelpreiſe genötigt geſehen, die 
Hreiſe gegen die früheren Jahre ein 
menig zu erhöhen, doch wiſſen alle die⸗ 
jenigen, welche ihre Ferien oder auch 
einzelnen freien Tage im Kreiſe der * 
Zurner verbrachten. daß ſie ſtets 17 Zahren zahlen 88. Kinder von 6 quin, ZU, Um nach dem Camp z 
ihres Geldes Wert erhielten. bis 14 Jahren $6 unb foldhe unter 6 langen, fahre man mit der Me 


SEIYIIEEIEI EZ EJZHEHK& 


or 


find. Der Vergnügungsausichuß wird 
fi) bemühen, ihnen den Aufenthalt fo 
angenehm tie möglich zu machen. Er 
hat für wertvolle Preite und borzügs 
liche Epeifen und Geiränte geforgt. 
Anfang 8 Uhr abends. Eintritt 25, 


—++, — 


* Ber fein Grundeigentum ver- 








Kranke den 


Falls Ihr ohne Erfolg verſucht 
habt, wieder geſund zu werden, ſo 
kommt zu mir, denn ich habe 
lannjährige Erfahrung in ber Be- 
handlung von Männern unb 
Frauen, welde von bvernadläf« 
figten oder unrihtig behandelten 
chroniſchen, nervöſen und 
komplizierten Leiden ge 
Ylagt wurden, Ich war bei viclen 
Batienten erfolgreich, bei welchen 
eine Heilung ober Kur nidıt gelang; 
was ich für andere getan habe, fann 
ih au für Euch tun. Berfäumt 
feine Zeit mehr, fommt und bejucht P 
mic heute, Koniultation ift frei. 


Leidet Ihr an us 


roniichen, nervöfen, Blut-, Saut- oder Eomplizierten Nnregelmäßigkeiten 
ober jeid Ahr behaftet mit Magen», TDarın» und Leberbeichiwerden ober 
ur Ihr Iiheumatismus, Schmerzen im Rüden uber in ben — 

opfweh, Verftopfung, Dumpfheit, Pimpeln uber Kntarıch bes Kopfes, ber 
Nafe oder des Halfes? Wenn bad ber Fall, konfultiert mid, ba ich ber 
fonders guten Erfolg in der Behandlung biefer Krankheiten aufweifen Tann, 
Ich werde Eud; meine ehrliche Anficht Kber Euren Zuftand nad) einer forg- - 
fältigen und genauen Unterfuchung mitteilen und Euch fagen, was id) Für 
Eud; zu tun imftande bin. Koniultiert mich jeit, benn Verzögerung mag 
gefährlih fein. Bedenkt, daß die Konjultation frei ift. 


ESprechſtunden: ran € 2 
un 33h nse. DR. W HITNEYet En 3 ı 
422 S. Staie Sir., nale Ban Buren Eirafe, Chicadin m 





med durdy eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel, ſpegiell für Gx⸗ 
port gepadt, find bei und borräs 
tig. ie berichiffen aber aud 
Waren, die nicht bei uns gelauft 
iind, Cpezialofferte: Bacon, 12 
Prund, 52.75. 

Stleider, Schuhe ulm. können 
beigepadt werten. 

‚Lie gepadten Kiften Tönnen bes 
liebig ſchwer ſein. 

Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpacken. 

Ver chiffungen jede Woche. 

Sahagemähe Beratung durch 
deutſche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen ſind be— 
tannt als zuverläſſig. 

Tauſende von Anerkennungs⸗ 
ſchreiben aus Deutſchland liegen 
zur Einſicht vor. 


Ruft uns auf! Tel. Franklin 4084 


Oransatlantic 
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ingspreife ftellen fi | Yahren $3 müchentlich. Wegen mei» |meitern Bahn bis zur Station 
2 die Woche, für Iterer Austunft, Unmet ar . 19. Be m. x 
I / : Gary, . 








Abendyoft, Chicago, Mittwoch, den 16. Juni 1920, 
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Vergnügungs-Wegweiſer. Ver : ä V . Mär | N ma » — 
Vergnugung gweiſ — “ — Knaben Verlangt: Männer und Knaben Verlangt: Frauen und Mädchen Verlangt: Frauen und Mädchen Verlangt: Frauen und Rädchen Kaufs- und Berfanfsangebote Geicüftsgelegenheiten 
R Riverview Bart. — Ullerlt Bergnü- (Anzeigen unter dieler Mubrit 2c das Wort.) Anzeigen unter diefer Nubrif_2c Das Wort.) | (Uinacinen unter dieſer Rubrit 2c das WoruAnzeigen unter dich dicher Hubrif 2c das Wort.) | (Nnaeinen unter Dieter Rubrıt 2e da& wort.) | (Plurzeinen unter dierer utrit 18c die geile.) | (Anzeigen ımter dieler Rurril 18c die Beile.) 
ungen, — ei — — —— —— m | I — — —J— „ie 2 ı; 
l Blacıı one. — „Golden Days“. Verlangt: Laden und Fabriken —X und Fabriken Hausarbeit Madt End) feine Sorgen über Airder. | Bäckerei zu verkanfen. 
era? Grans. ui ee Zn . Saufage Order Clerk Berfä ! _— Verlangt: Junge Frauen, um die Kabrifa-| erlangt: Gutes Mädchen für allgemeine | — 2 Sraudht Sugar ’rite, es it gerade | Turhfanittlihe Ginnahme über 870 taolich 
Cort. — Mm — ee Kell m , erkäufer — tion von Reiſetaſchen qu erlernen; Erfahrung | Hausarbeit; brei Erwagjene, Privatzimmer. | fo aut wie Zuder zum Elfen und fo- Me Shop Austattung. Middleby-Marfhall 
— * 3 —A en Keller-⸗Maänner für unſer Herrengarderobe Departe⸗ nicht notwendig; gute Bezahlung während der | fein Waſhen, Si2 die Mode. Tel. Garfield | itı+ im Vergleid nur 6 Gt8. pro Kfı n. ackofen. Mete 835 monatlich. Eigentümer 
Sartid. — Abe Raffina Cbow o 1919*. | und Arbeiter, ment: ter Roh d ti Stell | ———— Lehrzeit: man ların $25 die Moche verdienen, | 5454. S. M. Come, 3818 Waſhington VBlvd ß A Pfu winfht fi am anderem Gefchäft zu beteilis 
; J * Ap 2 u ——— —— Nachzufragen bei der Fe F ohn und ſte — ellung. wenn ausgelernt; reinlicher, aefunder, fanitüs __bimide 1 3u haben bei 9. %. Sanders, 212 gem, Ausge seichnete_ Gelegenheit fie praltifchen 
! 8 * — — ——— night Wbirl. Ag.r Rrov ion a 3 o 15 r * m Dept. S tore, | erlangt: Mädchen über 16 Jahre alt ————— | erlangt: Mäbdhen für allgemeine Haus | Milwankee Ave. Agenten verlangt. Bücker. 814 Weſt 77 Str. Telephon: 2 * 
Rome 15. — Spree Rite Koole*, 310 N. Green St * 509—19 Aullerton Ave, und Frauen, welde willens find, ein | venter Sir. R . E jarbeit; bober Lohn, fein Wafhen, Cigencs BE u m _ Air | ERDE. — > 
1 Giubebater — „Greenwich Pillage Fol | —— —— VER antes Gefchäft zu erlernen und während | Berianat: Junge Frauen, um die_sabrifa- — 4110 Dreret | ‚u „berfaufen: Bioei frifhe Milchtübe, eine | su, berfaufen: Preiswert, Zamen- — "Ser 
2 ——— 23 Er 31. m ld, 3 Mod lt. % Danfinger, DI. 1 Zchneider: ınd Gleening-Laber 26 W 
W * 8, — „Io-morrow’s Priceꝰ dimido dimi des Lernens guten Lohn verdienen, tön⸗ 5 bon Neifetalchen A anemen! EEE Du A Modi in, > Gentenl Kurt — — "Bart ſon Avenne, Chicago. = 
Mariaoidpaarien. — Konzert feden | ———— — — dal) ven in unferer heilen, fühlen und rein | Eenrsit: man Lan $25 die ee lenem, | _ Gerlangt: _ Criadeene Högin in Privat. | „iNinoi“. mideir , Orte yarage, Nsejtfeite, wegen, Pazinet- 
. nahmiltan und Er, | Derlangt: Spr; stell gr gute Gelegenheit — &eW$ Verfäüufer se er | Boardinghaud. 635 Wriehtivood Abe, I 0 be 12 der 8 bei 10 Ruas. S17. Sv2 s ı fiir 87000 Sofort an berfaufen. Ein— 
— * on lichen Fabrif VBeichäitigung finden bei |wenn ansaelernt: reinlicher, gelunder, fanitä i 12 oder 8 bei 10 NRugs, $17, $22 ım H 
Wuranien,, 755 Nortb ve, — Rover ft Manni ittleren 3 ti in meiner Mannieait verdienen durchſchnitt⸗ Mrh s 44 10jntoX | aufivärt? <treifeı 85  ’onay a. | tabme für mat nat 82800. Pdr.: WM 832 
\ abent: und Sinnta g tadınitan — n in mittleren Jahren, wi tiger | ia *720 jeder monatlich in Kommilftonen der Herftellung von Tamen Waifts. rer Mrbeitsplaß: Dalber Feiertag Sams tans. I aufwärts; Tange Streifen $5 aufm. 2043 Dir | spendpoft mibof 
f Pe 2 “ ER Arbeiter, Anhergewöhnlih guter Lohn | ssenn Ihr bei Eurer Jetigen Yirbeit mich! Wir haben die fanitärften Arbeits- en: — Dee en ER | en 2 enden zen 1 ve rufen: n Nov a EB, 
: — — — — —— ‚A teuten! 2 Sunmtr Moor ‘ % 9, 





billig, wegen stranfheit, 559 N. Wells Elr. 


Sch Ichre Euch das feinite Gefchäft im_ der tion von Neifetafhen au erlernen; Erfahrung Stellung Inden Frauen u aRidcen |” Pr 3 


| 
Denn | S 8. | diefen Ve } erlangt: Junge Ft u > Fabrila- | 
| jems feige Bichuns für wertramens. |Nrfem Meines verdtent, font fofort zu Mir. | Fäymlichkeiten in der Stadt und Die Ver- at; ‚umge feauen, um bie, —J IM ren | 
R RKleine Auzeigen. —— igen ne r Vorzuipredien: 8. %. |Nacıt und es wird Euch feinen Penn Lebr- | hältniffe find gerade fo angenehm wie | nicht notwendig: ante Vezabluna während der | (Anzelnen unter diefer Rubrik Ic das ort.) öbel, Hansaeräte u. |. w. ee _ _mifa 
f tohlhaie, National Stamping &|acld Toiten. Ihe Föhnt Eure jekie Etellung | zuhanfe oder in irgend einer Office. Lehrzeit; man farnn $25 die Woche verdienen, | "Gefudt: Mefveltable Frau, Häustich und fan⸗ Guaeigen unter dieſer Nıbrit 18C die Beile.) u berfanfen: Neftaurant, Mr. 964, Divers 


E En ii 8, Gli - beibehalten und diefe Arbei ; * wenn audgelernt; reinlicher, nefumder, fanitä- 9 , > — —— — Fer ſey Parlwah. —J 
Electric Works, 424 S. Clinton Str. ieſe Arbeit in Eurer freien rer Arbeitsplag; halber Feiertag Camstans. ber, oyne Anhang (50) fucht Etelle in befferem | Berfaufe elenaittes modernes Parlor-Zet, ' ifanfen: stohfen- ınd Grprei:-Weichäft, 


































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































— — — Zeit beſorgen. Antwortet ſofort, da ich nur Wiiwerhei n oder e it echtem — 9* Meſſũ 
— M Verlangt: Männer n und d Anaden | " Perlangt: Bäder, Nachzufragen bei einige Männer aebrauden en Epreht bor Dellman Waift Co, Nicholas Tiamond & Co. 616 W. Manz tr Nonnen da Hei. —— ———— —— — Pe onDgrap! N nbitiatton sth At Mat, 2250 > often Une, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2c das Wort.) | Mr. Kapları, Harmony Gafeteria, 27 W. | von 9 * re 9 Uhr abends, 115 ©, Marfet tr. * Dcrlamat; Sunge Grauen, um Sabrifas 830 Abendpoft. mido ent fen, Gas u. ob Käfchepringer. - ul midoft 
I — — Randolph Str. dimido A mans —ñ — niet noimendige Aue Negabluna Toäbtend der "Gelucht: Anſtandige seat, ohne Anhang, | 2417 Lincoln Ade., 2. Flat. mido m Iich amt bob : „Dicte plagen? Hier 
. u — 1‘ — ‚ 3 8 Mährt- ohon a —— Iottachende3 7 
Union Sperini Maine Go. | Verlannt: Mrbciter für Treibhausar: | __ _ — 10% Beimont tier. _ __fami Rchraelt; ma Jan 925 Die Künde ernten, | In le ee ano oo ss nee ———— 
— pm Wictor Bros, 2133 Devon Ave, | Berlaagt: Wurftmacer und Schläd)- en rer —— halber Feiertan — wachfenem Kind. Adr.: T o24 Abendpoſt. [> zur las zu San 7 wi je ein ine — —— 
benätigt erfahrene — dimido | ter. Vorzuiprechen: 1215 S. Halſted — ai —E Rubin |_E. Napneort . 1700 .M, Monroe Er. ide | ſaudere Cineichlumg. 867 Bar, © Nicte 7 Dol Sn. Si — 
| Männer für Tap- nnd Rachtarbeit als | Werlangt: Nunner Mann, 16 Iahre Strafe. _ mi—fe |. —  _ 1alunm& |” Besfmet: Micine Shen, nm in God Bob | OELanE gehiberen Ser: |" mr Betaufene Sauäbati Föhr | — — 
F iĩ es . s s —— 2 de Möbel aen Tea: | a ar 2 Dee tt, Du ‚cc > 
\ Hand» und ‚antomatiihe Schrauben: 2* der Luſt hat, das Druckerei- und Verlangt: VBlafimith = Helfer. 570 rung nicht notipendig;  ungewöhilich er Stadt oder Land: Eurpfehlungen. Mdr.: | — datt. mi Ye, Wegen re 1. 1774 ( en de midoir 
BE: mill Maſchine — 1 ichographiegcſa ii zu erlernen; ſtetige W. Polk Str. Mädd nei 2 u A eitftunden; Sumceon freij 71 bendpoft, —— Lincoln 2804. — — | ‚u verlaufen: Meat Market, altes Geldäft, 
illing Machine Opergtors und Setters Arbeit mit gutem Lohn. 1745 Irving VvVerlangte Arbeiter. Theo. A per ädchen un Frauen erbiert: aubergewöhnlide Gelegenheit für] = — — — — exſter, Klaſſe Fixtures, neu eingerichtet, auch 
iter, . Theo . Kodıs n a fol * 8 — — — — — — E x an verlaufen. 1910 Foſfter Ave. Tel. fa . nn Er ‚a 
a 127 | en . $ e, die nute, dauernde Gtellung mwiürfhen. a) iche Maſchinen zu r 530 
Drehh :ntarbeiter für geilen an Hleinen | Park Blvd. diuniwæ Co., 679 N. Wells Str. für Eiipaden von Grader Zad und | Greeifior Coat Pad Co., 318 ©. Caral Sir. Stellungen Inden: Eheleute Navenswgon 430 | n Ave. Tel, Havensiwoor — 
Stahlteilen. Nerlangt: Mann fiir allgemeine Ar- | Werlangt: 2 Männer fir Fabrif- Canbyjabrit-Arbeit. momift gyingpinen mer dieter Muehnii Ir na Wort | ot verfaufen: Gut erhaltene 2&heeler & |” 1 verlaufen: (eocerie 1 — — 
2 u = 3 3 3 — — ——— — —— arm t ’ Ee No Willſe 3 in < SNAF. Game (it u errauen: r n D e a 
| Handy Vicn und Arbeiter, welche wil⸗ | beit in Bäderei. J. Deppe Go, 1755 beit, 25 ee a — ir Fabr Wir offerieren Mädchen und Frauen Werane Mädden zum iniſhen md Ayapinen umer ul ı fon Nähmaihine, $14. 2046 Howe Zir.| eiore, enter — — — er 
| . F· Depp * 2 arbei 329 W. Superior Str. te Arbei ie. Inerö“, Nachauf hei d ‘ Gefuht: Ein veutfcyes Ehepaaı Hicit Jani⸗ midorr | Says ee piny, berlaffe Die Zladt, 
Ih Iens find zu lernen. | Schgwid Str. dimi | 5 Br | permanente Ar eit im unferer Yabrif; u, —5 *— * der ©. R. Mad Sur] gorfteife, Briefe erbeten, Adr.: 2 820 Abende] Werkanfe Acc Wor, arohe oder Heine, and rn d#i—fon 
f Employmment Tepartement offen Mon: | — Su —— Verlangt: Porter. 68 ©. State Str. | Erfahrung nicht nötig; angenehme Arz | irai Mn4d,. vor, Mafonic Temple. ie, Gen en — Golfen leine, aud |; berfatfen: Wüderei, fehe billig en 
V u . . =. d - ® ro Jette au r worhirit neo 5334 
tag, Mittwoch und Freitag abends bie en: — a dimidobeit und ſpeziell kurze Stunden Arbeit, OT ga — — — — nen — — Deriwagen zu Verlaufe, Dil | Detten auf der ‚Nordfeite, Nor: 9676 "{hbpolt, / 
8 Uhr Ned &tn * Me: 58 X Chu * na - ‚erlangt: Entter an Sample Gajes, | wenn newänjcdht. Wir jchlichen Samstag usar Unterricht lig. 3115 Sarrat Ave. früher 7. Navens-| unar eefaufen — 
* = - . 3 © . x voot * — 139 * u im Pr" 
311 W. Auftin Ave. | Re Star sun, 10 art Zar Hardftitd;er bevorzugt: gute Gelegen: | mittags. Onter Lohn. Kommt fertig zum Berlangt: Fran in mittleren Rahren . woon. dimti | anımnihettumn Ab B 15 Zimmer; 
zugt; 9 g ta hes f 
E Union Special Madııne Go. | dimido heit für den —* yrann. 1149 Arseiten. 013 Saushälterin in Hotel (30 Bim- m einen umier diefer Aubrıi 18 c_die Zeile.) | ur verfaufen: Haushaltmöbel, Wafchmalhine, | Mieter und b — — — 
r — — —— a Te — — e x = — — * * Thy ine wrlpihe rang N En 119 m a a vers KLUBS, Yıkk I, 
| ne "Verlangt: Hans Garpenter. Kriem’s | Franklin Str., 3. Kloor. modinti Employment Dept. mer). Guter Lohn. Alleinftehend, mit | Cwodhen ee Emifae!, Epteden, _ wi Menue, FREIEN, EINER, 5390 ZECHE SEE fonmodi 
‚ 13jwt | Cafeteria, 40 16 Sheridan Road. dimido erlangt: Mann, um fen ; zu feuern, RB.&G, etwas Erfahrung vorgezogen. Limits en 14m; momiir* Sr verfaufen: Möbel, Mictrola 1 33 | Bi. bei u aufen: ©: ıte Badere., 3% h Dez 
1 — —— — —— — 2 ’ ro * » = _— — - ı I» „ri ’ B 1110 J >, Io x ıllac . 191un1iv 
erlangt: Yudı druder, Michle Preß— — Verlangt: Zwei ältere Hansmänner. | Pfannen zu pussen und Shop reinzihal: Grader „Dad und Gandy- Habrifanten, Hotel, 642 Tole Ave, Raul Schiefer, „„Örümbitäher tolin- - md „Fımo-Unterricht. faſt neu, Bargain. Telephon Sunnyfide 7812. | ı berf ufen: Wü derci mıt ober 6 ohne Grat 
; < a aa * 3257 Mr. m H VB N ra be un. 6. : e Grund⸗ 
mann: ausgezeicinete Gelegenheit für Deutſches Altenheim, Foreſt Park, Ill. ten. Cramer's Vakery, 3434 N. Halſted Keorin und Harrifen Str. Bropricter. Phone Lincoln 3257. 5 Tniifafome | Am Tate nn ( nenn, SR. Munfel, 435 28. Eiote Ehe 
jungen Mann; itetige, angenehme Arz | Telephon Foreſt Bart 136. dimido | Straße. modimi — — _mibofr J ——— — —— ae — era ee — Anu 
9 & ea | = — J erlan t ran, un n — a. 9. 2 a haufragern 2015 M satte: IE. ( jocer 1 um» Wartet; gutzal jien s Ge ii 
beit; Heller, janitärer Arbeitraum. LT: | Verlangt: Yelterer Wann für Farm: | erlangt: Männer zwiihen 25 unb | 12juntwt | Helfen; — ER 2 Stellenvermittlungs-Büros — dimida | Büceret, alter Rat Brote. Sereinne, * 
mit Gehalt sangabe an ne —— Sollte in Chicago ee fein. | 30 Rahren, um Die Gafting zu erlernen. Pr a — | Ghntenn Gafeterin, 804 Pi a fer Mut —— . BE vertaufen:, Rohr Below Yarlov zer | © sreen & Andreas, 127 R%. Dearborn Sir. 
endpoſt. imido Deutſches Altenheim, Foreſt Park, Ill Stewart Min. Corp. 4535 W. F — E ‚ . <ir, nzeigen unter diefer Nubri ce die Beile.) | Ehsimmer_ <et, Rund: großer PBargain, 102 18ap*£ 
— — OR | „ae 4* +? uller: | : J * * miehnm! Zir.. 2 . A Br 
Verlangt: Plater an Tronze, Meiling | T Telephon Foreſt Part 136. dimido ion Avenue, 12juniwX n — — FREIE _ mitt ( —— Soico zägt,, Beiie — Su tal Ana — EI - EEE 
“ 1: 6, De 200 . 9 — — — — J irr ß r en fir Nrivathänfer, Hotel und Jellauran x ( : Nener Koch» u, Sasofen, Betten, 
; und Nidel. Vorzuiprehen: 1622 Gar: Nerlangt: Erfahrener Fenermann, der Zerlangt: Gabinet Vinter. 3101 N Berlangt: Berlangt: Leſchirrwaſcherin. „901 540 Rorih Abe, Zelevbon: Lincoln 2160. Nuns, Ei&dor; fpottbillin. 1625 Larrabee Etr. | Geſchaftsteilhaber 
rol Ave. BEE = —— machen kann. Deutſches Oatley Ave. | ls üben für Teidte % : —— Str. a BE =. tGan®z | _ * dapæ n unter dieſex Rubrik 15c die Zelle) 
Fe sotel- Korter. Guter | Altenheim, Foreſt Vart, ZI. Telephon |“ erlangt: Mrbeiser, die inre Zuhunfe fiheri | r ür Teihte Sabrit-| erlangt: Däbhen für Kücenarbeit. |, Brian; Araun zum ANTa, sah Bein| Be verionienz Dale weine — wie |" a LE, 
q ß Mara ch bei Foreſt Part 1306. dimido | Wollen durd Eriernung eines gutzahlend Gute „Bezahlung Gold Neſtaurant, 810 machen. $4.15 den Tag un Kommt n 6 Zimmern, darunter ein Mahagoni-Spies | autcun Sefhüft altiv zu beteiligen; um beriid 
! Lohn und Koit Vorzufpreden beim | SU interefanien Geicäfte, mit Der Mudficht ; arbeit ® 12. Ct. ch angmg 6208 Wintprop be, Nehmt Brondwah Kar. lerplano und Bictrola mit Necords, Bbillia, | fihtigt zu_werden, find genane Angaben mots 
| Soniekeeper, Hotel Kandolph, 179 W. „erlangt: Naccho uſe ———— in Sarbey, Tenhaberſchaft.“ Ginzelbeiten: An eaeh ————— — — — —— 13jun1wã Sn — — 3220 Weſt, YJadfon | wendig. Steine Ac genten, Mdr.: Z 941 Abend 
Randolph Str. uaibn 5 al ———— ie Geo. U. Schmidt & Co. 236 Norih A. B. Fiedler & Eon |  Wlrlangt: Wmhteläcin. CD 1, | mm ID. Se Rchgie 6893. Vexiauſe ne Ben: — mift 
und Die — ——— Abe. (Etabliert 1575. mifafon . S ‚ Norxth Ave. modimi — — — — en seilyader mit $3000 nerwünfht um au 
| erlangt: Männer | für  Warehoufc- — t Eisen a ie un A Berlangt: Griabrene Mirbeiter 6 1713 Hammond Str. = em dir Zu vermieten Ami⸗⸗ — | gem ee Yen 6 ıfa) F — 8 ige: 
} Arbeit; guter Lohn und Stunpen. Nahe | zume Frei acliefert: Itetiner, Auderläffiner OCT, hi 8. die Stunde, Hulsman & ons, FEAT Engenie Str., zwiidhen Wells und — angt: Geſchirrwa ſcherin. 661 MW. | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 180 die Beile.) tauler Lager von geuen unt gebraugten a 
zufragen hinten, Illinois Glaß Co., han acwüniat. Angabe acnarer Cinzelbeis 2043 9% banfia Live. Be midoir Sedgwid Str, je | North Ave. _ mebimi | "gu vermieten: Cahöier Store fmit — A 9 Chart Gelb ing ernersüros rau in 2 | \ _ yidgfi 
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Diefe Bank zu wählen für .. 
Geldiendungen nach drüben. H 


Money Orders werden in drei Wochen & 
und Rabelorders in wenigen Tagen drüben 


in Deutjchland ausbezahlt, wenn durch uns 
gejchidt. 

Wollen Sie bei jeden 10,000 Mlarf barem 
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10,000 Kr. Ung. Bargeld, 8110 


Polen: 
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1,000 Rubel Bargeld...$22.50 
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„S. & 9.“ Stamps eine Ertra-Eriparnis an allen Ginfänfen. 
Prämien wurden nie fo rafch erworben, als es heute gefcjieht. 


Haarfchneiden für 
Kinder, 20c — 
Neunter Floor. 


Verkaufen 2319 


stein 6 





Ein Total von 2,319 wundervollen Anzügen— das ganze Lager 
am Dollar. Anzüge für das Frühjahr, den Sommer, den Herbit u 
KWholefalepreije verfanfen fünnen! (Notiz : Lefet die „22 Punkte,‘ 


TRAGOO 


l ð * K b ! 

etGer ſuUr naben! 
Ederheimer, Stein Co. ſind unter den berühmteſten Fabrikanten von feinen 

Kleidern für Knaben. New York kommt wegen dieſer Anzüge nach Chicago. 


25 Fifth Avenue Läden offerieren dieſelben für vornehme New Yorker Kunden. 
Falls Ihr Faſſon wünſcht, ſie haben ſie. Wenn Ihr Wert wünſcht, ſie haben ihn. 


BR 2 Points‘ 
Röcke 


1— Volle Größe für heranwachſende 
Knaben; kein Sparen am Stoff. 
2—Front ſteht nicht vor; dauerhafter 

Canvbas, mit „Bridle“. 
3—Lapel3 verlieren ihre Form nicht. 
4— Bermanent engjigender Siragen. 
S— Volles Futter, am unteren Facing 
beföftigt, Fräufelt jich nicht. 
6—Berfchte Schultern und Mermel, ge- 
macht, um idre Form zu behaften. 
7 Eorgfältig „ſtayed“ Taſchen. 
8Näbte doppelt geſteppt und Taped. 
I— Welt fintfhedb Brufitaiche innen. 
10—Pleijtifttafche in Tinker Einfaffung. 
11—Rutterjtoffe, beachtenswert megen 
ihrer Feitigfeit, zur Schattierung der 
Etoffe paliend. 
13—Qualitätstnöpfe, feit angenäht. 


Hoſen 


18— Ganz mit ertra Tell gefüttert — 
langer Gebraud). 

14— Nähte taped und dreifach genäht. 

15—Nanten Fönnen nidht fafern, fie find 





Des 


Keder Anzug narantiert reine Wolle. Kein „hobby“ hier, Feine Voripiege« 
fung, fein Verheimlichen oder fafche Heritellung oder Stoffe. 


In der ganzen Welt Fein ähnlicher Verkauf! Miütter, Väter, die Gelegenheit 
fopft an Eure Tür, durch das Sclüffelloch rufendb : „Zwei wundervolle Anzüge 
für den Preis von einem.“ : 


Für Sinaben, welche von der Schule graduieren, welche zu „Claßday Exerciſes“ 
oder auf ihre Sommerferien gehen, für Konfirmation oder für alltäglichen Gebraud) 
für kräftige gejunde Ainaben, dies ift Euer Verlauf ! 


Alles ift bereit. Die Menge wird eine riejige fein, aber wir haben genlinenb 
Arrangements getroffen, alle prompt zu bedienen, Egtra Naum, Ertra-Verfäufer. 


Diefes find die Modelle 





übergefchlanen.  Marlsman— Gürtel” rund herum, | fachfnöpfig, reg. plaited Yole Rüden. 
16— Starter Tafchenitoff, dreifad; ge, j Naided Taſchen, Knife Plaitd imfüden. | Arher—Doppelnöpfig, Gürtel rund 
näht. Bugler— Gürtel rund herum, drei | herum, Inverted Plait, Slafhed Tajchen, 


17—Zajchen=Deffnungen „Selfsfaced“ ; 
öffnen fich nicht oder fafern nicht. 

18— Strap und Sinöpfe unten; feine 
Schnallen zum Ausreißen. 

19 —Große Weite in der Taille und Sitz, 
für die Vergrößerung. 

20 ⸗Großer, Ausbeſſerungsfleck in Taſche. 

22—Uhrtafche an der rechten Seite, 


Paich Bruſttaſche. 


Aviator —Einfachknöpfig, Gürtel rund 
herum, Yoke Rücken, Inverted Plait, 2 
Vor Plait3 in Front. 

Ace— Gürtel rund herum, SIaih Ta— 
ichen, einfachtnöpfig, 2 Aubere Vrujttas 
ichen, Inverted Plait3. Alle ganz gefüts 
tert mit feiner Sorte Alpacafutter. 


Patch-Taſchen, Knife Plaits im Rücken. 

Wigwam— Gürtel rund herum, drei 
Ratch-Taichen, Euff3 an Aermeln, Knife 
plaited Rücken. 

Trail —Gürtel rund herum, 2 niedri— 
ge äußere Taſchen, Patch und Flap, Yoke 
Rücken, Inverted Plait, Sport-Modell. 

Haverſack —Regulation Norfolk, ein— 


Kderheimer 


Politive ISerte bis’ 





Wir tin e3 wieder! Beginnend morgen um 3 Uhr 50 vormittags 
werden wir ein neues Blatt in der Kleider:Gejchichte jchreiben ! 
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Knaben⸗Anzü— 


3» 


von der Ederheiner, Stein Eo., Chicago, zu ungefähr 50 Cents 
nd Winter zu jo großen Eriparnijien, daß wir fie unter dem 


) 


Verkaufen 545,614 wert 
(Wholeſale) Knabenanzüge 
zu nur 5335,944 (Retail) 
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Dentichland, vie es if, Mann Bi { 
|zur friedlichen Arbeit zurüdzunolen, 
um bie jchweren Wunden ausheilen 





(Fortfeßung von Seite 4.) 





Mitgefühl für die Leiden biefes Rie- 
ienftaates erfüllt, dem e3 helfen 
möchte, weil es für jeine Bewohner 
immer Mitgefühl hatte. Jtalten, ber 
frühere Bundesgenojfe, galt lange als 
Verräter, der erjt jetzt ſich Deutſch— 
iand wieder zumendet, nachdem er 
erfannt hat, dah feine angeblichen 
Freunde ihm nicht den verlangten | 
Lohn zahlen wollen. Jtalien ijt frü- 
ber immer der empfangende Teil ae- 
wefen und Deutjchland martet ab, 
wie ſich der Volksgeiſt in Italien wei— 
ter entwickelt und was Italien 
Deutſchland geben wird, um den 
früheren Verrat in Vergeſſenheit zu 
bringen.“ 


der in Deutſchland nur in den weni— 
O 


gen Prätorianer-Offizieren ein küm— 
merliches Daſein führt, iſt in Frank— 


Als in den Tagen des Kapp-Put-— 
ſches der Verſuch gemacht wurde, den 
Staatswagen nach rechts in das Ge— 
leiſe der 


reich. 
Schwert in die Scheide 
Man hätte es ſo leich 
Feind von geſtern zr 
heute 


zu 





en 


„Frankreich gilt ald der unerbitt- 
liche Feind Deutſchlands. Deutſche 
und Franzoſen hüätten, in Einigkeit 
verbunden, jeden Krieg in Europa 
verhindern können. Der Zankapfel 
dieſer feindlichen Nachbarn iſt Elſaß— 
Lothringen, das 1871 an Deutichland 
iam, nachdem e3 früher bei Deutich- malz 
land : gemefen, darauf aber von 
Frankreich mit Waffengewalt genom= 
men torden war. In Wirklichkeit 
bat Met und feine Umgebung fran: | 
söfifhe Bevölterung, mährend der 
mweitaus-größte Teil der Bevölferuna 


gen. Frantreih und den 


Deutſchland 
3 


oder 


NP 
ul 
— 
* 


hat Deutſchland ein 


bildet. Frankreich ſucht ſich 


in g El; . tet fie und|fenes Einareifen Gegen die Gefühle E 
ferung so fein Sand aufbe m| „\ger zu Gtlaven, entre | i gegen bie Gefühle || 
peutfchen Stammes tft. Das zeigt ich en nn * — en a —* inebelt fie im Namen ber Gerechtig- | der Deutfchen nah Möglichkeit, & Chicago, ZU. 
beſonders jetzt ſchon, nachdem die peitafräfte — Dabei 4 en Zahl : ide 6: s an | eit und ber Zipilifatton. iSiebt in biefen Yällen bie Franzo⸗ 
Franzoſen dieſe Provinzen wieder ne — ——V — —— — OR ſen vor und bereitet durch ſeine Kauf— 


„befreit“ haben: Die Bevölferung 
fill’ von den TFrangofen nichts mil: 
Ten, und die Eljäfjer werden von ben 
Franzoſen als „Boches” angefehen 
; und behandelt.” 


„Hranfreich hat von allen Völkern 
der Entente die größten Opfer brin⸗ 
gen müſſen. Es hatte ſchon vor dem 
Kriege auf einem Gebiet, das faſt 
ebenſo groß war wie dasjenige 
Deutſchlands nur halb ſoviel Ein— 
wohner. Seine Geburtenziffer ſank 
Smmer mehr, während diejenige 
Deutſchlands ſtieg. Jetzt hat es wohl 
ebenſoviel Opfer an Toten und Ver— 
wundeien bringen müſſen wie 
Deutichland. Dazu aber find feine 
Hauptfählichften Anbuftriegebiete, die 
Kohlenbergwerte und Yabrifftäbte 


machen. Das Gaargebiet, da? 
Rheinufer und arohe Teile de3 
ten Rheinuferz, 


ntereffenten verteilt merden, 












bernichtet, da fi in diefen Gebieten] | « u 
jahrelang der Krieg abfpielte. Yyrant» Kinder £ Schreien 
zeich blutei alfo aus taufend MWun-| '." ZUM 'FLETCHER’S _ 





"Ben und fäkte allen cunb, ben Ich 


z — ⸗ 
—— — — — — 


— 


zu machen. Deutſchland hat 
niemals einen ſo ungeheuren Haß ge— 
einzelnen 
Franzoſen gehegt wie Frankreich ge- 

n den „boche”. 
Schon die Neulchöpfung diefes Mor= | 
tes zeiat, auf melcher Seite der un= 
berfühnliche Haß Jitt, der die Trieb | 
feder zum Kriege geworben tit. Nie: | 
Schimpf: | 
mort gegen ein feindliches Volt ge= 
ben | 
Deutichen nicht zum Freunde au ma-=| 
chen, fondern er foll fein Stlave wer: | 
den. Er foll für Frankreich arbeiten, | 


Iten Mann zum Wiederaufbau und! gungen des DVerfailler Friedens wa— 





ı 


zu können, die der Krieg ihm ges | garantieren, Während von allen Kö- 
ichlagen hat. Aber der Miltiarismuß, |pfen ringsum, 
‚Wortlaut und den Geilt des Vertra- 


'Beftimmungen erfannt wird, ber fich 
reic) zu neuem Ölanze auferjianden. | 


reaktionär = militärifchen | jeine Feffeln auch nur im geringiten 
Minderheit hinauszudrängen, erhob | Iodern dürfte, An Deutfchland fehlt 
jich daS ganze Volt gegen ein foldes|e3 an Eifenbahnwaggons und Lelo- 
Beginnen. Anders jteht es in Sranf= | motiven. Frankreich hat bie beiten 
Dort maat man nidt, das 
iteden. | 
t gehabt, fich den 
zum Freunde bon | 


Frankreich ſchon jetzt davor, daß der 
Sklave eines Tages die Ketten bre⸗ Verlangen, in den Garniſonen Ler 
chen Könnte und ſo ſuchte es nach mi⸗ Beſatzungstruppen Bordelle für die Euben und Malmedy bereitet es die 
litäriſcher Hilfe, um den Sklaven in Truppen Frankreichs 
Schranken zu halten. Die Truppen und irotz aller Proleſte werden hier indem es die dortigen Einwohner, die 
der Entente ſollten die Feſſeln des weiße Frauen gezwungen, ſich dieſen 
Sklaven ſtraffhalten und ihn im Negern hinzugeben, die völlig unzi— 
eignen Haufe auf das Schärffte be- |vilifierten Volfsftimmen angehören. 
Iinte | Gegen diefe Schmah und Schande 
rech= | hat bie beutiche Regierung noch im 
Oberfchlefien und | Mai 1920 in der beutfchen National: 
‚andere rein beutfche Gebiete im Often | verfjammlung proteftiert, too fie nad}: 


fen, die ihre Antereffen zufammen | biete und gegen die Kinder vermehr: 
mit ben Intereſſen Frankreichs ver⸗ ten, ohne daß die franzöſiſchen Be— 
teidigen ſollen. Die ſchärfſten Bedin- hörden dagegen einfchritten. Sie hat 








Nazionale hat einen Bericht über die Nußland, Oeſterreich und Deutſch⸗] 
Unlaten der franzöſiſchen ſchwarzen land unterbrüdt. Deutfchland hat | 
Truppen im Rheinland gebracht, aber trotzdem die verwahrleſten polnifchen | 
das franzöſiſche Miniſterium be&| Gebiete zur Kultur gebracht, und | W 
Aeußern hat diefe Untaten jumma= | zpar zu einer folhen Höhe, dab Tic | | 
tifch in Abrebe geitellt und behaup- | die jeht zu Polen geichlagenen Ge: | 1 
tet, im ben fraglichen Gegenden be= | hiete meiacrn, fid) mit den andern | 
fänden fi feine „ihwarzen“ ITrup- | polnifchen Gebieten auf eine Stufe 5 
pen mehr, jondern nur noch gelbe] zu ftellen und dadurch für jene die | M 
Afritaner. Die Regierung hat hier | often für die Kultivierung zu tra= | 
gegen eine Zufammenftellung von|gen. Solange die Volen unterdrückt | 
autgentijchen Fällen im Drud herz | waren, erfannten fie die Ungerechtig- 
ausgegeben. Dabei gibt dieje Bes |feit des Wornehens gegen ihre Nation. | 
tanntmadung nur einen geringen | ber fobeld fie jelbft Staatliche | 
Teil der vorgefommenen Fälle mie: | Gelbftändiatett erGielten, ift ihnen 
ber, meil die Frauen in den befehten | diches Gerechtigfeitsgefühl nöllig ab- 


| j ) | 
Gebieten naturgemäß vermeiden, | handen gefommen. Sie find die ge- 


M * 
direkt von unſerem 
ihre Leiden an die Deffentlichfeit zu Ichrigen Schüler der Fyranzofen ge |? , 4 
bri Ki icht, dief Bor: | morb ® Mili je HN 5 st 
Sin San aaa dr name m Sees Sb Qager in Hamburg 
in fürzeiter Zeit, 


ven noch nicht feharf genug, dDieje Dau= 
ernde Verjllanung Deutfchlands zu 


die fi nun ben 





ges anfehen, der Wahnfinn diefer 


als Gerechtigkeit geburdet, verlangen 
‚die Franzojen die Erfüllung auch des 
geringſten Pünktchens, meil fie für 
ihr Dafein fürchten, wenn der Sklave 






sFr! 








Für ſich herausgefucht und auch nicht 
eine einzige nachgelaffen. Aber dann 
‚lieh e3 fie irgendwo verroften. Zur 
Unterdrüdung von Unruhen waren 
ongeblich einige Bataillone und Bat- 
terien über die erlaubte Zahl hinaus 
'in da& Ruhrgebiet eingerüdt: Frant- 


gegen zu halten über die Fälle der|gen, wenn man die furze Zeit be- 
Lynchjuſtiz in AUmerifa, wenn dort | denkt, in welcher man von einem pol- 
Neger der Ehre meiher rauen zu nifchen Staat wieder fprecyen barf.“ 


reich beſetzte deshalb im Frieden |nahe getreten waren.“ „Beffer ift Das Verhältnis Deutſch— Schreiben oder fpredhen Sie 
Frankfurt, Darmftabt und andere &n Ahnfi Meife vergewaltigt |Tands zu England. Diefer Stant|E vor wegen meiterer Ssnfor- 
\Sebiete troß bes Proteftes feiner „sn Ähnliche Zeile bergemaltigt |! ö 3 I — 


die „Hohe Kommiſſion“ im Rhein- hat es jtets verſtanden, im Trüben zu 
land, die unter franzöſiſchem Ein- fiſchen und mit möglichſt geringen 
fluß ſteht, die Rechte der deutſchen Einſätzen große Gewinne zu erzielen. 
Gerichtsbarkeit. Man ſpricht dort Der engliſche Soldat verachtet den 
nicht mehr von der „Hohen Rommil= | franzöſiſchen und umgekehrt. Das 
ſion“, ſondern von der „Hohn-Kom-— zeigt ſich auch der Bevölkerung ganz 
miſſion“. Statt dieſe beſetzten Ge- offen in denjenigen Gebieten, in wel— 
biete friedlich zu verwalten, macht chen Kontingente beider Nationen lie— 
Frankreich auch hier friedliche Bür- gen. Aber England vermeidet ein of: 


mation. 


PAN MART 


Commercial Trading U 
Company, Inc. 
2098, North Ave,, 


jeigenen Bundesgenofjen. Zu bdiejer 
Heldentat ließ es feine Senegalneger 
in Frankfurt einmerfchieren, bie 
dort beim Einzug ihre Mafchinenge- 
wehre auf mwehrloje Bürger abjchof- 
fen und ein Blutbad anrichteten. Die- 
‘e3 einft edle Frankreich, das an ber 
Spibe der Zivilifation zu marfchie- 
ren vorgab, ließ in ältefte Kultur- 
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ginmi* 


Radikalheilung 


Nervenſchwäche 


Echwage, nerbdſe Pexſonen, geylagt vonHotf 
— unb gegien räumen, erfchö. 
pfenden Uusfläffen, Brufts, Rüden. und Kopf. 
merzen, Sanraudfall, Abnahme des Gehörg 
s, ber Eehlraft, Katarıh, Magendrüden, Etubl, 


Böllig unter franzöfiichem Ein= | Une: En : 

8 2 e rn ‚leute, Die in militärifche Uniform ges 
fluß fteht Belgien. In ben Keeijen ne merben, miebder die Hanbelsbe- 
\ztehungen vor. Gein beites Gefchäft 
Get aber England ganz offen ge=| 
macht, indem e3 ben größten Teil der 
* zer. i - Seutfchen Kolonieen einftedte. Die 
ausmeilt und in jeder Weile chika=|._ ._ Kr . 
niert, Die belgifäen Truppen find | ru aehörigen Kriegs» und KHan- 


faft noch gemalitätiger als bie fran-| Seukfkfard erpreht, Dabırh if die 
zöfifchen. €3 ift, al3 mollten fie bie | Etimmuna gegen Gnaland in 
jahrelange Befepung Belgiens dur | es 


| Neutf indli 
ie Deufchen ur Vercgatung brin? Zeutſchland feindlich, wenn fie auch 


Taten der Militärbehörden war das 














einzurichten Abſtimmung zu ſeinen Gunſten vor, 


ſich nicht offen zu Belgien bekennen, 








Er : . ; ‚dureh die kluge Zurückhaltung ng: | %eeltopfung. Mübigleit, Erröten,Bittern, Herz. 

und Weften follen an bie einzelnen |gewiefen hat, tie jehr fich bie Ver- gen. Die deutfchen Truppen heben bie nicht N = —* — Hopfen, Beucdetlemming. &enatlictet una 
um | brechen der ſchwarzen Franzoſen ge— belgiſchen Feſtungen, die als die twie bei Frantreich.“ eig ‚alle ‚ge en Ineebliger „ Gerirrungen 

den Deutichen neue Feinde zu fchaf- | gen Eintwohnerinnen der befeßtenGe= | tärkften der Welt galten, in wenigen Kuimotid, Rtamplaber. and Weflerbrum as 


Iagen erobert und bie belgifchen | „gen ou ana Eis De Ban 
Bwapen Aiter SoR Besen geronnt. | Hark Deutfehland meber Gutes 
| Die belgifäen Soldaten haben fich noc Schlechtes und Yapanz fünfti- 
ven feler Bi e —— ebenfo elces Gefchie ift ben Deutfchen ebenfo 
ven t blanten Schild ebenſo wie 30 

die Franzofen durg die Art und| geiheiltig, als ben Japanern das 


tiner völlig neuen Meih 
scheilt werben, 

us” Shiden &ie 25 Gent3 in Briefmart 
üir die neueite beutie Muflage biefes —5 
— —— a, welches bon 
un Grau, en ver. 
ven follte, umb abreifien Ele Ihren Brief: 


PRIVATE CLINIC, 


ode auf einen Edlag 



























nachgewieſen, daß die franzöſiſche Be⸗ 
hörde nach wie vor die Beibehaltung 
der Bordelle verlangt. die für die 





















franzöſiſ⸗ b_meißen|Weife, wie fie jebt gegen tuhige Vur⸗ Schidſal Deutſchlands geweſen ift.“ | 
—— 















len hat, Euch der Annehmlichkeiten des Lebens zu erfreuen; wenn Ihr jenes Gefühl vollftän. 
A diger Niedergeſchlagenheit habt, die Euch das Leben als kaum lebenswert erſcheinen läzt — 
| sanz glei, wa3 Euren Buftandb verfhulber Hat, Tommt and fpredht darüber mit mir, 


il morrhoiden and Fiiteln. 


! ebenjall3 von mir unterinchen. 


2 | Bieter 
2) Wloor 


rer em 





— * Ca g > Er. .t 
Seid Ihr ein Opfer 
von Krankheiten, welche die Geſundheit zerſtären? 


Wenn dem ſo iſt, ſo ſchuldet Ihr es Euch ſelbſt, Curer Familie 
und Eurem künftigen Glück, ſofort einen zuverläſſigen Spedialiſten 
zu konſultieren. Vernachlaffigun iſt gefährlicher als Krankheit. Es 
mag eine eintache Aufgabe ſein, Euch jekt au helſen, aber wenn Ihr 
Euch ſelbſt vernachläſſigt und Euch nicht jept Bo behandeln laßt, 
fann Euer Leiden unbeilbar werben und Ihr mögt Cuer ganzes 
übrige3 Leben ruinteren, 

Eeit mehr al3 20 Jahren habe I die Arztlie Praxis in ehren, 
dafter Weife aufgeübt und Niemand lebt, ber wahrheitägemäß fagen 
lan, ba& ich je ein VBerfpreher gab, das ti nit hielt. Da ih die 
bireite Behandinngöweife anwenbe, gelangt mielne Pranei bdirelt 
—— Eige der Krantheit, ohne in den Magen zu kommen und die 
zerdauung zu ſtören. 

3 verforeide lelne unmögliden Kuren, ih verwende einfad bie durch tabrelange Erfah- 
eung erlangten Kenntniffe in ehren» und gewilfenbafter Weife, 

Wenn Ihr erfhöpft und elend feld, tvenn Ener Seräftezuftandb Euch ohne die Energie gelaf- 








Konsultation jederzeit frei. 


Ich behandle Bint-, Hant-, nervdfe und hronifhe Kranfgeiten, Krampfadern, Wafferbrüdde, 

Sarn- und proftatiihe Etörungen, Blnfen-, Nieren. und Lederleiden, fpezifiihen Katarrh, Hä- 

Ih habe eine der feiniten X-StrahlenMafhinen in Ghicage. Ihr 

folttet eine forgfältine X-Straglen Unterfugung mit Euch vornehmen laffen. Läßt Euer Bint 
Koninltatium jret. 


r. GILL, Spezialist, 


9 w. Randoiph Str. Zu zur wera 
Epreäftunden:; 9 vorm. bis 8 abenbd; Sonntags unb Frlertags bon 10 vorm, bis 1 nam. 
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Groher Gewinne halber 


Kauft Optionen 


Ausgegeben für 6 und 9 Monate auf 
Dentiche Mark, 


Jranzöfilche Franc, JFHalıen. Lite. 


Der Geldwert diefer Länder ift jekt der 
niedrigite in der Geichichte, Dies gıbt eine 
wundervolle Gelenenbeit für große Rrofite, 
Stauft diefe lanagfriftigen Optionen, da wir 
erwarten, dab bald eine nrobe Eteigerung 
de3 Münzmwerte3 Plaß greift. 


$50 kaufen Dplionen auf 10,000 
5400 kanfendption. anf 100,000 


Mark, Francs und Lire, 

Sedez Eteigen um 1 Cent bringt den Op- 
tion3inhabern bon 100,000 Marl, Srant od, 
Lire einen Profit von $1000. Größere und 
fleinere Optionen im Berbältnis. Ein Eteis 
gen bon 10c ilt möglich innerhalb der näcdh» 
ften paur Morate, was $10,000 Profit auf 
100,000 Marl, Franc oder Lire Optionen 
bedeutet. 

Chidt Poitanweilung für den Kaufpreis 
und Umfang der newwänichten Option, Der 
Markt geht tänlih höher, deshalb Handelt 
ihnell. — Schreibt um Zirlular, 


CROSSMAN, SHERMAN CO, 


Stock Brolers 
7 Pine Etreet, 


Wir verkaufen Optionen auf 


a 


au 


9350 fu 100,000 Mark: 


vder Kleinere Beträge 
giltig für 6 Monat.. 


| 
| 
| 
| 
| 


Weitere Auskunft 
mündlich oder ſchriftlta. 


Chats Ya ie 


Snite 1512-18, Tel. 4900 Broad. 


1 50 Broad Str. 


New York, N.9. 
Foreign Exchange Dept, 


| 
| 
I 
| 
| 
| 


| 





New Hort. | 
3 Zweige 

Wiesbaden (Dentichland), Paris (rantr.). 

Che anf Dentichland und Frankreich ans. 

geſtellt. 


siniwæe 





| American Telephone & Telegr.:ph Co, 


Eine Dividende bon zwei Dollard per Llftie 
wird bezahlt am Donnerstag, ben 15.$uM1920, 
an Aftienbefiger, die beim Gefhäftsfhlik am 
Samstag, ben 19. Juni 1920, eingelragen 

“nme 


fonmt 
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find, 
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